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Bad Steben feiert sein Wiesenfest 
vom 24. bis 27. Juni auf dem 
Festplatz Sachsenruh 

Titelfoto: 2. Oberfränkische Wald­
arbeitsmeisterschaft vom 2. bis 3. Juli 
in Schwarzenbach a.Wald

ANZEIGE

Ausgabe Schwarzenbach a.Wald

benjamin



Leserfotos der Woche

Zaungucker

„Wartet auf mich! Ich bin gleich so weit!“ Das zumindest scheint der hölzerne Mann, der über die Umkleidekabine am Badesee Lichtenberg guckt, 

seinen draußen wartenden Freunden zuzurufen. Entdeckt hat ihn Renate Munzert aus Bad Steben.  Die idyllische Stimmung an den Lohbachauen 

hat Thomas Roßner aus Bobengrün eingefangen. 

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird vielleicht im 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, den Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu. 
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BERNSTEINSCHMUCK

VERKAUFSAUSSTELLUNG

Eine Verkaufsausstellung
von Silber- und Bernsteinschmuck

nach Danziger Tradition indet
von Donnerstag, 16. 06.
bis Sonntag, 26.06. 2022

im Klenzebau – gegenüber
der Therme Bad Steben statt.

Nietner Reinhard

Blankenberger Straße 11

95188 Issigau

Tel.: 09293-933833

Fax: 09293-933394

www.NR-Bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co KG
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Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach !

• Prefa Dach / Fassade • Schiefer / Ziegel
• Trapezbleche • Dämmungen
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rung haben, werden zusammen 

mit dem Weltmeister erwartet. 

Für die Disziplinen werden auch 

circa 30 Schiedsrichter benö-

tigt, die ein gutes Auge haben 

müssen. Die Aufgaben werden 

in einem Punktesystem bewer-

tet. Damit die gefällten Baum-

stämme nicht federn, muss 

streifenweise in verschiedenen 

Höhen Sand geschichtet wer-

den.

Plakate sind auch schon 

gedruckt. Es wird ein Rahmen-

programm mit Ausstellern 

geben. An beiden Tagen startet 

die Meisterschaft jeweils um ca. 

10 Uhr. 

Die Siegerehrung ist für Sonn-

tag um 17 Uhr geplant, an der 

die Bayerische Waldkönigin teil-

nehmen wird.

Mindestens 50 Teilnehmer, die 

alle genügend Wettkampferfah-

Die Vorbereitungen für diesen 

Event sind in vollem Gange. In 

Kürze werden die Holzstämme 

antransportiert, die für die Dis-

ziplinen Zielfällung, Kombina-

tionsschnitt und Präzisions-

schnitt gebraucht werden. Lär-

chenholz für ein Showschnitzen 

wird besorgt und die Musikband 

Blues Nid ist für Samstagabend 

schon gebucht.

Es gibt also viel zu tun. Flyer und 

bach a.Wald werden am 2. und 

3. Juli die 2. Oberfränkische 

Waldarbeitsmeisterschaft am 

Freizeitgelände Schützenstraße 

in Schwarzenbach a.Wald ver-

anstalten. Forstunternehmer 

Ralf Kremer hatte 2019 den 

Kontakt zum Verein hergestellt 

und die erste Meisterschaft nach 

Schwarzenbach a.Wald geholt. 

Auch in diesem Jahr ist er wie-

der mit im Organisationsteam. 

Schwarzenbach a.Wald –  In 

zwei Wochen findet wieder 

ein Großereignis zum Thema 

Holz in Schwarzenbach 

a.Wald statt. Deutschlands 

amtierende Waldhauptstadt 

2022/2023 richtet die zweite 

Oberfränkische Waldarbeits-

meisterschaft aus.

Der Verein Waldarbeitsmeister-

schaften Bayern 1996 e.V. und 

die Waldhauptstadt Schwarzen-

Zielfällung: Ein Baum mit Brusthöhendurchmesser wird auf einen 15 
Meter entfernten Zielpfahl gefällt.
Kettenwechsel: An der Motorsäge wird möglichst schnell die Kette 
gewechselt und die Schiene gewendet.
Kombinationsschnitt: Es muss jeweils eine 3 bis 8  Zentimeter dicke 
Scheibe mit dem ersten Schnitt von unten und dem zweiten Schnitt 
von oben abgesägt werden. Die beiden Schnitte müssen sich genau 
in der Mitte treffen.
Präzisionsschnitt: Zwei Stämme mit 35 cm Durchmesser liegen 
ebenerdig auf einem Brett, das mit Sägemehl abgedeckt ist. Jeder 
Stamm muss möglichst weit durchtrennt werden, ohne das Brett zu 
verletzen.
Entastung: Ein Gipfelstück mit 28 bis 32 Ästen muss möglichst 
sauber und schnell entastet werden. Bewertet werden die Qualität 
der Arbeit und die Zeit. 

Diese fünf Disziplinen werden von den Teilnehmern an 

beiden Tagen den Zuschauern gezeigt: 

Die Veranstaltung wird auf breiter Basis von verschiedenen Sponsoren unterstützt. 

Der Verein Waldarbeitsmeisterschaften Bayern 1996 e.V. und seine Hauptsponsoren:

•ASPEN
•Bayerische Staatsforsten
•Husqvarna
•Stihl
•Unterreiner Forstgeräte GmbH
•Fritz Kohl Furnierwerk 

Die Waldhauptstadt Schwarzenbach a.Wald und ihre regionalen Sponsoren:

•Forstunternehmen Holzeinschlag Kremer
•Bayerische Staatsforsten, Forstbetrieb Nordhalben
•Schreitbagger Simon
•Holztransporte Holger Kolb
•Forstunternehmen Waldbau Rollmühle

Die Sponsoren

Zweite Oberfränkische Waldarbeitsmeisterschaft am 2. und 3. Juli in Schwarzenbach a.Wald

Wettkampf mit Holz
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Naila - Die Suchtselbsthilfegruppe „Blaues 

Kreuz“ trifft sich jeden Montag ab 19.30 Uhr, in der  Landeskirchli-

chen Gemeinschaft Naila, Kronacher Straße 2.  Weitere Infos: 

Angela Schrögel, Tel.: 09282/3121.

Suchtselbsthilfe „Blaues Kreuz“

Naila –  Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet 

das Trauercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. 

Das Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen 

geliebten Angehörigen oder Freunde verloren haben, die im Aus-

tausch Trost und Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder 

einfach nur dabei sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungs-

angebot steht allen offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch ano-

nym. Die nächsten Termine sind am  6. Juli und der 10. August. Um 

vorherige Anmeldung unter 0151/57830427 oder unter info@hos-

pizverein-frankenwald.de wird aufgrund der aktuellen Corona-Situ-

ation gebeten. 

Trauercafé  in Naila

Naila/Issigau  – Die Führungen  auf dem Wald- 

und Naturfriedhof Frankenwald können  wieder stattfinden. 

Die Termine für die nächsten Führungen sind: 

Naila:       

Dienstag:   28.06., 12.07., 26.07.

Samstag: 02.07.

Issigau:   

Dienstag:  21.06., 05.07., 19.07.

Samstag:  06.08.

Weitere Infos gibt es auch  unter www.wnf-frankenwald.de,  Führun-

gen & Termine. Tel.: 09293/9460244,

 E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und 

Naturfriedhof Frankenwald 

Naila –  Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des  Bund Naturschutz in 

Bayern e.V. lädt am Mittwoch,  22. Juni,  zu einem weiteren ökologi-

schen Abendspaziergang ein. Treffpunkt ist um 18.40 Uhr am Auto-

hof in Berg. Von dort aus geht es weiter mit Fahrgemeinschaften 

nach Saaldorf. Die Familie von Reitzenstein zählt zu den größten 

Waldbesitzern und Forstbetrieben in der Region. Freiherr Rup-

precht von Reitzenstein erklärt vor Ort seine Betriebsphilosophie 

einer nachhaltigen Forstwirtschaft. Eine gute Möglichkeit für 

Naturschützer, die ökonomischen und ökologischen Anforderungen 

an eine nachhaltige Waldbewirtschaftung zu diskutieren.

Willkommen sind alle Mitglieder des Bund Naturschutz und natür-

lich auch Gäste, die sich für die Natur in Ihrer Umgebung interessie-

ren.

Anmeldung bitte per Mail unter:

frankenwald-ost@bund-naturschutz.de

Wie viel Natur verträgt die 
gewinnorientierte Forstwirtschaft?

Ab 17.06.2022 bis 01.07.2022 macht der REHA-Sport Pause. In 

dieser Zeit erfolgt auch die Hauptreinigung im Hallenbad in 

Schwarzenbach a.Wald.

Ab 06.07.2022 beginnt der REHA-Sport wie gewohnt.

Es sind auch wieder Plätze in den verschiedenen Gruppen frei. 

Infos unter Tel. 015209183471 (Frau Wegner).

REHA-Sport in Schwarzenbach a.Wald 
macht Pause

Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

17.06. -23.06. Markt Apotheke Naila

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

für Sie da. Nächste Sprechstunde am 

Dienstag, 28.06.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 18./19.06.  Dr. Sükrü Soganci (A)

                       Frankenwaldstr. 18, 95119 Naila

                       Tel.Nr.: 09282 / 404

  Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

   Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr

• 17./18/19.06. 

Wolfgang Sebert, Helmbrechts,  Tel. 09252/5082

• 20.06. Dr. Gregor Tilch, Röslau, Tel. 01739800487

• 21.06. Kleintierpraxis Ludwigsmühle, 

               Selb, 0173/5774450

• 22.06.  Sönke Bruhns, Marktredwitz,

                 Tel. 09231/81040

• 23.06.   Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

• 24.06.   Kleintierpraxis Ludwigsmühle,

                  Selb, 0173/5774450

                  (Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Mi., 22.06.2022

Schauenstein, Schützenhaus, 

Schloßweg 5, 17.00 bis 20.30 

Uhr, Achtung!  Mit Terminreser-

vierung!

Do., 07.07. 

 Rehau, Ausweichlokal: TV 

Rehau - Sporthallen, Jahnstr. 7, 

16:00 bis 20:00 Uhr, Achtung! 

Mit Terminreservierung!

Mo., 11.07.

 Hof/Saale, Ausweichlokal: 

Festsaal Bürgergesellschaft 

Hof, Poststraße 6, 12:30 bis 

19:00 Uhr, Achtung! Mit Ter-

minreservierung!

Info:  Um Wartezeiten zu verkür-

zen und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist  eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst. com/

blutspendetermine oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800/11 949 

11 erfolgen.

Blutspendetermine

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 
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Ein Abend nur für  Ihr Wohlbefin-

den. Erfahren Sie, wie Sie Ihre Zie-

le erfolgreich und mit mehr Spaß 

und Energie erreichen.

„Nur wenn du wagst, Dinge zu tun, 

die du bisher nicht beherrscht 

hast, wirst du wachsen“

Referentin: Elke Sachs (Gesund-

heitspädagogin)

Dienstag, 21. Juni  2022, 

um 19.00 Uhr 

Kurhaus Bad Steben (Vortragssaal)

Gebühr: 6,00 Euro (ohne Gastkarte 7,00 Euro)

Wie zähme ich meinen 
inneren Schweinehund?

Hof –   Rechtzeitig zum VdK-Ak-
tionstag, der nach drei Jahren 
erstmals wieder stattfindet, konn-
te auch der Umbau der VdK-Ge-
schäftsstelle in der Hofer Blücher-
straße abgeschlossen werden. 
Verbunden mit einem Tag der 
offenen Tür können sich Interes-
sierte in der neu gestalteten 
Geschäftsstelle umsehen und bei 
Bedarf stehen natürlich auch die 
bewährten Sozialrechtsberater 
des VdK für Auskünfte zur Verfü-
gung. In diesem Jahr hat es sich 
der VdK zur Aufgabe gemacht die 
häusliche Angehörigenpflege in 
den Fokus von Öffentlichkeit und 
Politik zu rücken. Menschen, die 
Angehörige pflegen oder selbst zu 
Hause gepflegt werden, haben 
weder Zeit noch Möglichkeit, für 
ihre Rechte auf die Straße zu 
gehen. Daher nimmt sich der VdK 
dieser Thematik an, damit deren 
Anliegen und Forderungen trotz-
dem gesehen und erkannt werden 
– von der Öffentlichkeit und der 
Politik. Der Aktionstag findet am 
Donnerstag, 23. Juni, von  10.00 
bis 15.00 Uhr in der VdK-Ge-

Nach Umbau der Hofer  Geschäftsstelle:

 VdK-Aktionstag  am 23. Juni

schäftsstelle, Blücherstraße 4, in 
Hof statt. Aus dem Bereich der 
Gesundheitsdienstleister ist in 
diesem Jahr das Unternehmen 
Saniklick mit von der Partie. Das 
Unternehmen mit Filialen in Hof 
und Schleiz bietet beim Aktions-
tag vor Ort kostenlose Fußanalyse 
und Fußdruckmessung, es stellt 
den Offroad-Rollator „Olympos“ 
von Topro vor und informiert über 
den faltbaren E-Rollstuhl „Ergof-
lix“. Außerdem stellt es die Ange-
botspalette seiner Orthopädie- 

und REFA-Technik sowie des Sto-
mazentrums und Homecare Ser-
vice in Zedtwitz vor.  Für das leibli-
che Wohl der Besucherinnen und 
Besucher wird der bekannte Hofer 
Wärschtlamoo Marcus Traub mit 
seinen Spezialitäten sorgen und 
Toni Hohlhut aus Marktleugast 
macht mit dem Akkordeon wieder 
ordentlich Stimmung.
Der VdK Hof lädt dazu ein, sich zu 
informieren und in die Gesellig-
keit der VdK-Familie einzutau-
chen! 

Am 23. Juni lädt der VdK-Kreisverband Hof zum Aktionstag ein. Das Arch-

tivfoto einer Handmassage  stammt vom Aktionstag 2019. 
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Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir für Bad Steben ab sofort

1 Reinigungskraft (m/w/d)

täglich Montag bis Freitag von 5:30 bis 8:00 Uhr

oder in den Abendstunden

HZ-Service Gebäudereinigung

Richard-Köcher-Straße 35 · 07356 Bad Lobenstein  

Telefon 03 66 51/8 89 79

Interkommunales Mitteilungsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

WIR IM FRANKENWALD

Berg

Lichtenberg

Geroldsgrün Schwarzenbach a.Wald

Naila

Gemeinsam
sind wir stark

Jeden Freitag kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 16000 Exemplare

Issigau

Bad Steben

Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir für Bad Lobenstein ab sofort

Glas-/Gebäudereiniger (m/w/d)

Vollzeit / in unbefristeter Festanstellung

Vergütung lt. Gebäudereinigertarif

HZ-Service Gebäudereinigung

Richard-Köcher-Straße 35 · 07356 Bad Lobenstein  

Telefon 03 66 51/8 89 79

Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

TAGESMUTTI

aus Leidenschaft

Anfragen und Infos

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Kaufe Münzen

Medaillen – Banknoten

Zahle Bar

Kostenlose Bewertung und
Beratung

Telefon: 09289/

9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Einlieger-Wohnung

ab 01. August in Berg

zu vermieten:

42 qm Wfl., (ohne Garage)

Kaltmiete: 180,- € + NK: 100,- €

Telefon: 0163/8459277

Suche

Haushaltshilfe

auf 450-Euro-Basis

zur späteren Festeinstellung

Telefon: 09282/9638845

mobil: 0151/46377487

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

BRENNHOLZ

trocken

und ofenfertig

Telefon: 0160/97744602

(nach 18:00 Uhr)

Dorfwirtshaus
Hildner

Inh. Karl-Heinz Hildner
Neuengrün Tel. 09262/8433, Fax 555

-----------------------

Sonntag
reichhaltiger Mittagstisch

Wir bitten um
rechtzeitige Reservierung

Geöffnet von Donnerstag bis Sonntag
---------------------

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 18. 06. 2022
von 12.00 bis 15.00 Uhr

Fa. Klaus Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Entrümpelungen und

Haushaltsauflösungen

Sortiment auf 400 qm!!

Große Auswahl
Deko, Lampen, Gläser, 

Porzellan, Kristall, 
Hausrat, Möbel, u.v.m.
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Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Naila/Bayreuth –  Das Markgräf-

liche Opernhaus Bayreuth war 

Ziel der ersten Halbtagesfahrt in 

diesem Jahr der Mitglieder des 

Vereins der Pensionisten und 

Rentner des öffentlichen Diens-

tes, kurz PRöD. 

1. Vorsitzende Ilse Glaser 

begrüßte die Teilnehmer und 

freute sich, dass endlich mal wie-

der eine gemeinsame Ausfahrt 

stattfinden konnte. Das Bus-

unternehmen „Heiner-Reisen“ 

führte die Fahrt durch. Los ging 

es am Bahnhof in Naila.

Durch mehrere Baustellen ging 

die Fahrt über die Autobahn nach 

Bayreuth, was einiges an Zeitver-

zögerung mit sich brachte. Das 

führte dazu, dass die Besichti-

gungszeit nicht eingehalten wer-

den konnte, sondern erst eine 

halbe Stunde später. Einige Teil-

nehmer nutzten diese Wartezeit, 

um ein Eis zu schlecken. Gut 

gelaunt waren dann alle Mitglie-

der pünktlich zum vereinbarten 

Zeitpunkt zur Stelle, um das 

UNESCO-Welterbe, das in den 

Jahren zwischen 2013 und 2018 

restauriert und instandgesetzt 

wurde, zu besichtigen. Nach der 

Begrüßung wurde den Teilneh-

mern ein Film vorgeführt, in wel-

chem sich Markgräfin Wilhelmi-

ne persönlich vorstellte und die 

Entstehungsgeschichte erläuter-

te. Wilhelmine, Tochter des preu-

PRöD-Mitglieder besuchen das Markgräfliche Opernhaus

Opernhaus ausgelöst hatte. Die 

Einkehr fand allgemein sehr gro-

ßen Anklang. 

Nächste Veranstaltungen: 

Vereinsnachmittag unter dem 

Motto „Quiz mit Andreas“ am 

Dienstag, 28. Juni, 14.30 Uhr, 

Gaststätte FroschgrünGanz-

tagesfahrt zur Leuchtenburg/

Kahla am 12. Juli . 

hauses, deren Innenraum haupt-

sächlich aus Holz und Leinwand 

gefertigt ist und den Glanz des 

Markgrafenpaares widerspie-

gelt, trat die Gruppe die Fahrt 

zum nächsten Höhepunkt des 

Nachmittags an.

Es ging weiter zum Waldrestau-

rant Karches; gelegen zwischen 

Ochsenkopf und Schneeberg, um 

Körper und Geist zu stärken und 

die Eindrücke zu verarbeiten, die 

der Besuch im Bayreuther 

sionistische Wirkung und die 

eingespielte Arie aus der Oper 

Ezio von Johann Adolph von 

Hasse nahm die Besucher gefan-

gen. 

30 Veranstaltungen finden jähr-

lich in der Sommerzeit im Opern-

haus statt, so zum Beispiel  Kla-

vierabende, Lesungen und 

Opernaufführungen. 520 Sitz-

plätze stehen zur Verfügung.

Tief beeindruckt von der Pracht 

und der Ausstattung des Opern-

ßischen Königs Friedrich Wil-

helm I. und Lieblingsschwester 

Friedrichs des Großen, ließ die-

sen Bau aus Anlass der Hochzeit 

ihrer Tochter Elisabeth Friederi-

ke Sophie mit Herzog Carl Eugen 

von Württemberg erbauen. Die 

mehrwöchigen Feierlichkeiten 

fanden im Jahr 1748 statt. Den 

Entwurf lieferte Theaterarchi-

tekt Guiseppe Galli Bibiena, die 

Bauleitung übernahm sein Sohn 

Carlo. Die überwältigende illu-

Das Foto zeigt die PRöD-Teilnehmer vor dem Markgräflichen Opernhaus in Bayreuth. 

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Astrid Becherer

Versicherungsfachfrau (IHK)
ARAG Geschä� sstelle Hof
Roonstr. 24 · 95028 Hof
Mobil 0171 2880386      
www.ARAG-partner.de/astrid-becherer

I�  � � т  

    � e г � e.

Berufsunfähigkeits-
Versicherung

Jetzt starten 
und Geld sparen

Exklusiv für 
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GARANT Immobilien

Altstadt Hof:  
Laden in der Fußgängerzone

ca.100 m², Erstbezug, 

Bj. 2021 Denkmal,  
kein Energieausweis nötig.

Miete mtl. 2000,– €  
+ NK/HZ + Provision

GARANT Immobilien 
Tel. 0173 49 77 849

Altstadt Hof:  

Läden in der Fußgängerzone

ab ca. 100 - 400 m², Erstbezug,  

Bj. 2021 Denkmal,  

kein Energieausweis nötig.

Miete mtl. ab EUR 2.000,– € 

+ NK/HZ + Provision 

GARANT Immobilien 

0173 49 77 849

Klöppelschule8 · 96365Nordhalben
Montag– Freitag8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

MittwochundSamstagbis 14.00Uhr
www .dietz-moebel.de

 0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben

Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr
Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr

www.dietz-moebel.de

✓ Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)

✓ Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Eine

Aktion

lokaler 

Unternehmen

Wir sind im

Urlaub

vom 05.09.

bis 18.09.2021!

vom 17. 06.

bis     18. 06. 2022 !

Liebe Patienten,

entgegen anders lautenden 

Gerüchten, ist und bleibt 

unsere Praxis mit Team 

natürlich weiterhin in 

gewohnter Weise für Sie da.

Wir freuen uns auf Sie!

Physiotherapie Gröger 
Naila, Hofer Straße 7
Telefon: 09282/39292
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Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Dankbar für alle Liebe

mussten wir traurig Abschied nehmen.

Thomas Weber
* 27.11.1954 † 25.05.2022

Brigitte Weber

Hedi Weber

Christa Chiche mit Jos und Frieda

Hilja Scheuerer mit Hansjürgen

im Namen aller Angehörigen

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

BAD STEBEN, IM JUNI 2022

GOTT MIT DIR

Wenn man einen geliebten Menschen verliert,
gewinnt man einen Schutzengel dazu.

In Gottes Frieden entschlief mein lieber Mann, unser guter Vater,
Sohn, Schwiegersohn und Schwager

Tobias Kraus
* 21. Oktober 1983 † 30. Mai 2022

und hat uns für immer verlassen.

Wir danken für alle Liebe und Fürsorge:

Deine Julia und Leon

Albrecht und Marion

Ulrich und Cornelia

Tim und Vanessa

im Namen aller Verwandten

Trauergottesdienst am Freitag, 24. Juni, um 16.00 Uhr
im Waldfriedhof Issigau.

Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Dienstag,

dem 21.06.2022 um 14.30 Uhr in
Schwarzenbach am Wald statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns
recht herzlich.

Unser besonderer Dank geht
an den Pflegedienst Humanitas in Naila

für die gute Betreuung.

Christine Drechsel
* 17.01.1934 † 24.05.2022

In Liebe nehmen Abschied:

Deine Kinder Ingrid, Erika,

Willi und Sabine mit Familien

im Namen aller Anverwandten

Herr, meine Zeit steht in deinen Händen.

Liebe Mutter, schlaf in Frieden,
ruh dich aus von deinem Leid;
hast viel ertragen und gelitten,
bis Gott dich rief in die Ewigkeit.

Im engsten Familienkreis nehmen
wir Abschied von unserer lieben
Mutter, Oma und Uroma

Edeltraud Spörl
geb. Kad

* 27. 5. 1929 † 27. 5. 2022

Traueradresse: Issigau, Reitzensteiner Str. 9

In Liebe und Dankbarkeit:

Stefan und Heike
Deine Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandten

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Unvergessen und für immer in unseren Herzen.

* †

Wir nehmen Abschied von unserem Kneipenwirt

Klaus-Dieter Albrecht
„Kajütenklaus“

† 02.05.2022

Wir werden immer an Dich denken.

Deine Freunde und Gäste

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, 24. Juni 2022, 14:00 Uhr in Issigau auf dem Friedhof
– an der Stele – statt.

Issigau, im Juni 2022

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten,
Freunden und Bekannten für
die lieben Worte des Trostes
und der Anteilnahme sowie für
alle Karten, Blumen und
Geldspenden.

Unser besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Sehmisch und
der Bergwacht für die
tröstenden Worte.

Die Hinterbliebenen

Gerhard
Ortlam

† 20.05.2022

Schwarzenbach
a. Wald
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Bernstein a.Wald – Am Samstag, den 25. Juni, um 

14 Uhr findet eine öffentliche Exkursion in Bernstein 

a. Wald statt. Die Teilnehmer  bewegen sich auf den Spuren der im 

Frankenwald begüterten Adelsgeschlechter von Wildenstein und 

von Reitzenstein, abstammend vom Geschlecht der von der Grün, 

welche bereits 1318 durch Nikolaus von der Grün als Besitzer von 

Bernstein genannt werden. Treffpunkt ist um  14 Uhr Kirche Bern-

stein, wo zunächst Pfarrer i.R. Schübel die Teilnehmer durch die 

Kirche führen wird. Dem schließt sich eine Führung durch Bern-

stein mit  Christa Brühn (Verfasserin der Neuauflage der Silber-

mann-Chronik von Bernstein) an.  Auf dem Programm steht auch 

eine Fahrt zum sogenannten  Bamberger Tor mit geschichtlichen 

Erläuterungen des ehemaligen Bürgermeisters von Schwarzen-

bach a. Wald Dieter Pfefferkorn. Abschluss der Exkursion ist eine 

Einkehr im Sportheim Bernstein. 

Exkursion am 25. Juni: Auf den 
Spuren der Adelsgeschlechter

Naila – Am 25. Juni zeigen Gran-
ny’s Pearl, wo der Frosch die 
Locken hat. Seit 1996 entführt 
die Rock-Coverband ihr Publi-
kum in eine musikalische Zeitrei-
se durch die goldenen Dekaden 
der Rockmusik. Die leidenschaft-
lichen Vollblutmusiker bieten 
eine kurzweilige Mischung aus 
Evergreens, Klassikern sowie die 
ein oder andere Überraschung in 
gewohnt lockerer Atmosphäre.
Mit neuem Sänger starten die 
„Granny’s“ 2022 nach über zwei-
jähriger Zwangspause neu durch.
Ein Fest für Freunde der handge-
machten Gitarrenmusik – zum 
Feiern, Mitsingen und Tanzen. Es 
wird dringend davon abgeraten, 
sich das Event entgehen zu lassen!

Wo: Open Air vor der Gaststätte 

Froschgrün, Froschgrüner Str. 

14, Naila/Froschgrün 

Info: 

Wann: Sa., 25. Juni, ab 19.00 

Uhr - ab 17.00 Uhr Warm-up 

mit DJ DI

Granny’s Pearl und DJ Di Open Air am 25. Juni

Rock the Frog
 ANZEIGE

Lerchenhügel – Bald ist es wie-
der so weit:  Bereits die 113. Aus-
gabe des  beliebten und bereits 
über die Grenzen von Oberfran-
ken hinaus bekannten Fränki-
schen Wertshaussinga steht am 
Freitag, 24. Juni  wieder vor der 
Tür. Hier in Lerchenhügel wurde 
im Jahre 2011 durch den Volks- 
und Wertshaus-Musikanten 
Roland Reuther diese Veranstal-
tung ins Leben gerufen und seit-
her immer am letzten Freitag im 
Monat durchgeführt, nur unter-
brochen in den letzten zwei Jah-
ren durch Corona. Zur Zeit darf 
die  Veranstaltung wieder durch-
geführt werden und viele Volks-
musikfreunde freuen sich jedes 
Mal auf das fränkische Werts-
haussinga. Und warum ist das 
Wertshaus-Singa in Lerchenhü-
gel so beliebt und bekannt ? Es ist 
die einzige Veranstaltung dieser 
Art, bei der immer eine bekannte, 
berühmte und hervorragende 
Volksmusik-Gruppe oder auch 
Einzelkünstler während der San-
gespausen auftritt und eine Probe 
ihres/seines Könnens abgibt. Und 
es gibt in Oberfranken viele gute 
Gruppen und Künstler dieser Art. 
Diese Gruppen kommen aus der 
Cobuger Gegend, aus der Umge-
bung Waldsassen, aus Hof an der 
Saale wie diesmal, aus dem Fich-
telgebirge und natürlich auch aus 
dem Frankenwald zu uns. Zur 
Zeit stehen die Veranstalter mit 
einer Gruppe aus Oberbayern in 

chenhügel, einem Ortsteil der 
Stadt Schwarzenbach a.Wald, 
Beginn ist um circa  19.00 Uhr.  
Der Eintritt ist wie immer frei, 
über eine kleine freiwillige Spen-
de freuen sich die Musiker. 

113. Fränkisches Wertshaussingen am 24. Juni

Mit Albert Rambacher 
als Gastkünstler

Verbindung, die wir gerne mal 
bei uns dabei hätten.
Und zweitens wird diese Veran-
staltung komplett von den Gästen 
gestaltet. Alle Besucher dürfen 
sich ein Lied aus dem umfangrei-
chen Textbuch wünschen. Die am 
meisten gewünschten Lieder 
werden dann im Laufe des 
Abends gemeinsam gesungen, 
also ein Programm, das die Gäste 
sich selbst zusammen stellen.
Bei dieser 113. Veranstaltung ist  
als Gastkünstler der Lieder-
macher Albert Rambacher dabei, 
bekannt durch seine selbst getex-
teten und komponierten Lieder 
aus seiner Heimatstadt Hof und 
aus der Umgebung. 

Info: Da es meistens voll ist und 
zur Zeit eine telefonische Platzre-
servierung nicht möglich ist, wird 
den Gästen empfohlen frühzeitig 
zu kommen, damit auch sie einen 
Platz in der ersten  Reihe bekom-
men. Einlass ist ab 17.30 Uhr, 
dann bleibt auch noch reichlich 
Zeit, um eine Kleinigkeit fürs 
Abendbrot zu sich zu nehmen.
Die Veranstaltung findet wie bis-
her immer im Sportheim in Ler-

�����

����������������������������
������������������������������������

����� �
��
����	����������

��� ����������������������




�������
���	����������

�����������
���������������������������������

���������������������������������
����������

����������������������������

9Wir im Frankenwald



Denn er hat seinen Engeln befohlen über dir,

daß sie dich behüten auf allen deinen Wegen,

daß sie dich auf Händen tragen und du deinen Fuß 

nicht an einen Stein stoßest.

Psalm 91, 11.12

NACHRUF

Fassungslos und traurig lässt uns der Unfalltod
unseres Vereinsmitglieds

Tobias Kraus

zurück.

Wo Worte fehlen, das Unbeschreibliche zu beschreiben,
wo Augen versagen, das Unabwendbare zu sehen,
wo Hände das Unbegreifliche nicht fassen können,

bleibt einzig die Gewissheit, dass Tobias immer
in unserer Erinnerung fortleben wird.

35 Jahre gehörte er unserem Verein an.

Wir werden Tobias nie vergessen.

Turnverein 1897 Issigau

Issigau, im Juni 2022

Frank Huster
† 31.05.2022

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen
auf die gemeinsame Zeit.

HERZLICHEN DANK

Wir möchten uns von ganzem Herzen
bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit
in so liebevoller und vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Schübel und dem
Bestattungshaus Hollerbach.

Anneliese Huster mit Hannes und Bettina

Schwarzenbach a.Wald, im Juni 2022

Dankbarkeit ist das Gedächtnis des Herzens.

Herzlichen Dank

allen, die meine Frau

Brigitte Hägel
auf ihrem letzten Weg begleiteten, ihr durch Blumen und
Zuwendungen zur Grabgestaltung und uns durch Wort und
Schrift ihre Anteilnahme bekundeten.

Danke auch Herrn Pfarrer Dr. Hohenberger für seine
einfühlsamen Worte bei der Trauerfeier sowie dem
Bestattungshaus Hollerbach für die freundliche, umsichtige
Vorbereitung, Aussegnung und Begleitung der Trauerfeier.

Die damit zum Ausdruck gebrachte Verbundenheit
hat mich tief bewegt.

Döbra, im Juni 2022

Helmut Hägel mit Kindern

Grete Weber

denen, die ihr im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft schenkten,
ihr zur Seite standen und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

für die zahlreichen Zeichen der Verbundenheit in Wort und Schrift
sowie für Blumen und Geldspenden.

für die tröstenden und persönlichen Worte von Pfr. Horst Bergmann
und für die würdevolle musikalische Untermalung der Trauerfeier durch
Kantor Herrn Stefan Romankiewicz.

dem Bestattungshaus Hollerbach für die kompetente anteilsvolle Ausrichtung
der Trauerfeier.

Familie Harry Weber
Familie Karin Borutta
im Namen aller Angehörigen

D
A
N
K
E

BAD STEBEN, IM JUNI 2022

Deine Hand, meine Hand, du berührst mich,
ich berühre dich. Auch wenn wir getrennt sind,

sind wir für immer eins.
Julie Fritsch

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb mein geliebter
Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa

Hans Horn
*03.04.1938 †15.05.2022

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Gunde, dein Karlheinz, Susanne und Nick
sowie alle Anverwandten

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt dem Seniorenwohnpark
Bad Steben, Ebene 2, für die liebevolle Betreuung.

10 Wir im Frankenwald



Lichtenberg –  Siegfried Jerusa-

lem hat eine besondere Bezie-

hung zu Oberfranken. Vor seiner 

Gesangskarriere war er erster 

Fagottist bei den Hofer Sympho-

niker, bei den Bayreuther Fest-

spielen gehörte er mehr als 20 

Jahre zu den wichtigsten Sän-

gern. 1987 gab er seinen ersten 

Meisterkurs in Haus Marteau. 

Dort ist er am Donnerstag, 30. 

Juni mit seinem Gesangskurs im 

Abschlusskonzert zu erleben. 

Aus Deutschland, Rumänien und 

den Niederlanden kommen die 

jungen Gesangskünstlerinnen 

und Gesangskünstler, die die 

Woche über in Lichtenberg bei  

Siegfried Jerusalem „den letzten 

Schliff“ bekommen haben. Es ist 

eine gute Tradition der Interna-

tionalen Musikbegegnungsstät-

te, dass Kursteilnehmerinnen 

und Kursteilnehmer die Ergeb-

nisse der intensiven Unterrichts- 

und Probentage öffentlich prä-

sentieren. 

„Unsere jungen Talente bekom-

men so Konzertpraxis. Gleichzei-

tig haben alle musikinteressier-

ten Oberfranken die Gelegenheit, 

einen einzigartigen Konzert-

abend zu erleben. Die großartige 

Atmosphäre und die sehr gute 

Akustik in unserem Konzertsaal 

Am Donnerstag, 30. Juni, im Haus Marteau: 

Siegfried Jerusalem
 präsentiert Gesangsklasse 

machen die Abschlusskonzerte 

zu einem ganz besonderen Erleb-

nis“, weiß Bezirkstagspräsident 

Henry Schramm.

Siegfried Jerusalem wurde 1940 

in Oberhausen geboren. Er stu-

dierte Fagott, Klavier und Geige 

an der Folkwang Musikhoch-

schule. 1961 bis 1977 war er 

Fagottist in verschiedenen 

Orchestern. Ab 1971 nahm er 

Gesangsunterricht in Stuttgart. 

Bei seinen ersten Engagements 

(1976 Darmstadt und Aachen, 

1977 Hamburg, Zürich und Stutt-

gart) sang er jeweils den Lohen-

grin. 1977 debütierte er als Froh 

(Das Rheingold) bei den Bayreu-

ther Festspielen, wo er bis 1999 

Mitglied des Ensembles war. Als 

Wagner-Sänger hat er internatio-

nales Ansehen erworben und gas-

tierte mit Partien wie Siegfried, 

Lohengrin und Parsifal an allen 

bedeutenden Opernhäusern. 

Heute widmet er sich vermehrt 

der zeitgenössischen Musik und 

dem Liedgesang. 2001 bis 2009 

war er Rektor der Musikhoch-

schule Nürnberg-Augsburg.

Info: 
Eintrittskarten für das Konzert 

am  Donnerstag, 30. Juni um 18 

Uhr im Konzertsaal von Haus 

Marteau gibt es zum Preis von 10 

Euro. Konzertbesucher müssen 

Karten vorab telefonisch reser-

vieren (0921/604 1608, Mo–Do 

7–15 Uhr, Fr 7–12 Uhr). Reservie-

rungsanfragen auch unter 

info@haus-marteau.de. Abend-

kasse am Konzerttag ab 15.30 

Uhr unter 09288 / 6495.

Gartenmöbel von Vereins-
heimterrasse gestohlen
Lichtenberg  –  Am vergangenen 

Wochenende wurde das Ver-

einsheim der Sportschützen in 

der Seestraße von Dieben  heim-

gesucht. Sie entwendeten von 

der Terrasse insgesamt acht  

Stühle und einen Tisch. Wer hat  

in der Zeit zwischen Freitag, 

04.00 Uhr, und Sonntag, 09.00 

Uhr, verdächtige Beobachtun-

gen gemacht? Hinweise an die 

Polizei  Naila unter 09282/ 

97904-0.

Über 1,6 Promille Alkohol 
Selbitz –  Bei einer Verkehrs-

kontrolle am Sonntag wurde - 

gegen 22.40 Uhr - ein Klein-

transporter mit Hofer Zulassung 

kontrolliert. Dabei stellten die 

Beamten beim 33-jährigen Fah-

rer Alkoholeinfluss fest. Der 

Test am Alkomaten zeigte einen 

Wert von 1,68 Promille an.  Füh-

rerschein und der Fahrzeug-

schlüssel des Mannes wurden 

sofort sichergestellt. 

Aus dem Polizeibericht

www.saniklick.de
@saniklick saniklick

Ihr Sanitätshaus 
regional & online.
  Schnelle Lieferung     
   Sichere Bezahlung     
   Fachkompetente Beratung

Ihr Spezialist für Frische  
und Qualität 
EU-Zugelassener  
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz 
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/ Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de 
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

20. 06. – 25. 06.2022

Krustenbraten vom Strohschwein  100 g 1,19 €

Bauernwürste   100 g 1,39 €

Rinderschinkenwurst 100 g 1,59 €

Käsekrainer 100 g 1,39 €

Zwiebling 100 g 0,89 €

Bayerischer Käsesalat 100 g 1,39 €

Almzeit Alpenkäse, mediterrane Kräuter 40 % F.i.Tr. 100 g 1,59 €

Ab Donnerstag, 23.06.22: 
Holzfäller-Steak vom Strohschwein 100 g 1,29 € 

Verpackung sparen mit unseren Mehrwegsysteme von ECO-Box und Vytal. Lassen Sie sich in unserem Geschäft beraten.
Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung.
Auswahl ob Abholung oder Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von überall bestellen.
HeimatgenussOberfranken – Vom Kaffee bis zur Praline. Feinstes Genusshandwerk, bei uns erhältlich!
Neu! Live-Cam in die Ställe unserer Landwirte. Ab sofort können Sie in unserem Geschäft in Dörnthal selbst in Echtzeit in 
die Ställe unsere Landwirte blicken. Einfach Landwirt am Touchscreen anblicken und live im Stall sein!
Strom tanken und dabei einkaufen und geniessen – Laden Sie ihr Fahrzeug an unserer 50kw-Schnelladesäule und nutzen 
Sie die Zeit für Einkauf, Brotzeit und Informationen über unsere Strohschweine und Weiderinder.
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzenden Gemein-
den in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per tel, 
mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.
Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele Ideen 
für die schnelle Küche zuhause. 
Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen, Köhler Udo, Zettlitz; Markstein Rainer, Gumpertsreuth
Rinder: Bähr Steve, Blintendorf; Zeidler Gerd, Schlegel
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Buche an der Sachsenruh statt. 

An gleicher Stelle soll in diesem 

Jahr auch eine alte Tradition wie-

derbelebt werden, die Abschluss-

feier der Schulkinder am Montag 

um 17.00 Uhr.

Das Wiesenfest findet vom 24. – 

27. Juni 2022 auf dem Festplatz 

an der „Sachsenruh“ statt. Der 

Markt Bad Steben und der Schul-

verband Bad Steben laden Sie 

alle dazu ein – Sie alle sind uns 

herzlich willkommen! 

am Sonntag mit Vereinen aus 

allen Ortsteilen der Marktge-

meinde. Gemeinsam wollen wir 

ein angenehmes und beschwing-

tes Wochenende erleben sowie 

mit unseren Mitbürgerinnen und 

Mitbürger sowie allen Gästen ein 

paar schöne Stunden in netter 

Gesellschaft verbringen. Der 

Montag ist traditionell der Tag 

des Schulverbandes und so fin-

den die Spiele und Wettbewerbe 

unserer Schulkinder rund um die 

Endlich dürfen wir wieder!  – 

Bad Steben feiert sein Fest! Zum 

ersten Mal seit drei Jahren kön-

nen wir mit unseren Kindern und 

Gästen wieder unser Heimat- 

und Wiesenfest feiern. Unsere 

Hofer-Land Festwirte haben sich 

mächtig ins Zeug gelegt um ein 

attraktives Rahmen- und Musik-

programm zusammenzustellen 

und somit die Besucher zu 

begeistern. Wir freuen uns auf 

einen farbenfrohen Festumzug 

Das Programm 

Freitag 24. Juni
17.00 Uhr 

Zeltöffnung

17.30 Uhr 

offizielle Eröffnung des Wiesenfestes mit Bieranstich

ab 18.00 Uhr

Eröffnungsabend mit „den Fetzig´n aus dem Zillertal“

Samstag, 25. Juni
14.00 – 18.00 Uhr

Fahrgeschäfte mit vergünstigten Preisen für Kinder; 

Biergartenbetrieb

17.00 Uhr 

Zeltöffnung

ab 18.00 Uhr

Partyband „Blues Nid“

Sonntag, 26. Juni
13.00 Uhr

Beginn des Festzuges von der

Oberstebener Straße zum

Festplatz, anschließend Festzeltbetrieb mit der

„Blaskapelle Nordhalben“

ab 16.00 Uhr 

fetzige Musik von „Marcel Benker“

Montag, 27. Juni

15.00 Uhr

Spielstraße der Schulkinder an der Sachsenruh; 

Biergartenbetrieb

17.00 Uhr

Aufführung der Schulkinder auf dem Festplatz;

im Anschluss

“Late Night Trio”

ca. 22.00 Uhr 

Feuerwerk

Es ergeht herzliche Einladung!

Markt Bad Steben

Bert Horn

Erster Bürgermeister

SPR Hofer Land-Festwirte in Zusammenarbeit

mit der Brauerei Scherdel

An allen Tagen: Großer Vergnügungspark!

Anzeigen Spezial 

Vom 24. bis 27. Juni 2022 auf dem Festplatz Sachsenruh:

Bad Steben feiert Wiesenfest

Die Schützengesellschaft Bad Steben 1841 e.V. lädt am Samstag, 

25. Juni 2022,  von 11 bis 13.30 Uhr zum Vereinsvergleichsschießen 

ins Schützenhaus Bad Steben ein. Auch bei den Schützen geht es 

nach zwei Jahren Pause endlich wieder weiter und daher laden sie 

zum traditionellen Vereinsvergleichsschießen am Wiesenfestsams-

tag, 25. Juni 2022,  ein. Teilnehmen können Mannschaften von Ver-

einen, Firmen, aber gerne - wie gehabt - auch Stammtische, Freun-

de und andere Organisationen - Erwachsene, sowie Jugendliche!  

Keine Vorkenntnisse im Schießsport erforderlich! Die drei besten 

Mannschaften im Luftgewehrschießen erhalten einen Pokal. 

Der beste Jungschütze erhält einen Jugendpokal. 

Vereinsvergleichsschießen 2022 der 
Schützengesellschaft Bad Steben 1841
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24.06.2022
         27.06.2022

WIESENFEST
Bad StebenBad Steben

#MAKEOURWIESENFESTGREATAGAIN
#MAKEOURWIESENFESTGREATAGAIN

 bis

Freitag ab 18:00
24.06.2022

Eröfnungsabend mit    

DIEDIE FETZIG‘N AUS  FETZIG‘N AUS 
DEM ZILLERTALDEM ZILLERTAL

Sonntag ab 13:30
26.06.2022

BLASKAPELLE BLASKAPELLE 
NORDHALBENNORDHALBEN

Sonntag ab 16:00
26.06.2022

Fetzige Musik von  

MARCEL BENKERMARCEL BENKER

Montag ab 17:00
27.06.2022

   
LATE NIGHT TRIOLATE NIGHT TRIO
mit Werner Thierof

Samstag ab 18:00
25.06.2022

Partyband   

BLUES NIDBLUES NID

FREITAG 17:30  Anstich im Festzelt 

SONNTAG 13:00  Festumzug ab Oberstebener Straße 

MONTAG 17:00   Auf ührung der Schulkinder 
MONTAG ca. 22:00  Brillant-Feuerwerk 

Zeltöfnung* ab 17:00  *) Die Zeltöffnungszeiten gelten für Freitag, Samstag und Montag.



Friedens- und Versöhnungs-
wallfahrt nach Maria Kulm

Hof/Maria Kulm  –  Im Rahmen 

des 72. Sudetendeutschen Tags 

in Hof fand abschließend am 

Pfingstmontag eine Friedens- 

und Versöhnungswallfahrt nach 

Maria Kulm statt.

Mit zwei Shuttlebussen fuhren 

circa 100 Teilnehmer des Sude-

tendeutschen Tags von Hof nach 

Maria Kulm, wo in der Wall-

fahrtskirche „Mariae Himmel-

fahrt und Maria Magdalena“ ein 

Festgottesdienst stattfand, die 

Probst Milan Kucera zusammen 

mit Monsignore Dieter Olbrich, 

dem Präses der sudetendeut-

schen Katholiken und mit Pater 

Martin Leitküp aus Ellwangen , 

früher Prag, zelebrierte. Viele 

sudetendeutsche Landsleute, 

darunter der Sprecher der Sude-

tendeutschen Volksgruppe Dr. 

h.c. Bernd Posselt und der Lan-

desvorsitzende Steffen Hörtler 

sind außerdem mit dem Auto 

gekommen, sodass die Wall-

fahrtskirche mit circa 200 Wall-

fahrern voll besetzt war. Anfangs 

begrüßte Luis Andreas Hart, Vor-

standsmitglied des Fördervereins 

Maria-Kulm und Sohn des Wald-

sassener Keramikwerk-Inhabers 

und Restaurationsförderer von 

Maria Loretto, Anton Hart, die 

sudetendeutsche Wallfahrer-

gruppe. Er bedankte sich für den 

Besuch und gab Erklärungen 

über den Wallfahrtsort, den 

Ursprung, die Erbauung und den 

Werdegang der Kirche ab. Probst 

Milan Kucera ging in seiner Pre-

digt auf die vielen Wallfahrer frü-

herer Zeiten ein, die aus dem gan-

zen Egerland nach Maria-Kulm 

gepilgert waren. Er bedauerte die 

geringe Zahl der Katholiken, die 

heute noch in der Kulmer Umge-

bung wohnen. Die heilige Messe 

wurde feierlich gestaltet von der 

bewährten Gartenberger Bunker-

blasmusik unter der Leitung von 

Roland Hammerschmied. Auch 

hier wählte man die bei den Sude-

tendeutschen beliebte „Deutsche 

Messe“ von Franz Schubert aus. 

Die Musikanten spielten dann 

aber während des Imbisses nach 

dem Gottesdienst, der auf dem 

Wiesengrundstück der Kirche 

stattfand. 

Vor dem  Gnadenaltar und vor der Blasmusik und den Fahnenträgern von links: Luis Andreas Hart, Präses Mon-

signore. Dieter Olbrich, Probst Milan Kučera, Pater Martin und Dr. h.c. Bernd Posselt.

Döbra - Am Sonntag, den 3. Juli findet die 35. Scherdel-Franken-

waldtour für Radsportler und Jedermänner/-frau“ statt. Treff-

punkt sowie Ausgabe der Startunterlagen ist am Sportheim in 

Döbra. Der Veranstalter erwartet wieder bis zu 250 begeisterte 

Radler auf den verschiedenen Routen.

Um 8.30 Uhr fällt der Startschuss für die 100 km Strecke in Angriff 

genommen. Um 9 Uhr fällt dann der Startschuss für die 45 und 25 

km Strecke, welche sich für Familien, Schüler und Genussradler 

eignen und direkt im Anschluss startet die geführte Mountainbike-

tour mit ebenfalls ca.45 km Auskunft und Anmeldungen unter 

Angabe der gewählten Strecke bei Werner Bayer, Telefon 09289/ 

264. Online-Anmeldung und alle wichtigen Infos gibt es im Internet 

unter: www.wsv-schwarzenbach.de. 

Nachmeldungen sind noch bis kurz vor dem Start möglich.

Unterwegs gibt es drei Verpflegungsstellen, wo die verbrauchten 

Energien wieder aufgetankt werden können: Im Ziel erhält jeder 

Teilnehmer zusätzlich kostenlos ein Paar Bratwürste und ein 

Getränk von der Hofer Brauerei Scherdel. Ferner gibt es für den/

die jüngsten Teilnehmer/in, den/die älteste Teilnehmer/in, für die 

teilnehmerstärkste Gruppe sowie für den/die am weitest ange-

reisten Teilnehmer Pokale zu gewinnen. Von jeder Teilnehmerge-

bühr werden 2 Euro für die Ukrainehilfe gespendet.

 35.Scherdel-Frankenwaldtour
Frankenwaldtour für Radfahrer

 Qi Gong Wandern
Samstag, 18. Juni 2022, 14-16 Uhr. Leite-

rin: Stephanie Klier; Gebühr 15 €

Treffpunkt: Infostand Schützenstraße (Wohnmobilstellplatz)

Rücken FIT 
Kurs 1: 20. Juni 2022, 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr.

Kurs 2: 20. Juni 2022, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr;

 Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung

YOLA – Yogalates am Abend – auch online
20. Juni 2022, 5 x Montag von 18-19 Uhr. Leiterin: Gisela Eckardt; 

Gebühr 25 €

Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung.

Rückengymnastik am Vormittag – auch online
22. Juni 2022, 6 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 30 €

Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung

Energy Dance – auch online 
22. Juni 2022, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Mitbringen: Sportbekleidung, Handtuch, Getränk

Yoga – auch online 
22. Juni 2022, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr.

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Matte

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, Markt-

platz 17, Schwarzenbach a.Wald. Anmeldung bei Christine Ritt-

weg, Tel. 09289-5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de. 

Anmeldeschluss eine Woche vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft.
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil dir die Krankheit nahm die Kraft.

Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft und hab für alles vielen Dank.

In großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Patin und Schwester

Ute Jäger
geb. Bernstein

* 31.03.1938  27.05.2022

In stiller Trauer:
Uwe, Elke und Stefanie
Ute
sowie alle Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Dienstag, den 21.06.2022 um 14:00 Uhr auf
dem Friedhof in Naila statt.
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Terminplanung für das Jahr 2022/2023 

Sonntag, 13. August 2022, ab 15.00 Uhr:

26. Straßenfest hinter dem ehemaligen Rathaus in Marxgrün

Sonntag, 04.12., 11.12., 18.12.2022, jeweils 14.00 bis 18.00 Uhr:

Modelleisenbahn-Weihnachtsausstellung im ehemaligen  Rathaus 

in Marxgrün

Samstag, 07.01.2023:

30. Muckturnier des MEC in der Gaststätte Plank in Marxgrün

Ansprechpartner für interessierte Modellbauer:

Uwe Mildner, Telefon: 09282/9846850 oder 0170/3644021.

Weitere interessante Infos gibt es auf der Vereinshomepage:  

mec-marxgruen.de

Modelleisenbahnclub 
Marxgrün e.V. 1987:

Bad Steben  –   Mit Alleinunterhal-

ter „Michi“ präsentiert die Ther-

me Bad Steben ein neues Gesicht 

bei der Langen Sauna- und Cock-

tail-Nacht am Freitag, 17. Juni 

2022. Der Vollblutmusiker ist 

eine der Stimmen der bekannten 

Bamberger Formation „Ba Spe-

cial“. Michi ist seit vielen Jahren 

auf den Festbühnen in Oberfran-

ken unterwegs. Er spielt Musik, 

die begeistert. Sein vielseitiges 

Repertoire umfasst Party- und 

Charthits, Volksmusik und Rock-

Klassiker – Musik für jedermanns 

Geschmack, gepaart mit Charme 

und Witz. 

Als Special-Offer bietet die Sau-

na-Gastronomie dieses Mal eine 

lecker fruchtige Piña Colada zum 

„Nice Price“ an. Neben dem 

süßen Cocktail-Klassiker aus 

Rum, Cream of Coconut und Ana-

die Saunameister Erlebnis-Auf-

güsse mit herrlich duftenden Aro-

men. Die Aufgüsse dürfen wieder 

mit Verwedelung mit dem Hand-

tuch stattfinden – es wird also so 

richtig heiß. Zudem wurden die 

Personenobergrenzen in den 

Saunen aufgehoben. Jedoch wer-

den die Saunagäste gebeten, 

eigenverantwortlich auf einen 

Mindestabstand zu achten. 

Die „Lange Sauna- und Cocktail-

Nacht“ findet ihre Fortsetzung an 

jedem dritten Freitag im Monat – 

jedes Mal mit einem anderen 

bekannten Live-Musiker aus der 

Region beziehungsweise Cock-

tail-Klassiker als „Special Offer“. 

Es wird kein zusätzlicher Eintritt 

erhoben. Es gelten die regulären 

Saunatarife. Die Therme hat zu 

den „Langen Sauna- und Cock-

tail-Nächten“ bis 24 Uhr geöffnet.

Alleinunterhalter Michi gibt am 17. Juni sein Debüt in der Therme 

Lange Sauna-Nacht 
mit Musik, die begeistert 

nassaft wartet die Gastronomie 

mit weiteren fruchtigen Cocktails 

auf – ob mit oder ohne Alkohol. 

In gewohnter Manier zelebrieren 

Bad Steben –  Zu ungewöhnlicher 

Uhrzeit lädt die evangelische Kir-

chengemeinde ganz herzlich am 

kommenden Sonntag, 19. Juni 
um 16 Uhr zu einem etwas ande-

ren Orgelkonzert in die Bad Ste-

bener Lutherkirche ein.

„Orgelmusik zur Kaffeezeit“ lau-

tet der Titel dieser musikalischen 

Stunde und der Kaffee spielt auch 

bei einigen Stücken an diesem 

Nachmittag eine Rolle. So kann 

man die Königin der Instrumente 

auch mal von einer ganz anderen 

Seite kennenlernen. Und um das 

auf dem Kirchenvorplatz noch 

die Gelegenheit, sich bei einer 

guten Tasse Kaffee (oder Tee) 

über das eben Gehörte auszutau-

schen.

An der Bad Stebener Hey/Stre-

bel-Orgel wird an diesem Nach-

mittag der „Lokalmatador“ Kir-

chenmusikdirektor Stefan 

Romankiewicz aus Bad Steben 

Platz nehmen.

Bei diesem  musikalischen Event 

kann man  die Orgel mal von der 

„leichteren“ Seite kennenlernen.

Der Eintritt ist frei!

Orgelmusik zur Kaffeezeit

Ganze so richtig rund zu machen, 

besteht direkt nach dem Konzert 

Bad Steben – „Die sanfte Heil-

weise der Bachblüten – wie Bach-

blüten uns helfen, unser seeli-

sches Gleichgewicht wiederher-

zustellen“ Bei der Original Bach-

Blütenanwendung, entwickelt in 

den 1930er Jahren durch den 

englischen Arzt Dr. Edward Bach, 

geht man davon aus, dass jeder 

Krise oder Erkrankung eine Stö-

rung unseres seelischen Gleich-

gewichts vorausgeht, die den 

Zugang zu intuitivem Wissen und 

unseren Selbstheilungskräften 

blockiert.  Ziel dieser sanften 

Methode ist die Lösung seelischer 

Blockaden, die konstruktive 

Bewältigung individueller All-

tagsprobleme oder anhaltender 

seelischer Stress- und Krisensitu-

ationen von Kindern, Jugendli-

chen oder Erwachsenen. Bei aku-

ten und chronischen Erkrankun-

gen kann sie die spezifische 

Behandlung durch den Arzt, Heil-

praktiker oder Psychotherapeu-

ten sinnvoll ergänzen.

Über die Referentin:
Heike Lorenz hat mehr als 20 Jah-

re Erfahrung in der Erziehungs- 

und Familienberatung und ist 

über die Bach-Foundation in der 

Bach-Blütenanwendung ausge-

bildet. Als registrierte Practitio-

nerin ist sie verantwortlich für die 

Durchführung der Beratung und 

Bach-Blütenanwendung nach der 

Original-Methode.

INFO:  Die Veranstaltung findet 

am Donnerstag, 7. Juli, um 19.00 

Uhr im Vortragssaal des Kurhau-

ses  Bad Steben statt.  Karten an 

der Abendkasse  zu 7 Euro (mit 

Gastkarte 6 Euro).

Am 7. Juli   im Kurhaus Bad Steben

Heilung mit Bachblüten

Unser Wochenangebot: 
Gültig vom 21.06. bis 25. 06.  2022

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald

Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Ihre Geschmacksknüller auf dem Grill vom:
Metzger Groß · post@metzger-gross.de

  Ihr Vorteil

Schweinebraten aus Schulter und Keule .............................. 1 kg   8,50 € -16 %

Gulasch gemischt ................................................................1 kg 10,95 € -5 %

Gelbwurst mit und ohne Grün ................................................100 g 1,09 € -14 %

Frankenwald Nußschinken  ................................................100 g 1,78 € -7 %

Hausmacher Sülze NEU: Bratwurst Sülze .........................100 g 0,79 € -11 %

Grünländer Schnittkäse ......................................................100 g 1,55 € -8 %

Metzgerhinterschinken ..........................................................100 g 1,40 € -10 %

Weiterhin verfügbar: frischer Schrobenhausener Spargel Lammsteaks für Grill oder Pfanne
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.
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Dürrenwaid  –   Einmal mehr fin-

den zwei Laufevents am gleichen 

Tag mit dem gleichen Start- und 

Ziel beim TSV Dürrenwaid 

(Landkreis Hof) statt. Am Sams-

tag, 18. Juni, geht ab 16.30 Uhr 

ein Volkslauf über sieben und elf 

Kilometer über die Bühne. 

Bereits am Vormittag findet ab 

8.30 Uhr der Frankenwald-Trail 

der Crazy Runners statt. Start 

und Ziel ist jeweils das TSV-

Sportgelände im Geroldsgrüner 

Ortsteil Silberstein.

Beim Frankenwald-Trail 

bestehen die Möglichkeiten sich 

entweder auf eine 15 Kilometer 

(Short Trail), 30 Kilometer 

(Long Trail) oder 50 Kilometer 

(Ultra Trail) lange Strecke zu 

begeben. Die Anmeldungen hier-

zu haben über die Homepage 

www.crazyrunners-franken-

waldtrail.de zu erfolgen.

Beim Volkslauf handelt es sich 

um den 13. Hahnenkammlauf, 

der durch das reizvolle Waldge-

biet rund um Silberstein und 

durch das idyllische Dürrenwai-

der Tal führt. Möglich ist auch 

ein Kinderlauf (3,5 Kilometer). 

Veranstalter dieser Läufe 

ist der gastgebende TSV Dürren-

waid. Fragen, Infos und Anmel-

dungen sind per E-Mail Alex-

Marquardt@freenet.de und rei-

ner.wicht@web.de möglich. 

Auch wenn die Veranstaltungen 

sich auf die aktiven Läufer bezie-

hen, so ist die Bevölkerung auch 

eingeladen nach Silberstein zu 

kommen. Schließlich gibt es am 

Nachmittag auch Bratwürste 

und Steaks, die man in gemütli-

cher Atmosphäre genießen 

kann. Am Ende der Läufe ist 

zudem Discjockey Gerald in sei-

nem Element und wird die 

Anwesenden entsprechend 

unterhalten. hf

Wie im vergangenen Jahr, so heißt es auch heuer für die Teilnehmer am 
Volkslauf: „Auf los, geht’s los!“ Fotos: Archiv/Hans Franz

Nicht nur Ausdauerläufer sind beim TSV Dürrenwaid zum Volkslauf will-
kommen, auch Zuschauer sind gern gesehene Gäste. 

Volks- und Trailläufe beim TSV Dürrenwaid

Hochbetrieb am Samstag, 
18. Juni in Silberstein

Wann: Samstag, 18.  Juni 2022
Wo: Sportgelände TSV Dürrenwaid
Silberstein, 95179 Geroldsgrün
Startzeit: 16.30 Uhr Uhr
Strecken: Kinder Run ca. 3,5km
Volkslauf:  7km / 11km
Anmeldung: Am Veranstaltungstag
Startgebühr: Erwachsene: 7 Euro, Jugendliche: 3 Euro
Umkleide/Duschen: Am Sportheim Silberstein zur Verfügung
Wertungen: Stärkste Gruppen, Älteste und Jüngste Teilnehmer
Ab 7.00 Uhr: 3. Crazy Runners  Frankenwaldtrial
Short Trail 15k, Long Trail 30k, Ultra Trail 50k
Anmeldung www.crazyrunners-frankenwaldtrail.de
Haftung: Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung
Änderungen vorbehalten
Fragen / Infos: Alexander Marquardt Reiner Wicht
Alex-Marquardt@freenet.de reiner.wicht@web.de
www.tsv-duerrenwaid.de –
 www.crazyrunners-frankenwaldtrail.de

 TSV Dürrenwaid:  13. Hahnenkammlauf 2022

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

Der Liebe wegen.

Agnes Ebert und Andreas hürof 
Hans-Richter-Straße 34, 95131 Schwarzenbach a.Wald

25.06.2022
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Schwarzenbach a.Wald – Die meditative Andacht „Momente der 

Stille“ am Mittwoch, 29. Juni um 19 Uhr in der Christuskirche 

Schwarzenbach a. Wald wird als Segnungsgottesdienst gefeiert, 

unter dem Leitwort „Ich brauche Segen. Denn: Ich habe Durst nach 

Leben!“  Segen Gottes kann in unsere Herzen fließen, dass ich dem 

widerstehe was mir schadet und bei dem bleibe, was mir hilft.   Kum-

mer und Stress bauen sich ab. Jesus ist in der Nähe. Gott wird mich 

leiten. Ich werde gesegnet. Herzliche Einladung zur dieser besonde-

ren Zeit der Stille mit meditativen Texten, Gesängen und Flöten-und 

Gitarrenmusik. 

Momente der Stille
 in der Christuskirche

Die Naturfreunde bei der Wanderung des Bund Naturschutzes mit Blick auf den Siebenstern, den Star des 

Abends. Foto: Marina/Leonhard Crasser

Naila –   Die Ortsgruppe Franken-
wald Ost des Bund Naturschutz 
in Bayern e.V. konnte zum 
Abendspaziergang in den Spie-
gelwald bei herrlichem Wetter 21 
Naturfreunde begrüßen. Das 
Interesse an der Natur in der 
eigenen Umgebung wächst zuse-
hends. Eine erfreuliche Entwick-
lung, wie der 1. Vorsitzende der 
BN-Ortsgruppe Klaus Schaum-
berg, nach zwei schwierigen 
Corona-Jahren feststellt.
Gleich zu Beginn wurden einige 
Tüten verteilt, die während des 
Spazierganges zum Sammeln des 
Plastikmülls am Wegesrand dien-
ten. Diese Art der Umwelthygie-
ne kann jeder, der sich in der 
Natur bewegt, einfach und effek-
tiv durchführen. Auf den ersten 
Metern finden wir eine kleine 
artenreiche Magerwiese vor, ein 
erfreuliches Stück Vielfalt im tri-
sten Ackerland und der umge-
benden artenarmen Fettwiesen. 
Im Spiegelwald angekommen ist 
eine kleine unspektakuläre Lich-
tung Grund zum Halt. Hier hatte 
sich der Japanische Knöterich 
auf ungefähr 150 Quadratmeter 
ausgebreitet und wucherte zwei 
Meter hoch. Der BN konnte die-
sen durch dauerhaften Rück-
schnitt in kurzen Zeitabständen 
mit der Sense und letztlich mit 
dem Rupfen der letzten Schöss-
linge nach zehn  Jahren Bekämp-
fung nun endlich eliminieren. 
Leider ist der Japanische Knöte-
rich europaweit unaufhaltsam 
auf dem Vormarsch und eine gro-
ße Gefahr für die gesamte heimi-
sche Flora.
Ein gutes Stück westlich am 
Waldsaum einige blühende Bär-
wurzstauden. Reibt man dessen 
gefiederten Blätter zwischen den 

Bund Naturschutz lud zum ökologischen Abendspaziergang 

Siebenstern war
 der Star des Abends

Fingern ist sein typisch intensiver 
„Maggi“-Geruch (Liebstöckel) 
wahrnehmbar.
Dann ging’s weiter zum Star des 
Abends, dem Siebenstern (lat.: 
Trientalis europaea). Auf einem 
Fleck stehen hier circa  150 
Exemplare. Der Siebenstern ist 
die Symbolpflanze des Fichtelge-
birges. Dieser hat meist sieben 
gezackte weiße Blütenblätter. Er 
braucht zur Entwicklung kalte 
Nächte und basenarmen, sauren 
Boden, also beste Voraussetzun-
gen im hohen Frankenwald und 
im Fichtelgebirge. Weiter ging’s 
zu einer hohlen Fichte, die mehr-
mals in den vergangenen Jahren 
als Naturbeute einem Honig-Bie-
nen-Volk Heimstatt gegeben hat. 
Dieses Jahr blieb der hohle 
Stamm leider leer.
Auf dem Rückweg wird an einer 
Quellwiese Halt gemacht. Hier 
hat die Echte Arnika (lat.: Arnica 
montana) am Waldsaum noch 
ein Refugium zum Überleben, 
leider jedoch noch ohne Blüten-
stände. In dieser Hangfläche an 
den Quellaustritten ist eine über-
bordende Vielfalt an Magerra-

senspezies anzutreffen. Unter 
anderen auch das große Zwei-
blatt (lat.: Listera ovata), eine 
kleine unscheinbare Orchidee 
mit zwei auffallend gegenständig 
breiten Grundblättern und nur 
etwa 15-20 Zentimetern Wuchs-
höhe. Die Blütenblätter sind 
grün, rotrandig. Ein äußerst sel-
tener Gast auf den Wiesen des 
Frankenwaldes.
Auch ein typischer Moorbewoh-
ner, das Schmalblättrige Woll-
gras (lat.: Eriphorum angustifoli-
um), stand in der Fruchtzeit und 
die wollig weißen Ährchen 
waren schön in der Nasswiese zu 
sehen.
Am Ausgangspunkt wieder ange-
kommen wurde noch der gesam-
melte Plastikmüll entsorgt. Ein 
rundum gelungener Abendspa-
ziergang in die Natur am Stadt-
rand.
Es folgen diesen Sommer noch 
weitere Abendspaziergänge. Der 
nächste nach Saaldorf mit dem 
Thema: Wie viel Natur verträgt 
die Forstwirtschaft, in den Wäl-
dern von und mit Freiherr Rup-
precht von Reitzenstein.

Der Siebenstern kommt auch im Frankenwald vor. 

GEBRÜDER MUNZERT GmbH & Co.KG 

zu Hd. Herrn Stefan Richter 

Ernst-Richard-Funke-Straße 17-19 | 95119 Naila-Marlesreuth  

Telefon + 49-9282-309-0 | Fax + 49-9282-309-189 

bewerbung@munzert.de | www.munzert.de

Als inhabergeführtes Textilunternehmen fertigt  

Gebrüder Munzert in einer der weltweit modernsten  

Jacquardwebereien hochwertige Möbelbezugs- und  

Dekorationsstoffe für internationale Märkte. 

Wir suchen genau SIE als Textiler oder Quereinsteiger zur  

Verstärkung unseres Teams als (m/w/d): 

• QUALITÄTSKONTROLLE  

WARENSCHAU

• VERTRIEBSINNENDIENST /  

BACK OFFICE MANAGER

• PRODUKTIONSMITARBEITER – 

MATERIALTRANSPORT

• TEXTILMASCHINENFÜHRER 

SCHÄREREI

Ausführliche Stellenbeschreibungen finden Sie unter  

www.munzert.de/karriere

Halten Sie mit uns die Fäden am Laufen!  

Keine passende Stelle für Sie dabei? Dann senden  

Sie uns gerne auch Ihre Initiativbewerbung. 

AB SEPTEMBER 2022 HABEN  

WIR NOCH EINE OFFENE  

AUSBILDUNGSSTELLE IM BEREICH: 

PRODUKTIONS- 

MECHANIK (M/W/D)

Fühlen Sie sich angesprochen?  

Senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:

Online informieren!
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Bad Steben –  Was lange währt, 
wird endlich gut. Dieses oft ver-
wendete Sprichwort trifft wohl 
auf „Galerie und Atelier von 
Oxana Helmke“ zu, die bereits 
im März 2020 hätte eröffnet 
werden sollen. „Alles war 
gerichtet, die Einladungen ver-
schickt, der Sekt bestellt und 
dann kam der Lockdown“, erin-
nert die Künstlerin, die gebürtig 
aus St. Petersburg stammt 
(geboren in Seryschewo - 
Amurskaya Oblast URSS, Russi-
sche Föderation), mit ihrem 
Mann in Südhessen in Pfung-
stadt lebte, dort seit 2004 ein 
Atelier und eine Galerie betrieb. 
Seit 2006 ist die Malerin mit 
ihrem Mann Mitglied der Kultur-
kommission, die Ausstellungen 
reichen von der Galerie in St. 
Petersburg bis zu Einzelausstel-
lung im historischen Rathaus in 
Pfungstadt. Doch seit Ende 2017 
hat das Ehepaar seine neue Hei-
mat im Staatsbad Bad Steben, 
nun auch eine eigene Galerie 
und Atelier. Die Ausbildung von 
Oxana Helmke erfolgte von 
1975 bis 1978 an der grafischen 
Kunstschule in Leningrad mit 
der Qualifikation: Lehrerin für 
Malen und Technisches Zeich-
nen für Allgemeinbildende 
Schulen. Nach dem Sammeln 
von Berufserfahrung, dann die 
Weiterbildung in den Jahren 
1996/97 an der Universität der 
Orientalischen Heilkunde ein-
schließlich aller Hauptrichtun-
gen der Volksheilkunde mit 
Qualifikation Parapsychologe-
Suggestologe, später einem Stu-
dium „Form und Farbe“ und zur 
Fachärztin für Musiktherapie. 
„Kunst ist das Lied der Seele“, 
sagt Oxana Helmke, die mit 
ihrem Mann Arno das Haus der 
früheren Metzgerei Völkel in der 
Luitpoldstraße 8 kaufte, sanier-
te und renovierte. „In der frühe-
ren Wurstküche ist jetzt mein 
Atelier“, erzählt sie lächelnd. 
Und Bürgermeister Bert Horn 
ergänzt, dass sozusagen in die-
sem Raum schon immer eine 
Werkstatt zu Hause war, sich 
nur das verarbeitende Material 
geändert habe. Zudem erinnert 
er, dass die Metzgerei bis Anfang 
der 1990er Jahre betrieben wur-
de, dann ein Sonnenstudio im 
Erdgeschoss seinen Platz hatte. 
Die Familie Helmke schwärmt 
von Bad Steben, spricht von 
„Liebe auf den ersten Blick“. 
„Hier ist es ruhig und gemütlich, 
in der Großstadt übermüdet 

Oxana Helmke eröffnet ihr Atelier in Bad Steben

Die Kunst als Lied der Seele

man schnell, aber hier kann man 
sich entspannen und treiben las-
sen“, erklärt die Künstlerin, die 
mit Acryl, Aquarell und Öl malt, 
auch Collagen gestaltet. „Land-
schaften, Porträt und Stillleben 
entstehen“, erzählt Oxana 
Helmke. „Ich male nur bei guter 
Laune, denn dann können die 
Bildern den Betrachter etwas 
zurückgeben, eine Botschaft 
vermitteln.“ 
Beim Rundgang durch die Räu-
me kann man eine Vielzahl an 
Bildern mit verschiedensten 
Motiven betrachten. „Das Papier 
für Collagen reiße ich, sodass es 
mehr Bewegung zurückgibt“, 
erklärt die Künstlerin und auch, 
dass ihr bisher größtes Werk ein 
Bühnenbild von 20 Quadratme-
tern war. „Meine Bilder entste-
hen zuerst im Kopf und dann set-
ze ich das Bild, das im Kopf ent-
standen ist auf Leinwand oder in 
Collagen um.“ Nicht nur selbst 
malen möchte die Künstlerin, 
sondern ihr Wissen und Können 
auch in Kursen weitergeben. 

„Ich möchte gerne klein und 
groß Unterricht geben“, versi-
chert Oxana Helmke und weiß, 
dass besonders Kinder gerne 
malen, noch einmal mehr, wenn 
sie Anregungen erhalten. „Ich 
bin jedes Mal wieder über-
rascht, was entstehen kann.“ 
In einem weiteren Raum eine 
Vielzahl von bekannten Persön-
lichkeiten wie Papst Benedikt, 
Barack Obama, Edmund 
Stoiber, Franz Müntefering und 
auch Gerhard Schröder und 
Wladimir Putin. Dann eine ver-
hüllte Staffelei, die Oxana und 
Arno Helmke gemeinsam ent-
hüllen.
 „Eine Überraschung für Sie, die 
sicherlich im Rathaus einen pas-
senden Platz finden wird“, freut 
sich die Malerin, die das Bad 
Stebener Rathaus als „reines 
Gebäude“ ohne Blumen-
schmuck und Fahnen verewigt 
hat. „Jeder fotografiert oder 
malt das Rathaus geschmückt, 
ich wollte es als reines Haus“, 
erklärt die Künstlerin. 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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oder Meilerplätze wie im Thie-
mitztal. Unsere Wälder mit ihren 
kulturellen Schätzen sind eine 
der bedeutendsten Quellen unse-
re Geschichte und zu diesem The-
ma gibt es auch Fortbildungen. 
Nur was man kennt, schätzt man 
und nur was man schätzt, schützt 
man.
Jonas Hellpoldt erklärte am 
Modell Wald die moderne Forst-
wirtschaft mit Verjüngung des 
Waldes oder die Rückelgassen, 
die nur dort verlaufen, wo keine 
Bodendenkmäler sind. Natürlich 
werden Maschinen für die 
Bewirtschaftung des Waldes 
gebraucht, bei Bedarf könnten 

lebt, das sieht man zum Beispiel  
am Rodachrangen in Schwarz-
enstein, der nach Kyrill komplett 
darnieder lag und jetzt wieder 
bewaldet ist, obwohl nur gut 10 
Prozent von den 90 Hektar 
bewusst angepflanzt wurden.
Vor Jahren wurde damit begon-
nen die Bodendenkmäler zu 
erfassen und zu katalogisieren, 
erwähnte Köhler-Maier. Zu fin-
den ist die Liste auch im Bayern-
Atlas. Man kann sich gar nicht 
vorstellen, wie viele Denkmäler 
es auf den verschiedensten Epo-
chen gibt. Dazu gehören auch 
Hügel als Gräber, Felsen als 
Opferstätten, alte Grenzsteine 

Schwarzenbach a.Wald –   Bür-
germeister Reiner Feulner hat im 
Foyer des Rathauses die Ausstel-
lung „Denkmal im Wald – Kultur 
in der Natur“ eröffnet. Dazu 
konnte er Forstoberrätin Brigitta 
Köhler-Maier, Forstdirektor Fritz 
Maier, die Förster Jonas Hell-
poldt, Felicitas Hraball und Mar-
kus Weihrich sowie Dieter Frank 
und Randolf Hartmann vom 
Frankenwaldverein, zweiten 
Bürgermeister Matthias Wenzel 
sowie Mitarbeiter Werner Peetz 
begrüßen.
Feulner erwähnte, dass die Aus-
stellung wunderbar zum Thema 
Waldhauptstadt passe. Der Wald 

Grabhügel, der Limes, mittel-
alterliche Burgen sowie Relikte 
neuzeitlicher Industrie beschrie-
ben und erklärt. Deutlich wird 
auf die Gefährdung der Boden-
denkmäler hingewiesen und die 
Möglichkeiten zum Schutz erläu-
tert. 
Die Ausstellung ist ein Beitrag zur 
„Waldhauptstadt Schwarzen-
bach a.Wald“ und wird bis 1. Juli 
im Rathaus zu den Öffnungszei-
ten angeboten. Am 2. und 3. Juli 
ist die Ausstellung auf dem 
Gelände der Oberfränkischen 
Waldarbeitsmeisterschaften am 
Festplatz Schützenstraße zu 
sehen.

auch Pferde für die Rückearbei-
ten eingesetzt werden.
Gut zu wissen
Die Wanderausstellung ist ein 
Gemeinschaftsprojekt des Zent-
rums Wald-Forst-Holz Weihen-
stephan, des Bayerischen Lan-
desamtes für Denkmalpflege und 
des Vereins für Nachhaltigkeit. 
Unterstützt wird das Projekt von 
der Bayerischen Forstverwal-
tung. Rund 55.000 bekannte 
Bodendenkmäler gibt es in Bay-
ern, von denen mehrere tausend 
unter dem dichten Bewuchs gut 
geschützt im Wald liegen.
Auf 13 Schautafeln werden die 
Bodendenkmäler im Wald, wie 

Aktion Waldhauptstadt Schwarzenbach a.Wald

Kultur im Wald entdecken

Brand noch rechtzeitig 
entdeckt
Bad Steben  –  Eine aufmerksa-

me Frau, die derzeit Kurgast in 

Bad Steben ist, bemerkte am 

Samstag, 11.06.2022 gegen 

19.55 Uhr Qualm aus dem Toi-

lettenhäuschen in der Höller 

Straße. Wie sich herausstellte, 

ging die Rauchentwicklung von 

der Herrentoilette aus. Die 

Papierhandtücher, die sich 

hauptsächlich im dortigen Müll-

eimer befanden, gerieten aus 

bislang nicht geklärter Ursache 

in Brand. Die alarmierte Feuer-

wehr aus Bad Steben konnte 

das Feuer noch rechtzeitig 

löschen, sodass lediglich am 

Mülleimer selbst und dem darü-

ber hängenden Papierhand-

tuchspender ein Schaden in 

Höhe von circa  100 Euro ent-

stand.  Wer hat Beobachtungen 

gemacht? Hinweise an die 

ermittelnde Polizeiinspektion 

Naila unter   09282/97904-0. 

Aus dem Polizeibericht
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Vortrag  am 19. Juli im Kurhaus Bad Steben

Müdigkeit als Dauerzustand

Bad Steben –  Wer kennt es nicht? 

Wir fühlen uns müde und 

erschöpft. Wir schlafen schlecht 

ein und fühlen uns am Morgen 

nicht erholt. 

Dazu können sich viele weitere 

Beschwerden gesellen wie zum 

Beispiel Hals- oder Muskel-

schmerzen, Konzentrationsstö-

rungen und eine erhöhte Infekt-

anfälligkeit.

Hält so ein Zustand länger an, 

könnte ein Chronic Fatigue Syn-

drom (CFS) der Grund dafür 

sein. Was unterscheidet aber das 

CFS von einem Burnout oder 

einer Depression? Wichtig ist, 

dies zu unterscheiden!

Das CFS trifft vor allem junge 

Menschen. Sie erkranken an 

einem Infekt, zum Beispiel einer 

Grippe oder dem Pfeifferschen 

Drüsenfieber, und werden ein-

fach nicht mehr gesund. Jetzt 

wird klar: Auch eine Corona 

Erkrankung kann ursächlich sein. 

Wir sprechen dann von einem 

Long Covid Syndrom.

In diesem Vortrag möchte Heil-

praktiker Hannes Laubmann die 

komplexen und schwer zu fassen-

den Krankheitsbilder vorstellen 

und die therapeutischen Mög-

lichkeiten im Blickwinkel der 

Naturheilkunde betrachten.

Eintrittspreise: 4 Euro (3 Euro 

mit Gastkarte). Die Eintritts-

karten erhalten Sie an der 

Abendkasse.

Die nächsten Spiele
Samstag, 18. Juni

16.00 Uhr: ATS Selbitz - 1. Mannschaft 

Kurzturnier in Naila

Sonntag, 19. Juni

13.00 Uhr: 3. Mannschaft - FSV Viktoria Hof II in Bobengrün

15.00 Uhr: 2. Mannschaft - SpVgg Wurlitz I in Bobengrün

14.00 Uhr oder 16.00 Uhr:  1. Mannschaft Kurzturnier in Naila

Aktuelle Trainingstermine
Bambini

Wöchentlich freitags um 16.30 Uhr in Thierbach

Termine SV05

Freitag, 17.06.2022 um 19.00 Uhr 

Ehrenabend im Festzelt, städtisches Stadion

Samstag, 18.06.2022 ab 10.00 Uhr 

G- Juniorenturnier

14.00 Uhr FC Höllental: FSV Naila

16.00 Uhr SV Froschbachtal: ATS Selbitz 

alles im städischen Stadion

20.00 Uhr Voice 2 Voice (Eintritt 5 €) alles im städtischen Stadion

Sonntag, 19.06.2022 

um 10.00 Uhr: Weißwurstfrühschoppen im städtischen Stadion 

11.15 Uhr: Sportlergottesdienst mit Dominik Rittweg

14.00 Uhr: Herrenturnier alles im städtischen Stadion

Montag, 20.06.2022

 um 18.30 Uhr: 

 D- Junioren: FSV Naila: JfG Höllental im städtischen Stadion

Dienstag, 21.06.2022 

um 18.00 Uhr: C- Junioren: FSV Naila: JfG Höllental

19.30 Uhr: A- Junioren: FSV Naila: SG Wiesla Hof 

alles im städtischen Stadion

Mittwoch, 22.06.2022 

um 18.00 Uhr:  F- Junioren: FSV Naila 1: SpVgg Bayern Hof

19.00 Uhr FSV Naila 2: SG Döbraberg/ Geroldsgrün

 alles im städtischen Stadion

Donnerstag, 23.06.2022 

um 17.00 Uhr  E 2- Junioren: FSV Naila 2: FC Kronach

im städischen Stadion

Freitag, 24.06.2022 

um 17.00 Uhr B- Junioren: FSV Naila: FC Kronach

 im städtischen Stadion

17.00 Uhr AH-Turnier 

in der FEG Arena und im städtischen Stadion

Samstag, 25.06.2022 

ab 10.00 Uhr Funinioturnier der F- Junioren

12.30 Uhr FSV Stickeralbum: große Tauschbörse 

alles im städtischen Stadion

Punktspiele in der FEG-ARENA:

E- Junioren:

Dienstag, 21.06.2022 um 18.00 Uhr:

FSV Naila 1: (SG) ASV Wunsiedel 1

FSV Kunstrasenplatz (FEG- ARENA)

Samstag, 25.06.2022 um 11.00 Uhr:

FSV Naila 1: ATSV Tirschenreuth 1

FSV Kunstrasenplatz (FEG- ARENA)

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/ 

6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: Daniel Hohberger: 

0170/5568294

FSV Jubiläumswoche

Naila/Griechenland –  Vom 05. 

bis zum 10. Juni fand erstmals, 

nach zweimaliger coronabeding-

ter Verschiebung die Tour of Pelo-

ponnese in Griechenland statt. 

Die Strecke führte über sechs 

Etappen mit einer Gesamtstrecke 

von 650 km und 11.000 Höhen-

meter einmal rund um die Pelo-

ponnese-Halbinsel. Eine weitere 

Besonderheit bei dieser Rund-

fahrt war, dass nur die Zeiten an 

den unterwegs ausgefahrenen 

Bergwertungen in die Gesamt-

wertung eingingen, um bei den 

teilweise gefährlichen Abfahrten 

auf schlechten Straßen die 

Sicherheit der Fahrer zu gewähr-

leisten. Entsprechend hart wur-

den dahingehend die Bergpreise 

ausgefahren. In das kleine, aber 

sehr internationale Fahrerfeld 

mit Teilnehmern aus den USA, 

Israel oder Portugal reihte sich 

auch für den WSV Triathlon Naila 

startende Fahrerin Lena Bern-

hardt ein.

Insgesamt warteten bei insgesamt 

22 Bewertungen, drei Berge der 

Höchsten Kategorie mit Längen 

bis zu 21 km sowie viele Bergwer-

tungen der zweiten  und dritten  

Kategorie auf die Teilnehmer. Ins-

gesamt war es über die gesamte 

Woche sehr warm, mit teilweisen 

Temperaturen über 40 Grad, was 

die Etappen noch um einen 

zusätzlichen Faktor anspruchs-

voller machten. Bereits nach der 

ersten Etappe und dem ersten 

Berg der höchsten Kategorie, die 

mit einem Sieg und dem Gelben 

Führungstrikot für die WSV-Fah-

Tour of Peloponnese in Griechenland

Einmal rund um die Halbinsel

rerin Lena Bernhardt endete, war 

klar, dass die weiteren Tageserfol-

ge und die Gesamtwertung bei 

den Frauen nur über sie gehen 

würden. Auch im Vergleich zu der 

Männerkonkurrenz musste sich 

Bernhardt nicht verstecken und 

beendete die Etappe nur kurz hin-

ter dem schnellsten Mann. Auch 

auf den nächsten Etappen zeigte 

sich an der Spitze des Rennens 

das gleiche Bild. Sie  lieferte sich 

mit dem griechischen Männer-

Leader täglich ein Duell fast auf 

Augenhöhe, das meist nur um 

wenige Sekunden vom griechi-

schen Fahrer entschieden wurde. 

Auf der Königsetappe am dritten 

Etappentag konnte sich die WSV-

Fahrerin dann tatsächlich bei 

einem Bergpreis um 22 Sekunden 

gegenüber den männlichen Kon-

trahenten durchsetzen. Am Ende 

der sechs Etappen standen für 

Lena Bernhardt sechs Etappensie-

ge zu Buche und feierte mit einem 

souveränen „Grand Slam“ den 

Rundfahrtsieg in Griechenland. 

In der Gesamtabrechnung lande-

te die WSV-Fahrerin hinter dem 

Männer-Sieger somit auf einem 

achtbaren 2. Gesamtrang aller 

Fahrer und ließ somit auch das 

restliche Männerfeld hinter sich.
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die Ehrenamtlichen weiterhin 

von einer Fachkraft betreut und 

beraten. Das Projekt wird von 

Tom Köppel koordiniert, bei dem 

sich Interessentinnen und Inte-

ressenten unter 09281/160280-

13 oder per Mail unter tom.koep-

pel@die-gruppe-ggmbh.de mel-

den. Weitere Informationen zum 

Projekt Familienpatenschaften 

gibt es unter www.die-gruppe-

ggmbh.de sowie unter 

www.familienpaten- bayern.de

chen, die Interesse haben, Kin-

dern ein paar Stunden Zeit zu 

schenken und als Familienpate 

oder Familienpatin tätig zu wer-

den.  Angesprochen sind Frauen, 

Männer & Paare jeden Alters, die 

ein sinnvolles Ehrenamt suchen 

und Freude am Umgang mit Men-

schen haben. Diese erhalten eine 

zertifizierte und qualifizierende 

Vorbereitung in drei Schulungs-

einheiten. Auch während ihres 

Familienpateneinsatzes werden 

„Die Gruppe Jugendhilfe Hoch-

franken“ diese unbürokratische 

und niederschwellige Unterstüt-

zung für Familien im Landkreis 

Hof an. Um noch mehr Familien 

mit diesem Projekt, das bayern-

weit an über 50 Standorten ange-

boten und vom Bayerischen 

Staatsministerium für Familie, 

Arbeit und Soziales zertifiziert 

und evaluiert worden ist, entlas-

ten zu können, ist „Die Gruppe“ 

auf der Suche nach Ehrenamtli-

in Anspruch nimmt. Wie schön, 

ist es dann für ein Kind, wenn es 

jemanden hat, der sich Zeit 

nimmt für einen Spielplatzbe-

such oder eine Geschichte aus 

dem Lieblingsbuch. 

Aber nicht nur den Kindern kom-

men solche Zeitgeschenke zugu-

te. Auch die Eltern werden entlas-

tet, haben Zeit zum Durchatmen 

und können so Kraft tanken. Als 

ein Standort im bayernweiten 

Netzwerk Familienpaten bietet 

Hof  –  Vorlesen, spielen, spazie-

ren gehen oder reden - einfach 

mal jemanden, der Zeit für mich 

hat, das wünschen sich viele Kin-

der. Im Alltag von Alleinerziehen-

den, Familien mit Neugeborenen, 

einem kranken Kind oder Eltern-

teil gehen solche Wünsche 

schnell unter. In solchen heraus-

fordernden Zeiten gibt es immer 

wieder Momente, in denen alles 

zu viel wird und die Organisation 

des Familienalltags die Eltern voll 

Betriebe der Land- und Forstwirt-

schaft in anderen Bundesländern 

gelten andere Regelungen für die 

Erklärungsabgabe als in Bayern.

Informationen finden Sie unter 

www.grundsteuerreform.de.

Sie benötigen weitere Informa-

tionen oder Unterstützung?

Weitere Informationen und 

Videos, die Sie beim Erstellen der 

Grundsteuererklärung unterstüt-

zen sowie die wichtigsten Fragen 

rund um die Grundsteuer in Bay-

ern finden Sie online unter

www.grundsteuer.bayern.de

Bei Fragen zur Abgabe der 

Grundsteuererklärung ist die 

Bayerische Steuerverwaltung in 

der Zeit von Montag bis Don-

nerstag von 08:00 – 18:00 Uhr 

und Freitag von 08:00 – 16:00 

Uhr auch telefonisch für Sie 

erreichbar:

089 – 30 70 00 77

In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. 

Feststellungen zu treffen – bitte 

sehen Sie aufgrund der Menge 

der zu bearbeitenden Grund-

steuererklärungen von Rückfra-

gen zum Bearbeitungsstand Ihrer 

Grundsteuererklärung ab.

Hängen die Grundsteuerre-

form und der Zensus 2022 

zusammen?

Das Bayerische Landesamt für 

Statistik führt in 2022 einen Zen-

sus mit einer Gebäude- und Woh-

nungszählung durch. Die Grund-

steuerreform und der Zensus sind 

voneinander unabhängig. Weite-

re Informationen zum Zensus fin-

den Sie unter www.statistik.bay-

ern.de/statistik/zensus.

konto bei ELSTER haben, können 

Sie sich bereits jetzt registrie-

ren. Bitte beachten Sie, dass die 

Registrierung bis zu zwei 

Wochen dauern kann.

Sollte eine elektronische Abgabe 

der Grundsteuererklärung für Sie 

nicht möglich sein, können Sie 

diese auch auf Papier einreichen. 

Die Vordrucke hierfür finden Sie 

ab dem 1. Juli 2022 im Internet 

unter www.grundsteuer.bay-

ern.de, in Ihrem Finanzamt oder 

in Ihrer Gemeinde.

Bitte halten Sie die Abgabefrist 

ein.

Sie sind steuerlich beraten?

Selbstverständlich kann die 

Grundsteuererklärung auch 

durch Ihre steuerliche Vertretung 

abgegeben werden.

Sie haben Eigentum in anderen 

Bundesländern?

Für Grundvermögen sowie 

nen, sind Grundstückseigentü-

merinnen und -eigentümer sowie 

Inhaberinnen und Inhaber von 

land- und forstwirtschaftlichen 

Betrieben verpflichtet, eine 

Grundsteuererklärung abzuge-

ben. Hierzu wurden Sie durch 

Allgemeinverfügung des Bayeri-

schen Landesamts für Steuern am 

30. März 2022 öffentlich aufge-

fordert.

Für die Erklärung sind die Eigen-

tumsverhältnisse und die tat-

sächlichen baulichen Gegeben-

heiten am 1. Januar 2022 maß-

geblich, sog. Stichtag.

Was ist zu tun?

Ihre Grundsteuererklärung kön-

nen Sie in der Zeit vom 1. Juli 

2022 bis spätestens 31. Okto-

ber 2022 bequem und einfach 

elektronisch über ELSTER - Ihr 

Online-Finanzamt unter  

www.elster.de abgeben.

Sofern Sie noch kein Benutzer-

Den Hebesatz bestimmt jede 

Kommune selbst. Die tatsächlich 

nach neuem Recht zu zahlende 

Grundsteuer wird den Eigentü-

merinnen und Eigentümern in 

Form eines Bescheids, den sog. 

Grundsteuerbescheid, von der 

Kommune mitgeteilt. Den Grund-

steuerbescheid erhalten Sie 

voraussichtlich in 2024. Die neue 

Grundsteuer ist ab dem Jahr 

2025 von den Eigentümerinnen 

und Eigentümern an die Kommu-

ne zu bezahlen.

Was bedeutet die Neuregelung 

für Sie?

Waren Sie am 1. Januar 2022 

(Mit-)Eigentümerin bzw. 

(Mit-)Eigentümer eines Grund-

stücks, eines Wohnobjekts oder 

eines Betriebs der Land- und 

Forstwirtschaft in Bayern? – 

Dann aufgepasst: Um die neue 

Berechnungsgrundlage für die 

Grundsteuer feststellen zu kön-

Für die Städte und Gemeinden ist 

die Grundsteuer eine der wich-

tigsten Einnahmequellen. Sie 

fließt in die Finanzierung der Inf-

rastruktur, zum Beispiel in den 

Bau von Straßen und dient der 

Finanzierung von Schulen und 

Kitas. Sie hat Bedeutung für 

jeden von uns.

Das Bundesverfassungsgericht 

hat die bisherigen gesetzlichen 

Regelungen zur Bewertung von 

Grundstücken für Zwecke der 

Grundsteuer im Jahr 2018 für 

verfassungswidrig erklärt.

Der Bayerische Landtag hat am 

23. November 2021 zur Neurege-

lung der Grundsteuer ein eigenes 

Landesgrundsteuergesetz verab-

schiedet.

Von 2025 an spielt der Wert eines 

Grundstücks bei der Berechnung 

der Grundsteuer in Bayern keine 

Rolle mehr. Die Grundsteuer 

wird in Bayern nicht nach dem 

Wert des Grundstücks, sondern 

nach der Größe der Fläche von 

Grundstück und Gebäude 

berechnet.

Wie läuft das Verfahren ab?

Das bisher bekannte, dreistufige 

Verfahren bleibt weiter erhalten. 

Eigentümerinnen und Eigentü-

mer müssen eine sog. Grund-

steuererklärung abgeben. Das 

Finanzamt stellt auf Basis der 

erklärten Angaben den sog. 

Grundsteuermessbetrag fest und 

übermittelt diesen an die Kom-

mune. Die Eigentümerinnen und 

Eigentümer erhalten über die 

getroffene Feststellung des 

Finanzamtes einen Bescheid, den 

sog. Grundsteuermessbescheid. 

Der durch das Finanzamt festge-

stellte Grundsteuermessbetrag 

wird dann von der Kommune mit 

dem sog. Hebesatz multipliziert. 

Grundsteuerreform - Die neue Grundsteuer in Bayern

Neuregelung der Grundsteuer

Familienpatinnen und  – paten gesucht
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 20.06.2022 bis 26.06.2022 (Kalenderwoche 25)

Marlesreuth, Naila

Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

MüllabfuhrMuseum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.
Galerie in der Stadtbibliothek :

Nailaer Künstler - Walter Mutze, Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com:

Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt:

Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

Die Stadt Naila sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

1 Verwaltungsfachangestellte/n (w/m/d)
(VFA-K-Prüfung oder vergleichbarer Abschluss)

oder
1 Verwaltungswirt(in) (w/m/d) in der zweiten Qualifikationsebene
(Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen, fachlicher Schwerpunkt 

nichttechnischer Verwaltungsdienst)
für das Bauverwaltungsamt.

Die Stelle ist als Vollzeitstelle vorgesehen.
Einstellung je nach fachlicher Qualifikation und Stellenzuschnitt.
Schwerbehinderte werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt. Wir 
fördern die Gleichstellung von Frauen und Männern.
Ihre wesentlichen Aufgaben:

• Verwaltungstätigkeiten für das Stadtbauamt und Unterstützung bei bauplanungs- 
    bzw. bauordnungsrechtlichen Verfahren.
Ihre Qualifikation:

• Berufsabschluss als Verwaltungsfachangestellte/r im Kommunaldienst (VFA-K) 
    bzw. als Verwaltungswirt(in) Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen mit entspre-
   chendem QE2-Abschluss, fachlicher Schwerpunkt nichttechnischer Verwaltungs-
    dienst
• Berufserfahrung in einer vergleichbaren Tätigkeit ist wünschenswert
• EDV-Kenntnisse in MS-Office
• ausgeprägtes Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein, Eigeninitiative und 
    Selbständigkeit
• freundliches und sicheres Auftreten
Wir bieten:

• Vergütung entsprechend der Qualifikation und den Tätigkeitsmerkmalen nach den 
   Bestimmungen des TVöD bzw. Besoldung nach Entgeltgruppe 8 TVöD bzw. 
   Besoldungsgruppe A8 BayBesG
Sind Sie Interessiert?

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen 
bis 24.06.2022 an die Stadt Naila, Personalamt, Marktplatz 12, 95119 Naila.
Auskunft erteilt gerne Herr Verwaltungsleiter Gunther Leupold, Tel. 09282/68-32.

Naila, 07.06.2022
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister
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Diese neuen Romane sind in der Stadtbibliothek Naila entleihbar:
Ulla Mothes: Flüchtiges Glück

Geliebt und behütet ist Milla in Berlin bei ihrer Mutter aufgewachsen. Ihren Vater hat 
sie nie vermisst. Nun aber ist Milla schwanger, und ihr Freund Navid drängt sie, ihren 
Wurzeln nachzuspüren. Doch sein Ansinnen sorgt für Zwist: Millas Mutter will den 
Schmerz aus ihrer DDR-Vergangenheit nicht aufwühlen. Und die Großeltern weichen 
aus. Als dann noch ein betrunkener alter Mann Milla und Navid angeht und behauptet, 
Millas Oma sei bei der Stasi gewesen und habe seine Frau auf dem Gewissen, erkennt 
Milla, dass sie in ein Wespennest gestochen hat. Was geschah damals wirklich?
Stephanie von Wolff: Fräuleinwunder 1. Goldene Zeiten

Hamburg 1953. Vor Elly, Tochter einer angesehenen Kaufmannsfamilie, liegt ein 
sicheres Leben in Wohlstand. Auch der richtige Ehemann ist schon gefunden. Doch 
Elly will mehr und hat andere Pläne für ihre Zukunft. Als sie Peter kennenlernt, der 
beim noch jungen NWDR arbeitet, ist sie sofort fasziniert von der neuen, bunten Fern-
sehwelt. Gegen den erbitterten Widerstand ihrer Familie arbeitet sie dort als Redak-
tionsassistentin und macht sich bald schon unentbehrlich. 
Beate Rygiert: Frau von Gothe; 

Außergewöhnliche Frauen zwischen Aufbruch und Liebe

Weimar, 1788: Christiane Vulpius ist Putzmacherin in einer Kunstblumen-Manufak-
tur, als sie mit der Bittschrift ihres Bruders beim Geheimen Rat Goethe, dem begehr-
testen Junggesellen Weimars, vorstellig wird. Gesellschaftlich trennen sie Welten, 
und doch ist es für beide Liebe auf den ersten Blick. Als Christiane schwanger wird, 
schlagen ihr vonseiten der „guten Gesellschaft“ Hass und Verachtung entgegen. 
Wird Goethe zu ihr und dem Kind stehen? 
Tabea Bach: Die Frauen der Kamelien-Insel

Nach einem rauschenden Hochzeitsfest auf der Kamelien-Insel wünschen sich Sylvia 
und Maël - bislang vergeblich - ein Kind. Da steht plötzlich Maëls einstige große Liebe 
Chloé vor der Tür mit ihrem siebenjährigen Sohn, den sie zur Überraschung aller als 
Maëls Kind vorstellt. Doch das ist nicht alles: Chloé will Maël zurückgewinnen. Kann 
Sylvia um ihre große Liebe kämpfen, ohne sich zwischen Vater und Sohn zu stellen? 
Und dann droht der Kameliengärtnerei auch noch das Aus, eine Gefahr, die Sylvia und 
Maël nur gemeinsam abwenden können.
Jojo Moyes: Wie ein Leuchten in tiefer Nacht

1937: Hals über Kopf folgt die Engländerin Alice ihrem Verlobten Bennett nach Ameri-
ka. Doch anstatt im Land der unbegrenzten Möglichkeiten findet sie sich in Baileyville 
wieder, einem Nest in den Bergen Kentuckys. Mächtigster Mann ist der tyrannische 
Minenbesitzer Geoffrey Van Cleve, ihr Schwiegervater, unter dessen Dach sie leben 
muss. Neuen Lebensmut schöpft Alice erst, als sie sich den Frauen der Packhorse Lib-
rary anschließt, einer der Bibliotheken auf dem Lande, die auf Initiative von Eleanor 
Roosevelt gegründet wurden. Wer zu krank oder zu alt ist, dem bringen die Frauen die 
Bücher nach Hause. Tag für Tag reiten sie auf schwer bepackten Pferden in die Berge. 
Alice liebt ihre Aufgabe, die wilde Natur und deren Bewohner. Und sie fasst den Mut, 
ihren eigenen Weg zu gehen. Gegen alle Widerstände.

Unsere Öffnungszeiten
Mo, Mi, Do, Fr 14.30 – 18.30 Uhr
Helga Stampf, Stadtbibliothek 

Stadtbibliothek Naila: 
Grenzenloses Lesevergnügen

Terminvereinbarungen für das Einwohnermelde- 
und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.
Gerne auch per E-Mail: ewo@naila.de
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(4) Die Stadt Naila kann das Benutzungsrecht in begründeten Einzelfällen ausschließen 
      oder einschränken, soweit nicht die Bereitstellung von Wasser in Trinkwasser-
      qualität erforderlich ist. Das gilt auch für die Vorhaltung von Löschwasser.

§ 5
Anschluss- und Benutzungszwang

(1) Die zum Anschluss Berechtigten (§ 4) sind verpflichtet, die Grundstücke, auf denen 
      Wasser verbraucht wird, an die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung 
      anzuschließen (Anschlusszwang). Ein Anschlusszwang besteht nicht, wenn der 
      Anschluss rechtlich oder tatsächlich unmöglich ist.
(2) Auf Grundstücken, die an die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung 
      angeschlossen sind, ist der gesamte Bedarf an Wasser im Rahmen des Benutzungs-
      rechts (§ 4) ausschließlich aus dieser Einrichtung zu decken (Benutzungszwang). 
      Gesammeltes Niederschlagswasser darf ordnungsgemäß für Zwecke der Garten-
      bewässerung verwendet werden. Verpflichtet sind die Grundstückseigentümer
      und alle Benutzer der Grundstücke. Sie haben auf Verlangen der Stadt Naila die 
      dafür erforderliche Überwachung zu dulden.

§ 6
Befreiung vom Anschluss- oder Benutzungszwang

(1) Von der Verpflichtung zum Anschluss oder zur Benutzung wird auf Antrag ganz oder 
      zum Teil befreit, wenn der Anschluss oder die Benutzung aus besonderen Gründen 
      auch unter Berücksichtigung der Erfordernisse des Gemeinwohls nicht zumutbar 
      ist. Der Antrag auf Befreiung ist unter Angabe der Gründe schriftlich bei der Stadt 
      Naila einzureichen.
(2) Die Befreiung kann befristet, unter Bedingungen, Auflagen und Widerrufsvorbehalt 
      erteilt werden.

§ 7
Beschränkung der Benutzungspflicht

(1) Auf Antrag wird die Verpflichtung zur Benutzung auf einen bestimmten Verbrauchs-
      zweck oder Teilbedarf beschränkt, soweit das für die öffentliche Wasserversorgung 
      wirtschaftlich zumutbar ist und nicht andere Rechtsvorschriften oder Gründe der 
      Volksgesundheit entgegenstehen. Gründe der Volksgesundheit stehen einer 
      Beschränkung der Benutzungspflicht insbesondere entgegen, wenn für den
       jeweiligen Verbrauchszweck oder Teilbedarf i. S. v. Satz 1 Trinkwasser oder Wasser 
      mit der Beschaffenheit von Trinkwasser erforderlich ist und die Versorgung mit 
      solchem Wasser nur durch die Benutzung der öffentlichen Wasserversorgung 
      gewährleistet wird.
(2) § 6 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2 findet entsprechende Anwendung.
(3) Absatz 1 gilt nicht für die Versorgung von Industrieunternehmen und Weiter
      verteilern sowie für die Vorhaltung von Löschwasser.
(4) Vor der Errichtung oder Inbetriebnahme einer Eigengewinnungsanlage hat der
      Grundstückseigentümer der Stadt Naila Mitteilung zu machen; dasselbe gilt, wenn 
      eine solche Anlage nach dem Anschluss an die öffentliche Wasserversorgung 
      weiterbetrieben werden soll. Er hat durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, 
      dass von seiner Eigengewinnungsanlage keine Rückwirkungen in das öffentliche 
      Wasserversorgungsnetz möglich sind.

§ 8
Sondervereinbarungen

(1) Ist der Grundstückseigentümer nicht zum Anschluss berechtigt oder verpflichtet, so 
      kann die Stadt Naila durch Vereinbarung ein besonderes Benutzungsverhältnis 
      begründen.
(2) Für dieses Benutzungsverhältnis gelten die Bestimmungen dieser Satzung und der 
      Beitrags- und Gebührensatzung entsprechend. Ausnahmsweise kann in der 
      Sondervereinbarung Abweichendes bestimmt werden, soweit dies sachgerecht ist.

§ 9
Grundstücksanschluss

(1) Die Grundstücksanschlüsse stehen vorbehaltlich abweichender Vereinbarungen im 
      Eigentum der Gemeinde.
(2) Die Stadt Naila bestimmt Zahl, Art, Nennweite und Führung der Grundstücks-
      anschlüsse sowie deren Änderung. Sie bestimmt auch, wo und an welche Ver-
      sorgungsleitung anzuschließen ist. Der Grundstückseigentümer ist vorher zu hören; 
      seine berechtigten Interessen sind nach Möglichkeit zu wahren. Soll der Grund-
      stücksanschluss auf Wunsch des Grundstückseigentümers nachträglich geändert 
      werden, so kann die Stadt Naila verlangen, dass die näheren Einzelheiten 
      einschließlich der Kostentragung vorher in einer gesonderten Vereinbarung 
      geregelt werden.
(3) Der Grundstücksanschluss sowie die Verbindung mit der Versorgungsleitung und 
      dem Wasserzähler wird von der Stadt Naila hergestellt, angeschafft, verbessert, 
      unterhalten, erneuert, geändert, abgetrennt und beseitigt. 

Auf Grund von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nrn. 1 und 2, Abs. 2 bis 4 der Gemeindeordnung 
(GO) erlässt die Stadt Naila folgende Satzung:

§ 1
Öffentliche Einrichtung

(1) Die Stadt Naila betreibt eine öffentliche Einrichtung zur Wasserversorgung.
(2) Art und Umfang dieser Wasserversorgungseinrichtung bestimmt die Stadt Naila.
(3) Das Wasserwerk der Stadt Naila wird als Eigenbetrieb ohne Gewinnerzielungs-
      absicht geführt.
(4) Zur Wasserversorgungseinrichtung gehören die Wasserzähler und die im öffent-
      lichen Straßengrund liegenden Teile der Grundstücksanschlüsse.

§ 2
Grundstücksbegriff – Grundstückseigentümer

(1) Grundstück im Sinne dieser Satzung ist jedes räumlich zusammenhängende und 
      einem gemeinsamen Zweck dienende Grundeigentum desselben Eigentümers, das 
      eine selbständige wirtschaftliche Einheit bildet, auch wenn es sich um mehrere 
      Grundstücke oder Teile von Grundstücken im Sinn des Grundbuchrechts handelt. 
      Rechtlich verbindliche planerische Festlegungen sind zu berücksichtigen.
(2) Die Vorschriften dieser Satzung für die Grundstückseigentümer gelten auch für
      Erbbauberechtigte oder ähnlich zur Nutzung eines Grundstücks dinglich Berech-
      tigte. Von mehreren dinglich Berechtigten ist jeder berechtigt und verpflichtet; sie 
      haften als Gesamtschuldner.

§ 3
Begriffsbestimmungen

Im Sinne dieser Satzung haben die nachstehenden Begriffe folgende Bedeutung:
Versorgungsleitungen                    sind die Wasserleitungen im Wasserversorgungs-
                                                          gebiet, von denen die Grundstücksanschlüsse 
                                                          abzweigen.
Grundstücksanschlüsse                 sind die Wasserleitungen von der Abzweigstelle der
(=Hausanschlüsse)                       Versorgungsleitung bis zur Übergabestelle; sie 
                                                          beginnen mit der Anschlussvorrichtung und enden 
                                                          mit der Hauptabsperrvorrichtung.
Anschlussvorrichtung                     ist die Vorrichtung zur Wasserentnahme aus der
                                                          Versorgungsleitung, umfassend Anbohrschelle mit 
                                                          integrierter oder zusätzlicher Absperrarmatur oder 
                                                          Abzweig mit  Absperrarmatur samt den dazuge-
                                                          hörigen technischen Einrichtungen.
Hauptabsperrvorrichtung               ist die erste Armatur auf dem Grundstück, mit der 
                                                          die gesamte nachfolgende Wasserverbrauchs-
                                                          anlage einschließlich Wasserzähler abgesperrt 
                                                          werden kann.
Übergabestelle                                 ist das Ende des Grundstücksanschlusses hinter der
                                                          Hauptabsperrvorrichtung im Grundstück/Gebäude.
Wasserzähler                                 sind Messgeräte zur Erfassung des durchge-
                                                          flossenen Wasservolumens. Absperrventile und 
                                                          etwa vorhandene Wasserzählerbügel sind nicht 
                                                          Bestandteile der Wasserzähler.
Anlagen des                                     sind die Gesamtheit der Anlagenteile in Grund- 
Grundstückseigentümers               stücken oder in Gebäuden hinter der Übergabe-
(=Verbrauchsleitungen)                stelle; als solche gelten auch Eigengewinnungsanla-
                                                           lagen, wenn sie sich ganz oder teilweise im gleichen
                                                          Gebäude befinden.  

§ 4
Anschluss- und Benutzungsrecht

(1) Jeder Grundstückseigentümer kann verlangen, dass sein Grundstück nach 
      Maßgabe dieser Satzung an die Wasserversorgungseinrichtung angeschlossen und 
      mit Wasser beliefert wird.
(2) Das Anschluss- und Benutzungsrecht erstreckt sich nur auf solche Grundstücke, die 
      durch eine Versorgungsleitung erschlossen werden. Der Grundstückseigentümer 
      kann unbeschadet weitergehender bundes- oder landesgesetzlicher Vorschriften 
      nicht verlangen, dass eine neue Versorgungsleitung hergestellt oder eine besteh-
      ende Versorgungsleitung geändert wird. Welche Grundstücke durch die Ver-
      sorgungsleitung erschlossen werden, bestimmt die Stadt Naila.
(3) Die Stadt Naila kann den Anschluss eines Grundstücks an eine bestehende Ver-
      sorgungsleitung versagen, wenn die Wasserversorgung wegen der Lage des 
      Grundstücks oder aus sonstigen technischen oder betrieblichen Gründen der Stadt 
      Naila erhebliche Schwierigkeiten bereitet oder besondere Maßnahmen erfordert, 
      es sei denn, der Grundstückseigentümer übernimmt die Mehrkosten, die mit dem 
      Bau und Betrieb zusammenhängen, und leistet auf Verlangen Sicherheit.

Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung der Stadt Naila
(Wasserabgabesatzung – WAS –)

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

23Wir im Frankenwald



      Der Anschluss der Anlage an das Verteilungsnetz und die Inbetriebsetzung erfolgen 
      durch die Stadt Naila oder ihre Beauftragten.
(6) Von den Bestimmungen der Absätze 1 bis 4 kann die Stadt Naila Ausnahmen 
      zulassen.

§ 12
Überprüfung der Anlage des Grundstückseigentümers

(1) Die Stadt Naila ist berechtigt, die Anlage des Grundstückseigentümers vor und nach 
      ihrer Inbetriebnahme zu überprüfen. Sie hat auf erkannte Sicherheitsmängel 
      aufmerksam zu machen und kann deren Beseitigung verlangen.
(2) Werden Mängel festgestellt, welche die Sicherheit gefährden oder erhebliche 
      Störungen erwarten lassen, so ist die Stadt Naila berechtigt, den Anschluss oder die 
      Versorgung zu verweigern; bei Gefahr für Leib oder Leben ist sie hierzu verpflichtet.
(3) Durch Vornahme oder Unterlassung der Überprüfung der Anlage sowie durch deren 
      Anschluss an das Verteilungsnetz übernimmt die Stadt Naila keine Haftung für die 
      Mängelfreiheit der Anlage.
      Dies gilt nicht, wenn sie bei einer Überprüfung Mängel festgestellt hat, die eine 
      Gefahr für Leib oder Leben darstellen.

§ 13
Abnehmerpflichten, Haftung

(1) Der Grundstückseigentümer und die Benutzer haben den Beauftragten der Stadt 
      Naila, die sich auf Verlangen auszuweisen haben, den Zutritt zu ihren Räumen und 
      zu allen der Wasserversorgung dienenden Einrichtungen zu angemessener Tages-
      zeit zu gestatten, soweit dies zur Nachschau der Wasserleitungen, zum Ablesen der 
      Wasserzähler und zur Prüfung, ob die Vorschriften dieser Satzung und die von der 
      Stadt Naila auferlegten Bedingungen und Auflagen erfüllt werden, erforderlich ist. 
      Der Grundstückseigentümer, gegebenenfalls auch die Benutzer des Grundstücks, 
      werden davon nach Möglichkeit vorher verständigt.
(2) Der Grundstückseigentümer und die Benutzer sind verpflichtet, alle für die Prüfung 
      des Zustandes der Anlagen erforderlichen Auskünfte zu erteilen. Sie haben die 
      Verwendung zusätzlicher Verbrauchseinrichtungen vor Inbetriebnahme der Stadt 
      Naila mitzuteilen, soweit sich dadurch die vorzuhaltende Leistung wesentlich 
      erhöht.
(3) Der Grundstückseigentümer und die Benutzer haften der Stadt Naila für von ihnen 
      verschuldete Schäden, die auf eine Verletzung ihrer Pflichten nach dieser Satzung 
      zurückzuführen sind.

§ 14
Grundstücksbenutzung

(1) Der Grundstückseigentümer hat das Anbringen und Verlegen von Leitungen 
      einschließlich Zubehör zur Zu- und Fortleitung von Wasser über sein im Versor-
      gungsgebiet liegendes Grundstück sowie sonstige Schutzmaßnahmen unent-
      geltlich zuzulassen, wenn und soweit diese Maßnahmen für die örtliche Wasserver-
      sorgung erforderlich sind. Diese Pflicht betrifft nur Grundstücke, die an die Wasser-
      versorgung angeschlossen oder anzuschließen sind, die vom Eigentümer im 
      wirtschaftlichen Zusammenhang mit einem angeschlossenen oder zum Anschluss 
      vorgesehenen Grundstück genutzt werden oder für die die Möglichkeit der Wasser-
      versorgung sonst wirtschaftlich vorteilhaft ist. Die Verpflichtung entfällt, soweit die 
      Inanspruchnahme der Grundstücke den Eigentümer in unzumutbarer Weise 
      belasten würde.
(2) Der Grundstückseigentümer ist rechtzeitig über Art und Umfang der beabsichtigten
      Inanspruchnahme seines Grundstücks zu benachrichtigen.
(3) Der Grundstückseigentümer kann die Verlegung der Einrichtungen verlangen, wenn 
      sie an der bisherigen Stelle für ihn nicht mehr zumutbar sind. Die Kosten der 
      Verlegung hat die Stadt Naila zu tragen. Das gilt nicht, soweit die Beitrags- und 
      Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung einen Erstattungsanspruch für 
      Maßnahmen am Grundstücksanschluss vorsieht.
(4) Wird der Wasserbezug nach § 22 Abs. 2 oder 3 eingestellt, ist der Grundstücks-
      eigentümer verpflichtet, nach Wahl der Stadt Naila die Entfernung der Einrich-
      tungen zu gestatten oder sie noch fünf Jahre unentgeltlich zu belassen, sofern dies 
      nicht unzumutbar ist.
(5) Die Absätze 1 bis 4 gelten nicht für öffentliche Verkehrswege und Verkehrsflächen 
      sowie für Grundstücke, die durch Planfeststellung für den Bau von öffentlichen 
      Verkehrswegen und Verkehrsflächen bestimmt sind.

§ 15
Art und Umfang der Versorgung

(1) Die Stadt Naila stellt das Wasser zu dem in der Beitrags- und Gebührensatzung 
      aufgeführten Entgelt zur Verfügung. Sie liefert das Wasser als Trinkwasser unter 
      dem Druck und in der Beschaffenheit, die in dem betreffenden Abschnitt des 
      Versorgungsgebietes üblich sind, entsprechend den jeweils geltenden Rechts-
      vorschriften und den anerkannten Regeln der Technik.
(2) Die Stadt Naila ist berechtigt, die Beschaffenheit und den Druck des Wassers im 
      Rahmen der gesetzlichen und behördlichen Bestimmungen sowie der anerkannten 

      Die Stadt Naila kann auf Antrag zulassen oder von Amts wegen anordnen, dass der 
      Grundstückseigentümer den Teil des Grundstücksanschlusses, der nicht im
      öffentlichen Straßengrund liegt, ganz oder teilweise selbst herstellt, anschafft, 
      verbessert, erneuert, verändert, beseitigt und unterhält. Er muss zugänglich und vor 
      Beschädigungen geschützt sein.
(4) Der Grundstückseigentümer hat die baulichen Voraussetzungen für die sichere 
      Errichtung des Grundstücksanschlusses zu schaffen. Die Stadt Naila kann hierzu 
      schriftlich eine angemessene Frist setzen. Der Grundstückseigentümer darf keine 
      Einwirkungen auf den Grundstücksanschluss vornehmen oder vornehmen lassen.
(5) Der Grundstückseigentümer und die Benutzer haben jede Beschädigung des
      Grundstücksanschlusses, insbesondere das Undichtwerden von Leitungen sowie 
      sonstige Störungen unverzüglich der Stadt Naila mitzuteilen.
(6) Das Benutzen der stadteigenen Straßen zur Führung der Anschlussleitungen ist im 
      erforderlichen Umfang kostenlos gestattet.
(7)  Die §§ 10 und 11 gelten entsprechend, soweit die Grundstücksanschlüsse nicht von 
      der Stadt Naila hergestellt, unterhalten, erneuert, geändert, abgetrennt und be-
      seitigt werden.

§ 10
Anlage des Grundstückseigentümers

(1) Der Grundstückseigentümer ist verpflichtet, für die ordnungsgemäße Errichtung, 
      Erweiterung, Änderung und Unterhaltung der Anlage von der Übergabestelle ab, 
      mit Ausnahme des Wasserzählers, zu sorgen. Hat er die Anlage oder Teile davon 
      einem anderen vermietet oder sonst zur Benutzung überlassen, so ist er neben dem 
      anderen verpflichtet.
(2)  Die Anlage darf nur unter Beachtung der Vorschriften dieser Satzung und anderer 
      gesetzlicher oder behördlicher Bestimmungen sowie nach den anerkannten Regeln 
      der Technik errichtet, erweitert, geändert und unterhalten werden. Anlage und 
      Verbrauchseinrichtungen müssen so beschaffen sein, dass Störungen anderer 
      Abnehmer oder der öffentlichen Versorgungseinrichtungen sowie Rückwirkungen 
      auf die Güte des Trinkwassers ausgeschlossen sind. Der Anschlusswasserver-
      brauchender Einrichtungen jeglicher Art geschieht auf Gefahr des Grundstücks-
      eigentümers.
(3) Anlagenteile, die sich vor dem Wasserzähler befinden, können plombiert werden. 
      Ebenso können Anlagenteile, die zur Anlage des Grundstückseigentümers gehören, 
      unter Plombenverschluss genommen werden, um eine einwandfreie Messung zu 
      gewährleisten. Die dafür erforderliche Ausstattung der Anlage ist nach den 
      Angaben der Stadt Naila zu veranlassen.

§ 11
Zulassung und Inbetriebsetzung der Anlage des Grundstückseigentümers

(1) Bevor die Anlage des Grundstückseigentümers hergestellt oder wesentlich 
      geändert wird, sind der Stadt Naila folgende Unterlagen in doppelter Fertigung 
      einzureichen:
      a) eine Beschreibung der geplanten Anlage des Grundstückseigentümers und ein 
          Lageplan,
      b) der Name des Unternehmers, der die Anlage errichten soll,
      c) Angaben über eine etwaige Eigenversorgung,
      d) im Falle des § 4 Abs. 3 die Verpflichtung zur Übernahme der Mehrkosten.
      Die einzureichenden Unterlagen haben den bei der Stadt Naila aufliegenden 
      Mustern zu entsprechen.
      Alle Unterlagen sind von den Bauherren und den Planfertigern zu unterschreiben.
(2) Die Stadt Naila prüft, ob die beabsichtigten Anlagen den Bestimmungen dieser 
      Satzung entsprechen. Ist das der Fall, so erteilt die Stadt Naila schriftlich ihre 
      Zustimmung und gibt eine Fertigung der eingereichten Unterlagen mit 
      Zustimmungsvermerk zurück. Stimmt die Stadt Naila nicht zu, setzt sie dem 
      Bauherrn unter Angabe der Mängel eine angemessene Frist zur Berichtigung. Die
      geänderten Unterlagen sind sodann erneut einzureichen. Die Zustimmung und die 
      Überprüfung befreien den Grundstückseigentümer, den Bauherrn, den ausführ-
      enden Unternehmer und den Planfertiger nicht von der Verantwortung für die 
      vorschriftsmäßige und fehlerfreie Planung und Ausführung der Anlagen.
(3)  Mit den Installationsarbeiten darf erst nach schriftlicher Zustimmung der Stadt 
      Naila begonnen werden. Eine Genehmigungspflicht nach sonstigen, insbesondere 
      nach straßen-, bau- und wasserrechtlichen Bestimmungen bleibt durch die 
      Zustimmung unberührt.
(4) Die Errichtung der Anlage und wesentliche Veränderungen dürfen nur durch die 
      Stadt Naila oder durch ein Installationsunternehmen erfolgen, das in ein 
      Installateurverzeichnis der Stadt Naila oder eines anderen Wasserversorgungs-
      unternehmens eingetragen ist. Die Stadt Naila ist berechtigt, die Ausführung der 
      Arbeiten zu überwachen.
(5) Der Grundstückseigentümer hat jede Inbetriebsetzung der Anlagen bei der Stadt 
      Naila über das Installationsunternehmen zu beantragen. 
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(2) Gegenüber Benutzern und Dritten, an die der Grundstückseigentümer das gelieferte 
      Wasser im Rahmen des § 15 Abs. 4 weiterleitet, haftet die Stadt Naila für Schäden, 
      die diesen durch Unterbrechung der Wasserversorgung oder durch Unregelmäßig-
      keiten in der Belieferung entstehen, wie einem Grundstückseigentümer.
(3) Die Absätze 1 und 2 sind auch auf Ansprüche von Grundstückseigentümern 
      anzuwenden, die diese gegen ein drittes Wasserversorgungsunternehmen aus 
      unerlaubter Handlung geltend machen. Die Stadt Naila ist verpflichtet, den 
      Grundstückseigentümern auf Verlangen über die mit der Schadensverursachung 
      durch ein drittes Unternehmen zusammenhängenden Tatsachen insoweit Auskunft 
      zu geben, als sie ihr bekannt sind oder von ihr in zumutbarer Weise aufgeklärt 
      werden können und ihre Kenntnis zur Geltendmachung des Schadensersatzes 
      erforderlich ist.
(4) Die Ersatzpflicht entfällt für Schäden unter fünfzehn Euro.
(5) Schäden sind der Stadt Naila unverzüglich mitzuteilen.

§ 19
Wasserzähler

(1) Der Wasserzähler ist Eigentum der Stadt Naila. Die Lieferung, Aufstellung,
      technische Überwachung, Unterhaltung, Auswechslung und Entfernung der 
       Wasserzähler sind Aufgabe der Stadt Naila; sie bestimmt auch Art, Zahl und Größe 
       der Wasserzähler sowie ihren Aufstellungsort. Bei der Aufstellung hat die Stadt 
      Naila so zu verfahren, dass eine einwandfreie Messung gewährleistet ist; sie hat den 
      Grundstückseigentümer zuvor anzuhören und seine berechtigten Interessen zu 
      wahren.
(2) Die Stadt Naila ist verpflichtet, auf Verlangen des Grundstückseigentümers die 
      Wasserzähler zu verlegen, wenn dies ohne Beeinträchtigungen einer einwandfreien 
      Messung möglich ist. Die Stadt Naila kann die Verlegung davon abhängig machen, 
      dass der Grundstückseigentümer sich verpflichtet, die Kosten zu übernehmen.
(3) Der Grundstückseigentümer haftet für das Abhandenkommen und die Beschä-
      digung der Wasserzähler, soweit ihn hieran ein Verschulden trifft. Er hat den 
      Verlust, Beschädigungen und Störungen dieser Einrichtungen der Stadt Naila 
      unverzüglich mitzuteilen. Er ist verpflichtet, sie vor Abwasser, Schmutz- und Grund-
      wasser sowie vor Frost zu schützen.
(4) Die Wasserzähler werden von einem Beauftragten der Stadt Naila möglichst in 
      gleichen Zeitabständen oder auf Verlangen der Stadt Naila vom Grundstücks-
      eigentümer selbst abgelesen. Dieser hat dafür zu sorgen, dass die Wasserzähler 
      leicht zugänglich sind.

§ 20
Messeinrichtungen an der Grundstücksgrenze

(1) Die Stadt Naila kann verlangen, dass der Grundstückseigentümer auf eigene 
      Kosten an der Grundstücksgrenze nach seiner Wahl einen geeigneten Wasser-
      zählerschacht oder Wasserzählerschrank anbringt, wenn
      1. das Grundstück unbebaut ist oder
      2. die Versorgung des Gebäudes mit Grundstücksanschlüssen erfolgt, die 
          unverhältnismäßig lang sind oder nur unter besonderen Erschwernissen verlegt 
          werden können, oder
      3. kein Raum zur frostsicheren Unterbringung des Wasserzählers vorhanden ist.
(2) Der Grundstückseigentümer ist verpflichtet, die Einrichtungen in ordnungs-
      gemäßem Zustand und jederzeit zugänglich zu halten.

§ 21
Nachprüfung der Wasserzähler

(1) Der Grundstückseigentümer kann jederzeit die Nachprüfung der Wasserzähler 
      durch eine Eichbehörde oder eine staatlich anerkannte Prüfstelle im Sinne des § 40 
      Abs. 1 MessEG verlangen. Stellt der Grundstückseigentümer den Antrag auf 
      Prüfung nicht bei der Stadt Naila, so hat er diese vor Antragstellung zu benach-
      richtigen.
(2) Die Stadt Naila braucht dem Verlangen auf Nachprüfung der Wasserzähler nur 
      nachzukommen, wenn der Grundstückseigentümer sich verpflichtet, die Kosten zu 
      übernehmen, falls die Abweichung die gesetzlichen Verkehrsfehlergrenzen nicht 
      überschreitet.

§ 22
Änderungen; Einstellung des Wasserbezugs

(1) Jeder Wechsel des Grundstückseigentümers ist der Stadt Naila unverzüglich 
      schriftlich mitzuteilen.
(2) Will ein Grundstückseigentümer, der zur Benutzung der Wasserversorgungs-
      einrichtung nicht verpflichtet ist, den Wasserbezug aus der öffentlichen Wasser-
      versorgung vollständig einstellen, so hat er das mindestens eine Woche vor dem 
      Ende des Wasserbezugs schriftlich der Stadt Naila zu melden.
(3) Will ein zum Anschluss oder zur Benutzung Verpflichteter den Wasserbezug ein-
      stellen, hat er bei der Stadt Naila Befreiung nach § 6 zu beantragen

      Regeln der Technik zu ändern, sofern dies aus wirtschaftlichen oder technischen 
      Gründen zwingend erforderlich ist. Die Stadt Naila wird eine dauernde wesentliche 
      Änderung den Wasserabnehmern nach Möglichkeit mindestens zwei Monate vor 
      der Umstellung schriftlich bekannt geben und die Belange der Anschlussnehmer 
      möglichst berücksichtigen. Die Grundstückseigentümer sind verpflichtet, ihre 
      Anlagen auf eigene Kosten den geänderten Verhältnissen anzupassen.
(3) Die Stadt Naila stellt das Wasser im Allgemeinen ohne Beschränkung zu jeder Tag- 
      und Nachtzeit am Ende des Hausanschlusses zur Verfügung. Dies gilt nicht, soweit 
      und solange die Stadt Naila durch höhere Gewalt, durch Betriebsstörungen, 
      Wassermangel oder sonstige technische oder wirtschaftliche Umstände, deren 
      Beseitigung ihr nicht zumutbar ist, an der Wasserversorgung gehindert ist. Die 
      Stadt Naila kann die Belieferung ablehnen, mengenmäßig und zeitlich beschränken
      oder unter Auflagen und Bedingungen gewähren, soweit das zur Wahrung des 
      Anschluss- und Benutzungsrechtes der anderen Berechtigten erforderlich ist. Die 
      Stadt Naila darf ferner die Lieferung unterbrechen, um betriebsnotwendige 
      Arbeiten vorzunehmen. Soweit möglich, gibt die Stadt Naila Absperrungen der 
      Wasserleitung vorher öffentlich bekannt und unterrichtet die Abnehmer über
      Umfang und voraussichtliche Dauer der Unterbrechung.
(4) Das Wasser wird lediglich zur Deckung des Eigenbedarfs für die angeschlossenen 
      Grundstücke geliefert. Die Überleitung von Wasser in ein anderes Grundstück 
      bedarf der schriftlichen Zustimmung der Stadt Naila; die Zustimmung wird erteilt, 
      wenn nicht überwiegende versorgungswirtschaftliche Gründe entgegenstehen.
(5) Für Einschränkungen oder Unterbrechungen der Wasserlieferung und für Änder-
      ungen des Druckes oder der Beschaffenheit des Wassers, die durch höhere Gewalt, 
      Wassermangel oder sonstige technische oder wirtschaftliche Umstände, die die 
      Stadt Naila nicht abwenden kann, oder auf Grund behördlicher Verfügungen 
      veranlasst sind, steht dem Grundstückseigentümer kein Anspruch auf Minderung 
      verbrauchsunabhängiger Gebühren zu.

§ 16
Anschlüsse und Benutzung der Wasserleitung für Feuerlöschzwecke

Sollen auf einem Grundstück private Feuerlöschanschlüsse eingerichtet werden, so 
sind über die näheren Einzelheiten einschließlich der Kostentragung besondere Verein-
barungen zwischen dem Grundstückseigentümer und der Stadt Naila zu treffen.
Private Feuerlöscheinrichtungen werden mit Wasserzählern ausgerüstet. Sie müssen 
auch für die Feuerwehr benutzbar sein. Wenn es brennt oder wenn sonst Gemeingefahr 
droht, sind die Anordnungen der Stadt Naila, der Polizei und der Feuerwehr zu befolgen; 
insbesondere haben die Wasserabnehmer ihre Leitungen und ihre Eigenanlagen auf 
Verlangen zum Feuerlöschen zur Verfügung zu stellen. Ohne zwingenden Grund dürfen 
sie in diesen Fällen kein Wasser entnehmen. Bei Feuergefahr hat die Stadt Naila das 
Recht, Versorgungsleitungen und Grundstücksanschlüsse vorübergehend abzusper-
ren. Dem von der Absperrung betroffenen Wasserabnehmer steht hierfür kein Entschä-
digungsanspruch zu.

§ 17
Wasserabgabe für vorübergehende Zwecke, Wasserabgabe 

aus öffentlichen Entnahmestellen
(1) Der Anschluss von Anlagen zum Bezug von Bauwasser oder zu sonstigen vorüber-
      gehenden Zwecken ist rechtzeitig bei der Stadt Naila zu beantragen. Muss das 
      Wasser von einem anderen Grundstück bezogen werden, so ist die schriftliche 
      Zustimmung des Grundstückseigentümers beizubringen. Über die Art der Wasser-
      abgabe entscheidet die Stadt Naila; sie legt die weiteren Bedingungen für den 
      Wasserbezug fest.
(2) Falls Wasser aus öffentlichen Hydranten nicht zum Feuerlöschen, sondern zu 
      anderen vorübergehenden Zwecken entnommen werden soll, so stellt die Stadt 
      Naila auf Antrag einen Wasserzähler, ggf. Absperrvorrichtung und Standrohr zur 
      Verfügung und setzt die Bedingungen für die Benutzung fest.

§ 18
Haftung bei Versorgungsstörungen

(1) Für Schäden, die ein Grundstückseigentümer durch Unterbrechung der Wasser-
      versorgung oder durch Unregelmäßigkeiten in der Belieferung erleidet, haftet die 
      Stadt Naila aus dem Benutzungsverhältnis oder aus unerlaubter Handlung im Falle
      1. der Tötung oder Verletzung des Körpers oder der Gesundheit des Grundstücks-
          eigentümers, es sei denn, dass der Schaden von der Stadt Naila oder einem 
          Erfüllungs- oder Verrichtungsgehilfen weder vorsätzlich noch fahrlässig 
          verursacht worden ist,
      2. der Beschädigung einer Sache, es sei denn, dass der Schaden weder durch 
          Vorsatz noch durch grobe Fahrlässigkeit der Stadt Naila oder eines Erfüllungs-
          oder Verrichtungsgehilfen verursacht worden ist,
      3. eines Vermögensschadens, es sei denn, dass dieser weder durch Vorsatz noch 
          durch grobe Fahrlässigkeit eines vertretungsberechtigten Organs der Stadt 
          Naila verursacht worden ist. § 831 Abs. 2 Satz 2 des Bürgerlichen Gesetzbuches 
          ist nur bei vorsätzlichem Handeln von Verrichtungsgehilfen anzuwenden.
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§ 23

Einstellung der Wasserlieferung

(1) Die Stadt Naila ist berechtigt, die Wasserlieferung ganz oder teilweise fristlos 

       einzustellen, wenn der Grundstückseigentümer oder Benutzer dieser Satzung oder 

       sonstigen die  Wasserversorgung betreffenden Anordnungen zuwiderhandelt und 

       die Einstellung  erforderlich ist, um

      1. eine unmittelbare Gefahr für die Sicherheit von Personen oder Anlagen abzu-

          wenden,

      2. den Verbrauch von Wasser unter Umgehung, Beeinflussung oder vor Anbringung 

         der Messeinrichtungen zu verhindern oder

      3. zu gewährleisten, dass Störungen anderer Abnehmer, störende Rückwirkungen 

          auf Einrichtungen der Stadt Naila oder Dritter oder Rückwirkungen auf die Güte 

          des Trinkwassers ausgeschlossen sind.

(2) Bei anderen Zuwiderhandlungen, insbesondere bei Nichterfüllung einer Zahlungs-

      verpflichtung trotz Mahnung, ist die Stadt Naila berechtigt, die Versorgung zwei 

      Wochen nach Androhung einzustellen. Dies gilt nicht, wenn die Folgen der Ein-

      stellung außer Verhältnis zur Schwere der Zuwiderhandlung stehen und hin-

      reichende Aussicht besteht, dass der Grundstückseigentümer seinen Verpflich-

      tungen nachkommt. Die Stadt Naila kann mit der Mahnung zugleich die Einstellung 

      der Versorgung androhen.

(3) Die Stadt Naila hat die Versorgung unverzüglich wieder aufzunehmen, sobald die 

      Gründe für die Einstellung entfallen sind.

§ 24

Ordnungswidrigkeiten

Nach Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO kann mit Geldbuße belegt werden, wer

1. den Vorschriften über den Anschluss- und Benutzungszwang (§ 5) zuwiderhandelt,
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2. eine der in § 9 Abs. 4, § 11 Abs. 1, § 13 Abs. 2 und § 22 Abs. 1 und 2 festgelegten 

    Melde-, Auskunfts- oder Vorlagepflichten verletzt,

3. entgegen § 11 Abs. 3 vor Zustimmung der Stadt Naila mit den Installationsarbeiten 

    beginnt,

4. gegen die von der Stadt Naila nach § 15 Abs. 3 Satz 3 angeordneten Verbrauchs-

     einschränkungen oder Verbrauchsverbote verstößt.

§ 25

Anordnungen für den Einzelfall, Zwangsmittel

(1) Die Stadt Naila kann zur Erfüllung der nach dieser Satzung bestehenden 

      Verpflichtungen Anordnungen für den Einzelfall erlassen.

(2)  Für die Erzwingung der in dieser Satzung vorgeschriebenen Handlungen, eines 

       Duldens oder Unterlassens gelten die Vorschriften des Bayerischen Verwaltungs-

      zustellungs- und Vollstreckungsgesetzes.

§ 26

Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 01.07.2022 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung für die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung der 

      Stadt Naila (Wasserabgabesatzung) vom 09.12.1997 außer Kraft.

Naila, den 17.06.2022

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Aus Naila

Die Jahreshauptversammlung des Gartenbauvereins Marlesreuth 

findet in diesem Jahr am 26. Juni um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 

in Marlesreuth statt. Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung beim 
Gartenbauverein Marlesreuth

Der Frankenwaldverein Marlesreuth lädt herzlich 

zur Sonnwendfeier am Samstag, 18.06. am Wander-

heim ein. Das Fest beginnt um 17.00 Uhr und gegen 21.30  Uhr wird 

das Sonnwendfeuer entzündet. Es gibt Bier und Weizen vom Fass, 

Steaks und Bratwürste sowie Fisch- und Lachssemmeln.

Sonnwendfeier beim 
FWV Marlesreuth

Am Sonntag, 3. Juli 2022, findet um 14.00 Uhr die diesjährige Jah-

reshauptversammlung des SV Marlesreuth im Sportheim statt. 

Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder.

Jahreshauptversammlung 
des SV Marlesreuth

und wie man diese noch weiter 

ausbauen kann. In diesem 

Zusammenhang entstanden mit 

den Kindern unterschiedliche 

Aktionsräume, wie beispielswei-

se eine Tierarztpraxis, eine 

Schreibwerkstatt oder ein Mal-

studio. Beim Gestalten der Räum-

lichkeiten wurde das Team  tat-

kräftig von den Eltern mit All-

tagsmaterialien (alte Computer, 

Schreibtafeln, Tierutensilien) 

unterstützt. Durch die Umstruk-

turierung in den Häusern konn-

ten sich alle Kinder mit ihren Inte-

ressen, Fähig- und Fertigkeiten 

aktiv einbringen und somit ihr 

Lernpotenzial weiter entfalten. 

pädagogischer Fachkraft und 

Kindern. Dieser unterstützende 

und entwicklungsanregende 

Umgang soll die Kinder in allen 

ihren Kompetenzen stärken. An 

verschiedenen Tagen -online 

oder in Präsenz- besuchte 

Michael Heller vom evangeli-

schen Kita-Verband die Einrich-

tung und inspirierte das Team, 

wie die Qualität noch verbessert 

werden könnte. Alles unter dem 

Aspekt: „Was brauchen Kinder?“ 

und „Neues aus der Entwick-

lungspsychologie“. 

Das Hauptthema galt der Partizi-

pation „Das Kind entscheidet 

selbst – das Kind entscheidet mit“  

Vom 01.10.2020 bis 31.03.2022 

nahmen  Kindergarten und Kin-

derkrippe Froschgrün an der 

pädagogischen Qualitätsbeglei-

tung des evangelischen Kita-Ver-

bandes Bayern teil. Die pädagogi-

sche Qualitätsbegleitung wird 

sowohl vom Staatsinstitut für 

Frühpädagogik und Medienkom-

petenz unterstützt als auch vom 

bayerischen Staatsministerium 

für Familie, Arbeit und Soziales. 

Bei der Begleitung in den Häu-

sern ging es vorwiegend um eine 

wertschätzende Auseinanderset-

zung mit der Interaktionsqualität 

unserer Einrichtung und dem 

täglichen Miteinander zwischen 

„Das Kind entscheidet selbst – das Kind entscheidet mit“ war das Thema der pädagogischen Qualitätsbeglei-

tung im Kindergarten und der Kinderkrippe Froschgrün. 

Pädagogische Qualitätsbegleitung im Kiga Froschgrün

„Wir wollen noch besser werden“

 Am Freitag, 24. Juni, veranstalten der Frankenwaldverein Marx-

grün/Hölle und die ev. Kirchengemeinde Marxgrün gemeinsam 

das Johannisfeuer an der Christuskirche. Pfarrer Sigurd Kaiser 

wird eine kurze Andacht halten. Musikalisch wird der hiesige 

Posaunenchor das Programm gestalten. Kinderspiele lockern den 

Ablauf auf. Bankgarnituren und Stehtische sind aufgestellt. Für 

das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Der Beginn ist um 19 Uhr. 

Bei Einbruch der Dunkelheit wird dann das Feuer, das rundherum 

gesichert wird, entzündet. 

Johannisfeuer nach 
zwei Jahren Pause in Marxgrün
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Aus Naila

Muttertagsfeier und Frühlingsfahrt beim VdK Naila

Besuch im  Schloss Fantaisie

auch die angebotenen Produkte 

im Laden ansehen und kaufen.  

Die Weiterfahrt führte dann mit 

dem Bus quer durch die Fränki-

sche Schweiz ins Schloss Fantai-

sie mit seinem weitläufigen Park. 

Leider war dieser durch den 

vorangegangen Sturm zum Teil 

gesperrt. Aber man konnte doch 

einen Teil des Parkes begehen 

und auch das Schloss konnte 

besichtigt werden.

Die Fahrt führte dann weiter zur 

Abendeinkehr nach Himmel-

kron, wo beim Abendessen die 

Fahrt dann sein Ende fand.

Die Fahrtkosten hatte für seine 

Mitglieder der VdK übernom-

men, da durch die Pandemie 

bedingt, kaum Veranstaltungen 

angeboten werden konnten. Der 

allgemeine Tenor war, ein schö-

ner und erlebnisreicher Ausflug, 

den man gerne einmal wiederho-

len kann.

Gleichberechtigung in Schwung.

Bei Geschichten und Gesang ging 

die Feier dann harmonisch wei-

ter.

Besinnliche Vorträge von Ingrid 

Moll brachten doch so einige ins 

Grübeln. Aber auch eine 

Geschichte von Barbara Bern-

stein lockerte durch den heiteren 

Inhalt wieder auf. Die „Sorger 

Boum“ trugen mit ihren Liedern, 

die  zum Mitsingen  einluden, zum 

Gelingen der Feier bei.

Dann ging es beim VdK schon 

weiter, denn am 21. Mai fand eine 

Frühlingsfahrt statt, die in Rich-

tung Forchheim führte.

Es wurde der Pilatushof besucht, 

der ein Direktvermarkter in der 

Region ist. Dort werden eigene 

Produkte, wie auch Produkte von 

Drittanbietern aus der Region 

verkauft. Im Pilatushof konnte 

man gut Kaffee trinken und 

leckere Torten probieren, wie 

Die Muttertagsfeier ist beim VdK 

eine zentrale Veranstaltung. Die-

ses Jahr fand die Zusammenkunft 

wieder in der Frankenhalle statt. 

Der VdK konnte über 50 Teilneh-

mer begrüßen und bewirten. Bei 

Kaffee und Kuchen saß man bei 

einer stimmungsvollen Feier 

zusammen. 

1. Vorsitzender Klaus Greim 

begrüßte die Mitglieder und gab 

einen Rückblick auf die Zeit der 

Gründung unseres Landes, als 

auf Herrenchiemsee die Verfas-

sung beraten wurde und die 

Rechte der Frauen in die Verfas-

sung aufgenommen wurden. 

Aber viele Jahre war es mit der 

Gleichberechtigung für die Frau-

en  sehr schwach bestellt, denn in 

fast jeder Lebenslage war die 

Zustimmung des Mannes von 

Nöten.

Erst in den ausgehenden 

1950/1960 Jahren kam die 

Anmeldung nur über WhatsApp Tel. 01718054376

oder e-mail stefan.weber@wwk.de

Fahrpreis ist bei Anmeldung unter der Kontonummer  

DE30781600690103333000 bei der VR Bank Fichtelgebirge/

Frankenwald bis 17.06. zu bezahlen. 

Mindestteilnehmerzahl 40

Fahrpreis für den Bus und Fahrradtransfer: 

Erwachsene : 30 Euro, Kinder: 22 Euro

Strecke 1 Schmilka-Meißen-Dresden circa105 Kilometer

Strecke 2 Schmilka - Dresden circa 55 Kilometer

Abfahrt mit dem Omnibus  in Hölle am Bushäuschen um 5.25 Uhr 

an der Sparkasse in Marxgrün um 5.30 Uhr,  an der Lindenstraße 

um 5.35 Uhr und in Naila (Bahnhof) um 5.45 Uhr

Die Fahrräder werden am Freitag , den 01.07.22 um 18.00 Uhr am 

„Hönl’s Imbiss“ verladen. 

Radtour am Elbe-Radweg
am Samstag 02. Juli

Seit nunmehr 19 Jahren küm-

mern sich die Freien Wähler um 

den ganzjährigen Blumen-

schmuck auf den Soldatengrä-

bern im Nailaer Friedhof. So wur-

den auch kürzlich wieder die 

Schalen auf den Soldatengrä-

bern, am großen Kriegerdenk-

mal, am Denkmal „Den Opfern 

des Faschismus“, auf dem Grab 

der zwei unbekannten Soldaten 

sowie am Gedenkstein vor dem 

Friedhof mit Sommerblumen 

bepflanzt. Eine Aufgabe, der sich 

die Freien Wähler Naila gestellt 

haben zum Gedenken und zur 

Ehre der vielen im Zweiten Welt-

krieg gefallenen Soldaten.

Freie Wähler Naila: 
Sommerbepflanzung der Soldatengräber 

Die Schalen bepflanzten (von links) Ulrike Hagen, Gerlinde Baderschnei-

der und Rudi Bodenschatz

Am Sonntag, 19. Juni 2022, lädt die OG Naila

des Frankenwaldvereins, zu einer Wanderung ein.

Treffpunkt ist 10.00 Uhr am Zentralparkplatz Naila zur Fahrt nach 

Schnappenhammer. Der Lamitzpfad ist einer der schönsten Lehr-

pfade im Naturpark Frankenwald. Dort wird der charakteristische 

Dreiklang des Naturparks aus Wiesentälern, bewaldeten steilen 

Hängen und gerodeten Hochflächen auf besondere Weise erleb-

bar. Wanderstrecke ist ca. 6 km. Anschließend Einkehr im Land-

gasthof „Hildner“. Wanderung, mittelschwer bis leicht, Wander-

ausrüstung wie festes Schuhwerk ist erforderlich und Wanderstö-

cke werden empfohlen. Willkommen sind Mitglieder und Nichtmit-

glieder. Die  Wanderung findet nur bei trockenem Wetter statt.

Rundwanderung 
auf dem Lamitzpfad
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Herrn Günter Papenfuß, Rodeck 25
zum 93. Geburtstag (20.06.)

Herrn Reinhold Wolf, Räumlasmühle 1
zum 90. Geburtstag (23.06.)

Frau Irmtraud Herrmann, Straßdorf, Kirchsteig 17
zum 85. Geburtstag (23.06.)

Frau und Herrn Sonja und Willy Friedrich, Straßdorf, Geroldsgrüner Str. 15
zur Goldenen Hochzeit (17.06.)

Frau und Herrn Tamara Rewkowa und Rudolf Wiens, Schützenstraße 45
zur Goldenen Hochzeit (20.06.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Der Stadtrat der Stadt Schwarzenbach a.Wald beschloss in seiner Sitzung vom 02. Juni 
2022 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Windmühle – Generationen-Wohnen“ 
mit integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan als Bebauungsplan der Innenent-
wicklung nach § 13a BauGB in der Fassung vom 24. Mai 2022 gemäß § 10 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) als Satzung.
Dies wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan mit Begründung kann im Rathaus der Stadt Schwarzenbach 
a.Wald, Bauverwaltung, Frankenwaldstraße 16, während der allgemeinen Dienststun-
den von jedermann eingesehen werden. Auf Verlangen wird über den Inhalt Auskunft 
gegeben.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
    bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
    Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
    nutzungsplans,
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs und
4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren beachtliche Fehler,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplans 
schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der  die 
Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 
BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fällig-
keit des Anspruches herbeigeführt wird.
Schwarzenbach a.Wald, den 09. Juni 2022
Stadt Schwarzenbach a.Wald

Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

 Bauleitplanung der Stadt Schwarzenbach a.Wald;
Vorhabenbezogener Bebauungsplan
„Windmühle - Generationen-Wohnen“

Wegen der anstehenden Jahresabrechnung der Wasser- und Kanalgebühren zum 
30.06.2022 bitten wir alle Hauseigentümer und Abnehmer die Wasseruhren selbst 
abzulesen. 
Am 20.06.2022 werden Briefe mit den vorgedruckten Ablesekarten versandt. 
Bitte teilen Sie den abgelesenen Zählerstand (nur die 5 angezeigten Zahlen, keine Zei-
ger/Rädchen) bis spätestens zum 08.07.2022 der Stadtverwaltung mit.

Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen zur Übermittlung zur Verfügung:
•ausgefüllte Ablesekarte am Rathausbriefkasten einwerfen oder zur Post bringen
•Verbrauchsstelle, Zählernummer u. Zählerstand per Telefax an 09289 / 5035 senden
•per E-Mail an  ablesung@schwarzenbach-wald.de
•auf unserer Homepage unter www.schwarzenbach-wald.de 
  oder über den nebenstehenden QR-Code das Formular
  ausfüllen und absenden

Bitte nutzen Sie diese Möglichkeiten auch, 
wenn Ihnen kein Ablesebrief zugestellte wurde.
Wir bitten um Beachtung des Termins,  da fehlende Zählerstände 
geschätzt werden  müssen. 

Vielen Danke für Ihre Mithilfe.

Stadt Schwarzenbach a.Wald
Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Verbrauchsgebührenabrechnung – 
Bitte Wasserzähler zum 30.06.2022 ablesen!  

IMPRESSUM
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te das Heimat- und Wiesenfest 
vom 25. bis 27. Juni und die 2. 
Oberfränkischen Waldarbeits-
meisterschaften, die am 2. und 
3. Juli am Festplatz an der 
Schützenstraße stattfinden.

Satzung beschlossen und tritt 
nun nach der Bekanntgabe in 
Kraft.

Bekanntmachungen

Bürgermeister Feulner erwähn-

bargemeinden. Der Stadtrat 
hat die eingegangenen Stel-
lungnahmen entsprechend den 
Ausarbeitungen des Planungs-
büro Manfred Krieg behandelt. 
Der Bebauungsplan wurde als 

chen Auslegung und Beteili-
gung der Träger öffentlicher 
Belange. Dazu gehören u.a. 
Landkreis Hof, Regierung von 
Oberfranken, Wasserwirt-
schaftsamt Hof und die Nach-

Vorhabenbezogener Bebau-

ungsplan „Windmühle-Genera-

tionen-Wohnen“

Hier erfolgte die Behandlung 
der eingegangenen Stellung-
nahmen aufgrund der öffentli-

Die Abstimmung zwischen den 
beiden Anbietern bleibt abzu-
warten. Es darf nur ein Mast ent-
stehen.
Matthias Wenzel (CSU/ÜHL) 
und Gabriele Tausch (SPD/FW) 
finden den Parkplatz als guten 
Kompromiss. Bürgermeister 
Feulner ist es wichtig, dass der 
Mast nicht in unmittelbarer Nähe 
der Wohnbebauung steht. Die 
Bürger wollen eine gute Mobil-
funkversorgung, deshalb muss 
die nötige Infrastruktur geschaf-
fen werden.

Mobilfunkstandortsuche 

Nähe Schwarzenstein

Die Deutsche Telekom AG will 
eine Mobilfunkanlage Nähe 
Schwarzenstein errichten. Der 
Stadtrat hat beschlossen bei der 
Standortsuche mitzuwirken. 
Vorgeschlagen im Rahmen des 
Beteiligungsverfahrens wird der 
Parkplatz am Rande des erwei-
terten Suchkreises Richtung 
Schönbrunn. Die Vodafone 
GmbH hat zwischenzeitlich mit-
geteilt, dort ebenfalls eine Mobil-
funkanlage errichten zu wollen. 

Aus Schwarzenbach a.Wald

grün-Schönbrunn wurden die 
Kommandanten neu gewählt. 
Der Stadtrat bestätigt die Wahl 
von Kommandant Fabian Wun-
ner und seinem Stellvertreter 
Maximilian Zebrik unter der 
Bedingung einer erfolgreichen 
Teilnahme am Lehrgang für den 
Leiter einer Feuerwehr inner-
halb eines Jahres.

Benennung Ringstraße im Neu-

baugebiet Ziegelhütte

Die Mitglieder beider Fraktio-
nen tauschten sich über histori-
sche Flurbezeichnungen als 
potenzielle Namen aus. Die 
Erschließungsstraße im Bauge-
biet Ziegelhütte soll den Namen 
„Zum Eisenbach“ erhalten.

Bei der letzten Stadtratssitzung 
setzte Bürgermeister Reiner 
Feulner unter anderem die 
Benennung der neuen Ring-
straße im Neubaugebiet Ziegel-
hütte auf die Tagesordnung. 
Dafür gab es verschiedene Vor-
schläge
Bestätigung Feuerwehrkom-

mandanten FF Meierhof

Bei der Feuerwehr Meierhof 
wurden die Gewählten, Kom-
mandant Jörg Otte und sein 
Stellvertreter Michael Schmidt, 
vom Stadtrat bestätigt.

Bestätigung Feuerwehrkom-

mandanten Gottsmannsgrün-

Schönbrunn

Bei der Feuerwehr Gottsmanns-

Stadtratssitzung am 2. Juni 2022

In der nächsten Erweiterungsstu-
fe gibt es den Hofer Landbus auch 
in Schwarzenbach a.Wald, Nai-
la, Geroldsgrün, Bad Steben, 
Lichtenberg, Issigau, Berg und 
Selbitz. Mitarbeiter des Stadt-
bauhofs Schwarzenbach a.Wald 
haben bereits an allen 80 Halte-

stellen die Hinweisschilder mon-
tiert. Wir hoffen, dass der Start 

des Hofer Landbusses im Fran-
kenwald in Kürze erfolgen kann. 
Es handelt sich dabei einen 
bedarfsgesteuerten ÖPNV; die 
Funktionsweise über App und 
Telefon wird zu gegebener Zeit 
noch bekanntgegeben. Herausra-
gend ist, dass fast alle der 42 Orts-
teile und Weiler angebunden 
werden können.

Die Vorbereitungen laufen: 

Hofer Landbus kommt 
in den Frankenwald 
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Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald

ser Auszeichnung werden 
herausgehobene Mitglieder für 
ihre ehrenamtliche Arbeit und für 
ihre Vorbildfunktion geehrt. Ich 
freue mich sehr, dass du diese 
Ehrung erhältst“, ließ Anette 
Kramme in ihrem persönlichen 
Glückwunschschreiben an den 
Genossen übermitteln.
„Du hast immer Deine Meinung 
und Haltung zu verschiedenen 
Themen kundgetan. Dafür 
gebührt Dir nicht nur mein Dank, 
sondern der Dank aller Sozialde-
mokraten in der Region – aber 
auch der gesamten Partei“, 
bedankte sich der Kollege und 
Bundestagsabgeordneter und 
SPD-Bezirksvorsitzender, Jörg 
Nürnberger, für Uebelhacks 
Engagement. Beide Abgeordnete 
verwiesen in Ihren Schreiben 
darauf, dass die Willy Brandt 
Medaille die höchste Auszeich-
nung für SPD-Mitglieder ist, die 
sich in besonderer Weises um die 
Sozialdemokratie verdient 
gemacht haben.
Der Besuch von Jochen Vogel vor 
50 Jahren in Helmbrechts inspi-
rierte Günter Uebelhack SPD-
Mitglied zu werden. Sechs Jahre 
später vertrat er die Anliegen der 
Bürgerinnen und Bürger von 

Schwarzenbach a.Wald und den 
42 Außenorten als Stadtrat. 42 
Jahre ist er zu diesem Zeitpunkt 
alt. Generell zieht sich die Zahl 42 
durch das Leben des Genossen: 
Insgesamt 42 Jahre war Günter 
Uebelhack auf kommunaler Ebe-
ne als Stadtrat engagiert, drei 
Perioden davon parallel als Kreis-
rat. Bis zu seiner Pensionierung 
begleitete als Rektor der Grund- 
und Mittelschule ganze Genera-
tionen durch die Schulzeit - 42 
Jahre lang.
Gemeinsam mit einer Delegation 
der SPD-Stadtratsfraktion über-
reichte Stadt- und Kreisrätin Mir-
jam Drechsel die Glückwünsche 
der Genossinnen und Genossen 
der Ortsvereine im Frankenwald. 
„Über all die 42 Jahre – und, 
darüber hinaus - hat er sich mit 
viel Verhandlungsgeschick für 
die Anliegen der Menschen hier 
im Frankenwald stark gemacht.“ 
Der Jubilar war stets als Delegier-
ter und als Schriftführer sowie als 
Beisitzer des Ortsvereins im Ein-
satz. Die dritte Bürgermeisterin 
Gabriele Tausch gratulierte eben-
so persönlich, wie der Kollege 
Andreas Limmer und der SPD-
Ortsvereinsvorsitzende Fredi 
Häßler aus Döbra. 

SPD-Ortsverein gratulierte Günter Uebelhack: 

Ein Urgestein feierte 85. Geburtstag

Ein Urgestein, das zuletzt als 
ältestes Ratsmitglied Stadt und 
Region über die letzten Jahrzehn-
te besonders mit geprägt hat, fei-
erte jüngst 85. Geburtstag.
 Für seinen Einsatz für die Region 
hat Günter Uebelhack bereits vie-
le Auszeichnungen erhalten: 
Unter anderen 1986 die Ver-
dienstnadel des Landessportver-
bands in Bronze, 2009 die Ver-
diensturkunde des Bayerischen 
Landessportverbandes, 1994 die 
Verdiensturkunde des Landkrei-

ses Hof und 2009 das Verbands- 
ehrenzeichen des Bayerischen 
Fußballverbandes in Silber.
2020 wurde Günter Uebelhack 
mit der golden Bürgermedaille 
ausgezeichnet und erst vor ein 

paar Wochen mit der Ehrenbür-
gerwürde.
Nun wurde ihm eine weitere 
Ehrung zuteil. Die Parlamentari-
sche Staatssekretärin Anette 
Kramme hatte für den engagier-
ten Genossen bereits im Franken-
wald einen Zwischenstopp auf 
ihrer Rückfahrt von Berlin nach 
Bayreuth eingeplant. An diesem 
Tag war für die Bundestagsabge-
ordnete eine Rede vor dem Bun-
desrat vorgesehen. Doch leider 
erkrankte sie an Corona. „Mit die-

 Die dritte Bürgermeisterin Gabriele Tausch (Zweite von rechts), Andreas Limmer und Mirjam Drechsel (links) 

und der SPD-Ortsvereinsvorsitzende Fredi Häßler (rechts)  gratulierten Günter Uebelhack.

veranlasst, diesen Hammer, der 
wohl schon wesentlich früher 
erbaut wurde, zu übernehmen 
und wirtschaftlich zu betreiben. 
Auch in unmittelbarer Nachbar-
schaft gab es Hammerwerke, im 
nördlichen Bereich die Rau-
schenhammermühle und den 
Frankenhammer, beide schon 
1372 genannt, und im Oberlauf 
der Thiemitz den Thiemitzham-
mer, der nach Erforschung des 
Chronisten Dr.J.G.A.Hübsch den 
Hammer als den ältesten im 

Bereich des Döbraberges favori-
sierte.
Es ist unbekannt wie lange der 
Schübel-Hammer betrieben wur-
de, ob im 30-jährigen Krieg zer-
stört und später wieder aufge-
baut. 1759 wird Johannes Schü-
bel als Mahl- und Schneidmüller 
genannt. Er verkauft seinen 
Anteil 1761 an Johann Moritz 
Sell(n). Ab diesem Zeitraum wird 
vom Stammhaus „Schübel“ im 
Tal der Wilden Rodach nichts 
mehr berichtet. Im Jahre 1884 ist 

nun die Familie Georg Brüh-
schwein Eigentümer und betreibt 
die Mühle, die sie dann Sohn 
Heinrich übergibt. Der Zweite 
Weltkrieg lässt auch das Haus 
Brühschein in Schübelhammer 
nicht ungeschoren, Heinrich 
kommt am Ende dieses furchtba-
ren Krieges nicht mehr zurück. 
Sein Sohn Fredi Brühschein 
erlernt das Müller-Handwerk und 
führt die Mahlmühle bis 1967. 
Dann stellt er den Betrieb ein, 
bricht die Mahlmühle und 

Fast 40 interessierte Bürger lie-
ßen sich von Dieter Pfefferkorn 
erklären, wie Schübelhammer 
entstand. Vor Ort beim ehemali-
gen Gasthaus Zur Mühle begrüß-
te Bürgermeister Reiner Feulner. 
Eingeladen hatte die CSU/ÜHL 
Fraktion.
Die Aufzeichnungen aus der 
Familienchronik „Schübel“ von 
Albert Schübel 1923 erstellt, 
geben Auskunft über fast 300 
Jahre Hammerwerk, Mühle und 
Schneidmühle im Tal der Wilden 
Rodach. 1494 übernahmen sie 
Hammerwerk und Wohnsitz und 
gaben so diesem Einzel ihren 
Familiennamen Schübel und der 
kleine Ort Schübelhammer war 
geboren. Es ist davon auszuge-
hen, dass die „Schübel“ schon 
Erfahrung mit der Führung und 
Bewirtschaftung eines Hammers 
hatten und auch den Umgang mit 
den Lehensherren von der Grün 
war ihnen nicht fremd.
Erzabbau aus den umliegenden 
mehr als 15 Erzgruben hatten sie 

                          Geschichte von Schübelhammer
Nebengebäude ab und errichtete 
eine moderne Ferienpension mit 
Hallenbad, Sauna, Speiserestau-
rant und Café. Das erfolgreiche 
Fremdenverkehrsunternehmen, 
welches über einen Zeitraum von 
35 Jahren mit zu den Spitzenhäu-
sern zählte, fand und mit dem 
plötzlichen Tod von Fred Brüh-
schwein ein jähes Ende.
Fraktionsvorsitzender Matthias 
Wenzel dankte dem Referenten, 
der noch viele Fragen beantwor-
tete, für seine umfangreichen 
Ausführungen mit einem 
Geschenk.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Kreisbrandmeister  Christopher 

Lenz, selbst seit 2018 Komman-

dant in Döbra, erwähnte 1297 

aktive Dienstleistenden und 267 

Atemschutzgeräteträger im 

Landkreis. 

Die Werbung von aktiven Mit-

gliedern liegt ihm am Herzen. 

Tobias Friedrich, Kommandant 

der Stützpunktwehr erwähnte, 

dass die Waldbrandausrüstung 

vom Landkreis in Gottsmanns-

grün deponiert werden soll. Er 

warb für die Ausbildung zum 

Atemschutzgeräteträger, da es 

nur acht  im Stadtgebiet gibt.

aktiven Jahrzehnte. Er lobte 

auch das Engagement der Kame-

raden und sieht das neue Fahr-

zeug mehr als angebracht, denn 

nicht nur THL Einsätze gibt es 

auf der B173. Beschaffungsmä-

ßig sei einiges eingeplant, unter 

anderem  Schutzanzüge, auch 

der Digitalfunk werde einiges 

kosten. Dass die Orteilwehren 

wichtig sind, hatte vor kurzem 

der Brand in Gemeinreuth 

gezeigt. Vor Ort zu sehen, wie 

Hand in Hand gearbeitet wurde – 

darauf war das Stadtoberhaupt 

stolz.

gang Zebrik geleistet. Dafür gab 

es durch KBM Christopher Lenz 

Urkunde und Präsent vom Land-

kreis und einen Stadtkrug von 

Bürgermeister Reiner Feulner.

Beförderungen

Rainer Vogler konnte noch als 

Kommandant André Schrepfer 

zum Löschmeister und Fabian 

Wunner zum Oberlöschmeister 

ernennen. An Maximilian Zebrik 

wird das Abzeichen nachge-

reicht.

Bürgermeister Reiner Feulner 

dankte Vogler, der nun einen 

neuen Posten hat, für die vielen 

Erster Vorsitzender 

Ralf Schrepfer

Zweiter Vorsitzender 

Rainer Vogler

Schriftführer Wolfgang Zebtrik

Kassier Heinz Wunner

Beisitzer Sven Miglus und Jür-

gen Wunner

Kassenprüfer Thomas Hoff-

mann, Otmar Schuberth

Ehrungen
Für 60-jährige Mitgliedschaft 

übergab der Vorsitzende eine 

Urkunde an Rudi Schrepfer.

40 Jahre aktiven Dienst hat Wolf-

Bei der FF Gottsmannsgrün-

Schönbrunn konnte Vorsitzen-

der Ralf Schrepfer zur Jahres-

hauptversammlung von wenigen 

Vereinsaktivitäten der letzten 

zwei Jahre berichten. Von den 30 

Mitgliedern versehen 17 ihren 

aktiven Dienst. Bei der Satzungs-

änderung wird ab dem Jahr 2023 

ein Jahresbeitrag von 10 Euro 

erhoben. Trotz Corona konnte 

der An- und Ausbau des Feuer-

wehrgerätehauses fertiggestellt 

werden. Dieses wurde im Zuge 

mit dem neuen Fahrzeug, dem 

TSL Logistik im letzten Spätsom-

mer eingeweiht bzw. übergeben 

werden. Er dankte der Stadt für 

die finanzielle und logistische 

Unterstützung. 

Kommandant Rainer Vogler 

berichtete von 25 Treffen für die 

wichtige Ausbildung des neuen 

Fahrzeuges. Mit Eigeninitiative 

wurde beim Bau des Feuerwehr-

gerätehauses geholfen. Er dank-

te den Kameraden für den 

Zusammenhalt und die Unter-

stützung. Das war aus Alters-

gründen Voglers letzte Haupt-

versammlung, der Feuerwehr 

bleibt er aber erhalten.

Neuwahlen
Erster Kommandant 

Fabian Wunner

Zweiter Kommandant 

Maximilian Zebrik

Jahreshauptversammlung bei der Freiwilligen Feuerwehr Gottsmannsgrün-Schönbrunn

Neuwahlen, Ehrungen, Beförderungen

Gruppenbild nach der Wahl, von links: KBM Christopher Lenz, zweiter Vorsitzender Rainer Vogler, Bürgermeis-

ter Reiner Feulner, Kommandant Tobias Friedrich (Stützpunktwehr), Schriftführer Wolfgang Zebrik, Vorsitzen-

der Ralf Schrepfer, Beisitzer Sven Miglus, Kommandant Fabian Wunner, Beisitzer Jürgen Wunner und Kassier 

Heinz Wunner

Rudi Schrepfer (rechts) wird vom Vorsitzenden für 60 Jahre Mitglied-

schaft geehrt. 

Beförderungen, von links: André Schrepfer und Fabian Wunner mit Rainer 

Vogler

Ehrung vom Landkreis, von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Kom-

mandant Stützpunktwehr Tobias Friedrich, der Jubilar Wolfgang Zebrik 

und KBM Christopher Lenz
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Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Ehrenabend beim SV Meierhof-Sorg

40 Jahre Damengymnastik

Vorsitzende Anna Schmidt und 

Ehrenamtsbeauftragter Tobias 

Hornfeck begrüßten die zahlrei-

chen Gäste im Sportheim Ler-

chenhügel. Es wurden vielfältige 

Ehrungen durchgeführt. Unter 

den Gratulanten waren auch 

Zweiter Bürgermeister Matthias 

Wenzel, BLSV-Kreisvorsitzender 

Gerhard Rödel und Sportreferent 

Christoph Künzel.  Sonja Schmidt 

und Edgar Weber wurden für ihre 

langjährigen aktiven Dienste zu 

Ehrenmitgliedern ernannt. 

Ehrungen für langjährige Arbeit 

in der Vorstandschaft erhielten 

Sonja Schmidt, Anna Schmidt, 

Andreas Reuther und Philipp 

Rank.

 Einen Rückblick auf die 40-jähri-

ge Geschichte der Damengym-

nastikgruppe gab Anni Spörl, die 

während der gesamten Zeit als 

Leiterin fungierte. Dafür erhielt 

Die anwesenden Mitglieder der Damengymnastikgruppe mit ihrer Leiterin Anni Spörl (kniend rechts)

sie viel Applaus und stehende 

Ovationen. 

Weitere Ehrungen
25 Jahre Mitgliedschaft

Gerhard Ströhla

40 Jahre Mitgliedschaft

Thomas Hoffmann, Stefan 

Weber, Anni Spörl, Heidi Schwib-

bacher, Ursel Ahrens, Marion 

Hohberger, Renate Schmidt, 

Liselotte Hofmann

50 Jahre Mitgliedschaft

Günter Meiler, Günther Franz

70 Jahre Mitgliedschaft

Heinz Osel, Heinrich Günther

Die neuen Ehrenmitglieder des Vereins, von links: BLSV-Kreisvorsitzen-

der Gerhard Rödel, 2. Bürgermeister Matthias Wenzel, Edgar Weber, 

Sonja Schmidt, Vorsitzende Anna Schmidt, Ehrenamtsbeauftragter Tobi-

as Hornfeck.

Geehrt wurden für 50 Jahre Mitgliedschaft, von links: 2. Bürgermeister 

Matthias Wenzel, Vorsitzende Anna Schmidt, Günter Meiler, Günther 

Franz, BLSV-Kreisvorsitzender Gerhard Rödel, und Ehrenamtsbeauf-

tragter Tobias Hornfeck.

Die Geehrten für 70 Jahre Mitgliedschaft, von links: Vorsitzende Anna Schmidt, Heinrich Günther, Heinz Osel, 

2. Bürgermeister Matthias Wenzel, BLSV-Kreisvorsitzender Gerhard Rödel, und Ehrenamtsbeauftragter Tobi-

as Hornfeck.

18.06. 14.30 Uhr
Obst- und Gartenbauverein 

Schwarzenbach a.Wald
Gartenfest An der Peunthe bei der Vereinshütte 

19.06. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Döbra Wanderung nach Schauenstein Treffpunkt: 14 Uhr, Parkplatz Synderhaus

19.06. 16.00 Uhr Obst- u. Gartenbauverein Schwarzenstein Jahreshauptversammlung ATSV Sportheim Schwarzenstein

24.06. 19.00 Uhr
Geflügelzuchtverein Schwarzenbach 

a.Wald und Umgebung

Monatsversammlung; um Anwesenheit der 

Aussteller wird gebeten
Gaststätte Waldlust

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Die Energiewende passiert vor Ort

die Transformatorenstationen 

zwischen den beiden Spannungs-

ebenen zu erneuern. Der Einsatz 

intelligenter Trafostationen 

ermöglichen per Funkübertra-

gung zeitgenaue Informationen 

über den Netzzustand vor Ort. 

Techniker des Bayernwerks 

haben Strom, Spannung und 

Leistung immer im Blick. Beson-

ders in Störungsfällen können 

genaue Daten per Fernübertra-

gung an die Netzführung gesen-

det werden. Fehlersuche, Schalt- 

und Entstörungsmaßnahmen 

sind mit der Funktion schneller 

möglich. Zusätzlich wird zwi-

schen Poppengrün und Döbra das 

Mittelspannungsnetz erneuert – 

hierzu gehören 3 intelligente Tra-

fostationen.

In den Folgejahren

Eine Erneuerung der Nieder-

spannungsnetzte wird in den 

nächsten Jahren in den Ortschaf-

ten Bernstein, Göhren, Sorg, 

Unterleupoldsberg und Lerchen-

hügel geplant.

Trafostationen in Gottmanns-

grün und Tannenrain sollen intel-

ligent gemacht werden. Zusätzli-

che Netze – sogenannte Ring-

schlüsse - entstehen inkl. intelli-

genten Trafostationen zwischen 

Schübelhammer - Köstenhof und 

zwischen Löhmarmühle - 

Enchenreuth. Hier sollen schät-

zungsweise 7,5 km lang Mittel-

spannungskabel inklusive  Leer-

rohr für die Datenkommunika-

tion verlegt werden. Diese Ver-

bindungen stärken das Mittel-

spannungsnetz, sodass bei not-

wendigen Wartungsarbeiten 

oder möglichen Störungen im 

Netz die Stromversorgung 

schneller wieder aufgebaut wer-

den kann.

auf den neuen Kabelanschluss 

der einzelnen Anwesen erfolgen. 

Im Neubaugebiet Ziegelhütte 

wird zurzeit die Erschließung des 

Gebiets mit Strom und Straßen-

beleuchtung geplant. In Schwar-

zenbach Bereich Walter-Münch-

Straße wird eine große Mittel-

spannungsverteilstation für ca. 1 

Mio. Euro erneuert. Im Mittel-

spannungsnetz läuft die Erneue-

rung im Bereich von Straßdorf 

und in Lerchenhügel und zwi-

schen Meierhof und Gemein-

reuth – hierzu werden die Mittel-

spannungsleitungen runderneu-

ert, Leerrohre für die Datenkom-

munikation verlegt sowie 4 intel-

ligente Trafostationen errichtet. 

Im Ortsteil Thiemitz beginnt 

außerdem die Verstärkung des 

Mittelspannungsnetzes. Hier 

werden insgesamt 3,5 km Mittel-

spannungskabel verlegt, sowie 3 

intelligente Trafostationen 

errichtet.

Um die Energiewende vor Ort 

gestalten zu können ist es not-

wendig, unsere Energienetze 

auszubauen, erläutert Markus 

Seidel. Der Zuwachs an EEG-An-

lagen sowie Elektroladesäulen ist 

maßgeblich Treiber für den Aus-

bau der 400V Verteilanlagen in 

den Ortsbereichen. Diese Nieder-

spannungsnetze werden so 

umgebaut, dass die Stromzufüh-

rung nicht mehr wie bisher über 

den Dachstuhl ankommt, son-

dern über die Kabellegung im 

Graben erfolgt.

Die Dimensionierung unserer 

Netze legen wir hier auf die 

zukünftigen Anforderungen aus, 

erklärt Seidel. Zusätzlich wird es 

an einigen Punkten notwendig, 

das vorgelagerte Mittelspan-

nungsnetz mit 20.000 Volt sowie 

Es tut sich was im Stadtgebiet von 

Schwarzenbach a.Wald. Der 

Netzausbau für die Energiewen-

de durch Bayernwerk Netz GmbH 

hat begonnen.

Verantwortliche der Stadt 

Schwarzenbach a. Wald, Bürger-

meister Reiner Feulner, Stadt-

baumeister Alexander Vogel 

sowie die Vertreter von Bayern-

werk Netz AG, Kommunalbetreu-

er Ralf Schwarz und Markus Sei-

del (Leiter des Kundencenters 

Naila), trafen sich zu einem Aus-

tausch zwecks der geplanten Pro-

jekte des Verteilnetzbetreibers im 

Stadtgebiet. 

Start der Baumaßnahme ist im 

Ortsteil Gemeinreuth. Mit den 

Wintersturm Anfang Januar 

2022 wurde das Niederspan-

nungsfreileitungsnetz durch 

Baumeinfälle beschädigt. Nach 

erfolgter Fertigstellung der Pla-

nung zur Erneuerung des Verteil-

netzes, kann jetzt mit der Umset-

zung begonnen werden. Vor der 

neu errichteten intelligenten Tra-

fostation in Gemeinreuth trafen 

sich die beteiligten Akteure als 

Symbol für den Ausbau der Ener-

gienetze in der Waldhauptstadt. 

„Wir sind froh einen so zuverlässi-

gen und starken Partner an unse-

rer Seite zu haben“ erklärte Bür-

germeister Feulner.

Im Jahr 2022 sind Baumaßnah-

men in Höhe von ca. 3,8 Mio. vor-

gesehen

Nachdem die Erneuerung des 

Niederspannungsnetzes in Pop-

pengrund bereits fast abgeschlos-

sen ist, beginnt für Gemeinreuth, 

Poppengrün und Räumlas die 

Erneuerung.

Der Abbau der bereits bestehen-

den Niederspannungsfreileitun-

gen kann erst nach Umstellung 

Vorne die neue und hinten die alte Trafostation in Gemeinreuth mit Kommunalbetreuer Ralf Schwarz, Bürger-

meister Reiner Feulner, Kundencenterleiter Markus Seidel und Stadtbaumeister Alexander Vogel

Einladung  
zum Gartenfest
Der Obst- und  
Gartenbauverein 
Schwarzenbach a. Wald 
lädt die gesamte Bevölkerung  
ganz herzlich zum Gartenfest  
an der Peunthe bei der Vereinshütte

am Samstag, 18. Juni 2022 
ab 14.30 Uhr

ein. Für Speisen und Getränke ist bestens  
gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch  

und bedanken uns schon jetzt 
für Ihre wohlwollende Unterstützung.
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 
Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben
Redaktion allgemeiner Teil:  Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier   Zeitungsverlag GmbH, 
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth , Anzeigen: Agentur Pilz,
  Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, wenn vorab nicht anders angekündigt, 
Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr,  Satz: Nordbayerischer Kurier; 
Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, Hof
Gesamtauflage: 16 000; 
Titelfoto:  2. Waldarbeitsmeisterschaft in Schwarzenbach a.Wald

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243
Technischer Kundenservice  09283-8610
Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366
Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99
Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   
 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22
Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38
Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Karlheinz Horn                           Zi. 4 kaemmerei@badsteben.de    Tel. 74 30
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44
Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Technisches Bauamt 
Heiko Josiger                            Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de   Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2       klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39
Technisches Bauamt
Sylvia Wiesel                                                         Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information
Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00–12.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr
Tel. (09288) – 74 70 Do+Fr.  09.00–12.30 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00–12.00 Uhr  
 So. 10.00 – 12.00 Uhr

                                                    
Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer   petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 71

Der Markt Bad Steben vermietet die Wohnung im Feuerwehrgerätehaus Bad Steben, 
Pfaffensteig 10 zum 1. September 2022. Die Wohnung besteht aus drei Zimmern, 
Küche, Bad mit Toilette und hat eine Wohnfläche von 75,00 qm. Zusätzlich steht ein 
Abstellraum zur Verfügung. Die Wohnung verfügt über eine Etagenheizung (Erdgas) 
und einen Kabelanschluss (10,00 €/Monat). Die Kaltmiete beträgt monatlich 300,00 €. 
Die Übernahme von Hausmeistertätigkeiten für die Feuerwehr, inclusive Reinigung der 
Toiletten, der Küche und des Unterrichtsraumes wird erwartet. Es ist eine Kaution in 
Höhe einer Monatsmiete zu hinterlegen. Bei Bedarf kann eine Garage in der Nähe 
bereitgestellt werden. 

Bewerbungen sind bitte schriftlich an den Markt Bad Steben, Hauptstraße 2, 95138 
Bad Steben, zu richten. Für Rückfragen steht Frau Fabienne Thüroff (Tel.: 09288/7444, 
E-Mail: fabienne.thueroff@badsteben.de) zur Verfügung.

Vermietung einer Gemeindewohnung

Der Markt Bad Steben verpachtet folgende Grundstücke:

Flurnummern 921/4 und 922, Gemarkung Bad Steben
Ackerland an der Nordumgehung
Fläche: Fl. Nr. 922 mit 25.360 m2 und Fl. Nr. 921/4 mit 5.110 m2

Flurnummer 967, Gemarkung Bad Steben
Grünland an der Mordlau
Fläche: 7.94 m2

Flurnummern 975 und 974/1, Gemarkung Bad Steben
Ackerland an der Oberen Mordlau
Fläche: Fl. Nr. 975 mit 2.424 m2 und Fl. Nr. 974/1 mit 2.845 m2

Interessenten werden gebeten, sich bis 1. August 2022 unter Angabe des gebotenen 
Pachtpreises schriftlich beim Markt Bad Steben zu bewerben.

Ansprechpartner: 
Kämmerei, Frau Fabienne Thüroff
Tel.: 09288/7444
E-Mail: fabienne.thueroff@badsteben.de 

Verpachtung landwirtschaftlicher Grundstücke

Prächtiger Rhododendron im Garten 

von Käthe Gebelein in Carlsgrün, 

fotografiert von Karlheinz Gluth
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Bei der letzten Jahreshauptversammlung am 16.09.2021 wurde 

der Vorstand entlastet und gleichzeitig war festzustellen, dass die 

Damen und Herren der Vorstandschaft und des Ausschusses für 

eine weitere Amtszeit nicht mehr zur Verfügung stehen. Da sich 

niemand für das Amt finden ließ, war eine Neuwahl somit im Sep-

tember 2021 nicht möglich. Der Verein lädt zu einer erneuten Ver-

sammlung mit Neuwahlen am  Montag, den 18. Juli 2022 um 19.30 

Uhr ins relexa Hotel, Badstraße 28 – 30, in Bad Steben  ein. Wenn 

es in dieser Versammlung nicht zu Neuwahlen kommt, wird sich 

der Verein in einer weiteren Versammlung – zu der dann erneut ein-

geladen wird – auflösen.  Jeder und jede kann sich zur Wahl für den 

Vorstand / Ausschuss stellen oder Vorschläge zu anderen Mitglie-

dern unterbreiten.

Bad Steben reloaded e. V. – Stemmer für Stejm

Bad Steben reloaded e. V. – Stemmer 
für Stejm: Jahreshauptversammlung

Der TSV Bad Steben veranstaltet wieder

 sein traditionelles Sonnwendfest mit Sonnwendfeuer

.

•Am Samstag den 18.6.2022, ab 18.00 Uhr 

•Auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben 

•Ab 19.00 Uhr „Livemusik“ 

Kulinarische Schmankerl und Deftiges vom Grill : 

•Schaschlik, •Lachs-und Fischbrötchen, •Steaks u. Bratwürste

•Bier vom Fass, Weine, alkoholfreie Getränke

•Barbetrieb „Happy Hour“(von 21.00-22.00 Uhr, 

reduzierte Preise)

•......und natürlich großes Sonnwendfeuer

Der TSV Bad Steben mit seinem Team

 freut sich auf zahlreiche Besucher  und 

einen geselligen Sommerabend.

Sonnwendfest beim TSV Bad Steben

Am 17. und 18. Juni findet nach zwei Jahren coronabedingter Pause 

das Gartenfest der Freiwilligen Feuerwehr Thierbach wieder statt. 

Beginn ist am Freitag um 17 Uhr mit einer Schauübung der Jugend-

gruppe mit anschließendem Festbetrieb. Am Samstag um 16 Uhr 

findet eine Schauübung zusammen mit den Nachbarwehren am 

Sportheim statt, anschließend Festbetrieb am Gerätehaus. An allen 

Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 

Gartenfest der Freiwilligen
 Feuerwehr Thierbach

Die Schützengesellschaft Bad Steben 1841 e.V. lädt am Samstag, 

25. Juni 2022,  von 11 bis 13.30 Uhr zum Vereinsvergleichsschießen 

ins Schützenhaus Bad Steben ein. Auch bei den Schützen geht es 

nach zwei Jahren Pause endlich wieder weiter und daher laden sie 

zum traditionellen Vereinsvergleichsschießen am Wiesenfestsams-

tag, 25. Juni 2022,  ein. Teilnehmen können Mannschaften von Ver-

einen, Firmen, aber gerne - wie gehabt - auch Stammtische, Freun-

de und andere Organisationen - Erwachsene, sowie Jugendliche!  

Keine Vorkenntnisse im Schießsport erforderlich! Die drei besten 

Mannschaften im Luftgewehrschießen erhalten einen Pokal. 

Der beste Jungschütze erhält einen Jugendpokal. 

Vereinsvergleichsschießen 2022 der 
Schützengesellschaft Bad Steben 1841

„Heuer gibt’s noch einmal Fisch-
fest to-go, da zum Zeitpunkt der 
Entscheidung die Vorgaben der 
Corona-Pandemie noch zu unsi-
cher waren und es altersbedingt 
auch an Helfern mangelt“, erklärt 
Armin Rosenberger, der beim 
Arbeitseinsatz zur Festvorberei-
tung mit weiteren Mitgliedern an 
der Teichanlage werkelt. „Im Mit-
telpunkt steht die Flächenpflege, 
damit die Besucher auch unsere 
Anlage mit sechs Teichen besich-
tigen können.“ Der Fischclub 
Carlgrün lädt am Wochenende 
18. und 19. Juni jeweils ab 11 Uhr 
zum „Fischfest to go“ ans Vereins-
heim nahe der Krötenmühle im 
Bad Stebener Ortsteil Carlsgrün 
ein. Forelle geräuchert und geba-
cken werden zum Mitnehmen im 
Angebot sein. „Forelle gedünstet 
in Folie gibt es dieses Mal nicht, 
da die To-go-Erfahrung vom ver-
gangenen Jahr gezeigt hat, dass 
die Nachfrage gering ist, der Vor-
bereitungsaufwand aber groß“, 
erläutert Rosenberger und versi-
chert, dass es bei normalem Fest-
betrieb im kommenden Jahr 
auch wieder Forelle gedünstet 
auf der Speisekarten stehen wird. 
Überhaupt soll im kommenden 
Jahr dann endlich das 50-jährige 
Vereinsjubiläum nachgeholt wer-
den. „Das ist dann drei Jahre spä-
ter“, bilanziert Rosenberger und 
ergänzt, dass man zwar plane, 
aber nicht wisse, wie sich Welt- 
und Pandemiegeschehen entwi-
ckelt. Auch ohne Festbetrieb wer-
den Biertischgarnituren für Wan-
derer aufgestellt und Getränke 

sen“ jetzt auch Angehörige der 
Schutzwehr im neuen Ort 
waren, welche die Bevölkerung 
schützten, nannte man sie von 
nun an Bürger. In allen Städten 
bildete sich eine neue Bevölke-
rungsschicht heraus: das Bür-
gertum.

Literatur:

1) Georg Heinrich Spoerl: 
„Chronik“ 1828 
2) A. Frotscher: „Anmerkungen 
zur Chronik“ 
3) Hans Silbermann: „Chronik 
Marxgrün“ 1963

(z.B. Bauernhof) verlassen.“ 
Dieses Gesetz wurde vom Lan-
desherren und den vielen 
Lehens- herren sehr oft ange-
wendet, weil sie tatkräftige und 
arbeitsame Leute zur Befesti-
gung ihrer Städte und besonders 
geschickte Handwerker brauch-
ten. Im Jahr 1398 wurden vom 
damaligen Lehensherren Fried-
rich von Orlamünde 4 Personen 
von Steben nach Ligteburk 
(Lichtenberg) weggelost: der 
Kunz Münzer, der Heinz Hagen, 
der Endrich Tiller und der Mar-
tin Egelkraut. Weil diese „Weglo-

Von Hermann Fischer

Rektor a.D. 

Eine Begebenheit, die sich im 
Jahr 1398 zugetragen haben 
soll, beschreibt Spoerl wie folgt: 
„Das „Weglosen“ war ein Gesetz 
des Landesherren und der 
Lehensherren, welches barba-
risch war und doch oft angewen-
det wurde. Es bestand darin, 
dass der Lehensherr dem Unter-
tan sein Lehensgeld und seinen 
Annahme- oder Kaufpreis für 
sein Gut oder Haus zurückgab, 
und der Inhaber musste inner-
halb von 14 Tagen sein Eigentum 

Rückblick in die Geschichte – Teil IV

Bad Steben – ein Bergbaudorf 

Am 18./19. Juni beim Fischclub Carlsgrün: 

Fischfest to go

gelegt werden.  „Auch muss noch 
die Großküche noch auf Hoch-
glanz poliert werden.“ So wird 
eine Helferschar ab Donnerstag 
für die Vorbereitungen und auch 
beim Fischfest to-go wieder im 
Einsatz sein, räuchern, frittieren 
und die vielen kleinen Zuberei-
tungsschritte erledigen. 

zum Verkauf parat stehen. „Wir 
haben 1.000 Forellen für zwei To-
go-Tage zum Verkauf, sodass 
sicherlich jeder zum Zug 
kommt“, versichert Rosenberger 
und erklärt, dass ab Freitag die 
Fische von den Mitgliedern vor-
bereitet, eigens für den besonde-
ren Geschmack in einen Sud ein-

Helmut Spörl bei der Flächenpflege rund um die Teichanlage.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Zum ersten Mal am Tisch des 

Herrn traten Nils Burger (Ober-

steben), Leni Diezel (Bad Ste-

ben), Julian Dittlein (Bad Ste-

ben), Philipp Ernst (Bad Steben),

Emilia Franz (Bad Steben),  Jonas 

Horn (Bad Steben), Felix Lang 

(Obersteben), Marlena Lang 

(Obersteben) und Zoe Schreiner 

(Bad Steben). 

Konfirmation in Bad Steben
Die Ortsgruppe Bad Steben des Frankenwaldver-
eins, lädt am Sonntag, den 19. Juni zum Wandern 
ein. Treffpunkt: 13.00 Uhr am Bahnhof.
Dort werden Fahrgemeinschaften zum Ausgangspunkt in Marles-
reuth gebildet. Der Rundwanderweg ist circa 11 km lang und führt 
uns über Uschertsgrün, Schauenstein und Haueisen, dann durch 
das Naturschutzgebiet Thronbachtal und wieder zurück zum Aus-
gangspunkt. Schwierigkeitsgrad: leicht
Höhenunterschied: ca. 300 m
Ein Getränk für den Rucksack wird empfohlen. Geeignete Wan-
derkleidung und festes Schuhwerk sind selbstverständlich.
Anmeldung erwünscht bei Brigitte  Schmid, Tel. 09288/8250.

Wandern auf dem Paradiesweg

Bad Steben – Stress, Zeitdruck, 
Ärger, nervige Mitmenschen?
Wie gerne wären wir ausgeglichen 
und gelassen. Das würde unser 
Leben wesentlich leichter machen.
Erfahren Sie an diesem Wohlfühl-
abend von vielversprechenden 
Möglichkeiten, die Sie ausgegli-
chener und entspannter werden 
lassen. Unkomplizierte kleine 
Übungen, interessante Tipps und 
Anregungen zeigen Ihnen wie Sie es schaffen, Stress abzubauen 
und in kurzer Zeit neue Energie und Kraft zu tanken. Holen Sie sich 
wieder mehr Ruhe, mehr Gelassenheit und vor allem wieder mehr 
Lebensfreude in ihren Alltag. Ein Abend für Ihr Wohlbefinden mit 
der Gesundheitspädagogin Elke Sachs. zum Loslassen, Entspan-
nen und Genießen am Mittwoch, 13. Juli um 19.00 Uhr, im Bad Ste-
bener Kurhaus. Eintrittskarten sind an der Abendkasse zu 6 Euro 
(ohne Gastkarte 7 Euro) erhältlich.

Das Geheimnis der Gelassenheit

Bad Steben – Gutes Sehen ist ein 
Zusammenspiel vieler Faktoren, die wir 
aktiv beeinflussen können. Schon mit 
der Einschulung und dem Lesebeginn 
wird unser natürliches, entspanntes 
Sehen eingeschränkt und monoton. 
Bildschirmarbeit und viele andere 
berufliche Tätigkeiten fordern den ausdauernden fokussiert-ange-
spannten Blick. Dies führt auf Dauer zu Überlastungen der Augen. 
Entspannende Sehfunktionen verkümmern und die Augen werden 
„starr.“ Eine wichtige Voraussetzung für gutes Sehen sind flexible 
und lockere äußere Augenmuskeln. Diese können wie jeder andere 
Muskel auch trainiert, die Sehkraft stabilisiert und bei regelmäßi-
gem Üben sogar verbessert werden. Ein kräftiger Augenmuskel ist 
auch in der Lage, mit der im Alter dicker werdenden Linse klarzu-
kommen. Durch spezielles Training kann so die Altersweitsichtig-
keit hinausgezögert werden. 
Lernen Sie am Montag, 11. Juli, um 19.00 Uhr, im Kurhaus in Bad 
Steben, neben Grundlagen zur Funktion und Anatomie, wie Sie Ihre 
Augen durch einfache Übungen lockern und entspannen können 
und welche ausgleichenden Sehweisen und Ernährung Ihren Augen 
guttut. Kursleiterin: Monika Wolf 
Ergotherapeutin / ganzheitliche Augentrainerin 
Eintrittspreise: 6 Euro (ohne Gastkarte 7 Euro)

Am 11. Juli: Augentraining – 
so bleiben Ihre Augen jung!

Bad Steben – „An den Ufern der 

Wolga“ unter diesem Motto steht 

ein festliches Friedenskonzert 

mit dem Ensemble der Wolga 

Kosaken Mittwoch, 6. Juli 2022 - 

19.00 Uhr im Kurhaus, Großer 

Saal, Bad Steben

Mächtige Stimmen werden Sie 

entführen. Mit grandioser 

Stimmgewalt, tiefschwarzen Bäs-

sen und klaren Tenören sowie vir-

tuose Instrumental-Solisten prä-

sentieren die Wolga Kosaken ein 

ausgewähltes Programm aus dem 

reichen Schatz russischer und 

ukrainischer Lieder.

Gesänge der orthodoxen Kirche, 

Volkslieder, Chor- und Sologe-

sang und der Klang der Balalaikas 

werden diesen Abend zu einem 

Erlebnis machen.

Unter vielem anderen im Reper-

toire Werke von Rimskij Korsakov 

/ Dimitrij Bortnjanskij / Gavriil 

Lomakin / Aleksej Lvov A.Fateev 

/ A. Kastalskij sowie beliebte 

Volkslieder und Instrumentalstü-

cke.

Abendglocken, Eintönig hell 

erklingt das Glöckchen, Schwar-

ze Augen,  Steppe ringsumher, die 

Friedenskonzert mit den Wolga Kosagen am Mittwoch, 6. Juli

An den Ufern der Wolga

Andrey Golski /Tenor. 

Die Leitung liegt seit Jahren in 

den bewährten Händen von Ale-

xander Petrow,  der auch mit 

erklärenden Worten in deutscher 

Sprache durch das Programm 

führt. 

Eintritt: mit Gastkarte 18 Euro 

- ohne Gastkarte 20 Euro 

Tickets: Nur an der Abendkas-

se ab 18:00 Uhr

zwölf Räuber, Stenka Rasin 

Schlittenfahrt im Mondschein,

ich bete an die Macht der Liebe, 

und viele mehr. 

Eine Besonderheit bis heute das 

Balalaika-Ensemble der Wolga 

Kosaken Prim Balalaika /A. 

Petrow/Gesang Solo Bass  Alt 

Balalaika/Bohdan Wloch / 

Gesang Solo Tenor (Ukrainer)

Bass Balalaika/ Wasyl Romanow 

/ Bass, Bariton (Ukrainer) Virtuo-

se auf dem Knopfakkordeon 
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Rückblick in Bildern auf die 
Pfingsttagung Bobengrün

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 0 170 / 580 23 81
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Urlaub  bis 17.06.22
Im Bedarfsfall können Sie sich an Dr. Goller u. Stöcker in Geroldsgrün und an alle geöff-
neten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Eberlein, Dr. Gajovic und U. Voit, Schwarzenbach
Am 20.06.22 haben wir wieder geöffnet

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 20.06.2022
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 27.06.2022
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 24.06.2022
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Einrichtungen des AZV wegen Personalversammlung geschlossen
Der Wertstoffhof Hof, das AbfallServiceZentrum Silberberg und die Verwaltung des 
Abfallzweckverbandes am Kirchplatz in Hof haben am 23.06.2022 wegen einer Perso-
nalversammlung ab 13.30 Uhr geschlossen.
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Das Rathaus ist am 

17.06.2022
ganztägig 

g e s c h l o s s e n

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Beachtung.

Rathaus geschlossen

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…
Freitag 09.00-11.00 Uhr

Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Im Rathaus Geroldsgrün

Telefonnummer: 09288/961-29 

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr:

Handy-Nr.: 0151 10295783 

Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 
1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH, Theodor-Schmidt-Str. 

17, 95448 Bayreuth; 

Anzeigen: Agentur Pilz, 

Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, 

Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier; 

Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, 95032 Hof

Gesamtauflage: 16 000;  

Titelfoto:Waldarbeitsmeisterschaften in Schwarzenbach

Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am Freitag,24. Juni 
2022. Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der Vorwoche, 
09.00 Uhr; per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de          

Alle Angaben ohne Gewähr

IMPRESSUM

Es kommt nicht darauf die Zukunft vorauszusagen, 
sondern darauf auf die Zukunft vorbereitet zu sein.

Perikles 490 – 429 v. Chr.

Spruch der Woche

Die Gemeinde Geroldsgrün gratuliert den 
Konfirmanden und Konfirmandinnen herzlich
 und wünscht einen unvergesslichen schönen Tag.

Stefan Münch
1. Bürgermeister

Zur Feier des Konfirmationsjubiläums in Geroldsgrün haben sich folgende Perso-
nen angemeldet:

Goldene Konfirmation:
Martina Engelhardt, geb. Ströhlein, Bad Steben

Christine Gölkel, Geroldsgrün

Margite Klug, geb. Menger, Naila

Regina Merklein, geb. Klötzer, Meierhof

Barbara Oelschlegel, geb. Löhner, Unterwolfstein

Rita Schart, geb. Haas, Issigau

Hannelore Schnabel, geb. Munzert, Geroldsgrün

Dr. Helga Schramm, Geroldsgrün

Elke Slawik, geb. Hader, Neuenmarkt

Helma Ziegler, geb. Kausche, Berlin

Helmut Franz, Geroldsgrün

Rainer Söllner, Obersteben

Silberne Konfirmation:
Friederike Hägel, Schrobenhausen

Julian Hänel, Brand

Alexander Hermann, Bad Steben

Michael Schnabel, München

Darüber hinaus habe etliche Jubilarinnen und Jubilare, die vor 60 Jahren in 

Geroldsgrün konfirmiert wurden, ihre Teilnahme am Festgottesdienst zugesagt.

Jubelkonfirmation in Geroldsgrün

Für unser bevorstehendes Scheunenfest am 02. und 03. Juli 2022 besteht die Möglich-

keit bereits vorab Gutscheinmarken in der Gemeindekasse Geroldsgrün zu erwerben. 

Der Verkauf findet während der allgemeinen Dienststunden in der Gemeindekasse 

Geroldsgrün statt.

Bier                          3,30 €

Alkoholf. Getränke 1,80 €

Bratwurst                2,70 €

Steak                       3,50 €

Start des Markenverkaufs für das Scheunenfest 2022

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Geroldsgrün findet am

Donnerstag, den 23. Juni 2022, um 18:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen

2. Bauangelegenheiten;

        (bisher liegen noch keine Bauanträge vor)

3. Ausrichtung des Scheunenfestes der Gemeinde Geroldsgrün für 2022

4. Bekanntgaben/Verschiedenes

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Geroldsgrün, den 14.06.2022

gez.

Münch

1. Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatssitzung
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

„Hier habe ich eines meiner weni-

gen Tore in meiner Fußballerkar-

riere geschossen“. Mit diesem 

Satz sorgte Landrat Dr. Oliver Bär 

beim Festkommers anlässlich der 

100-Jahr-Feier des TSV Dürren-

waid für Schmunzeln bei den 

Zuhörern im voll besetzten 

Sportheim in Silberstein. In sei-

ner Eigenschaft als Schirmherr 

stellte Bär fest, dass es bemer-

kenswert sei, was der Verein für 

Jung und Alt an Sportmöglich-

keiten biete. Wie eng die Verbun-

denheit des Jubiläumsverein mit 

den weiteren örtlichen und 

benachbarten Vereinigungen ist, 

bewiesen nicht weniger als 32 

Vertreter dieser Gemeinschaften. 

Sie übermittelten die Glückwün-

sche und stellten das gute Mitei-

nander heraus.

Zu Beginn der Feierstunde ging 

Vorsitzender Bernhard Ruf auf 

das Sportangebot des TSV, wie 

Damengymnastik, Kinderturnen, 

Bodyshaping, Wandern und 

Tischtennis, ein. Seit dem ver-

gangenen Jahr habe sich zudem 

ein Reha-Sportverein in die Turn-

halle eingemietet.  Landrat Oliver 

Bär bezeichnete den TSV als 

einen großen Gewinn für die 

Ortsgemeinschaft. Dabei gebüh-

re der Vorstandschaft der Dank 

für ihre geleistete Arbeit und das 

an den Tag gelegte Engagement. 

3. Bürgermeisterin Silke Horn 

erinnerte an die harten Zeiten 

während der Corona-Pandemie. 

Sie lobte die Mitglieder, die trotz 

der damit einher gegangenen 

Ehrungen durch den Bayerischen Fußballverband von links: Ehrenamtsbe-

auftragte Maike Müller, Frank Menger, Sonja Hornfeck, Matthias Krum-

pholz, Gruppen-Spielleiter Stefan Wühr und Vorsitzender Bernhard Ruf.

Ehrungen durch den Bayerischen Landessportverband beim TSV Dürrenwaid. Von links: Landrat Oliver Bär, 3. 

Bürgermeisterin Silke Horn, Maike Müller, Rainer Oelschlegel, Hans-Peter Wich, Bernd Zahn, Bernhard Ruf, 

Alexander Franz, Alexander Marquardt, Uwe Menger und Gerhard Rödel (BLSV).

Einschränkungen treu zu ihrem 

TSV gestanden seien. Der Verein 

trage zur Steigerung der Lebens-

qualität bei. Viele ehrenamtliche 

Helfer seien der Garant für gelun-

gene Veranstaltungen. 

BLSV-Kreisvorsitzender Gerhard 

Rödel nannte die rund 130 

Jugendlichen im Verein als eine 

sehr gute Basis für die Zukunft. 

Bedauert wurde von Stefan 

Wühr, dem Gruppen-Spielleiter 

des Bayerischen Fußballverban-

des (BFV), dass aktuell kein Fuß-

ballsport beim Jubiläumsverein 

betrieben wird. Er hoffte, dass 

sich das doch einmal zum Positi-

ven ändern werde.

Die vier Redner waren nicht mit 

leeren Händen gekommen. Sie 

übergaben an den Vorsitzenden 

Geld- beziehungsweise Sach-

spenden. Einen Blick in die 

Geschichte des Vereins gab Ger-

hard Wachter, der bereits 60 Jah-

re Mitglied ist, die verschiedens-

ten Tätigkeiten verrichtete und 

so zu einer Institution geworden 

ist.

Die Ehrenamtsbeauftragte Maike 

Müller stellte die Wichtigkeit 

jeden Mitgliedes heraus 

Und nahm vereinsinterne Ehrun-

gen vor.

So erhielten die Goldene Ehren-

nadel für 40-jährige Treue Corne-

lia Weber, Petra Oelschlegel, Sil-

ke Oelschlegel, Sonja Hornfeck, 

Rebekka Burger, Sigrun Gluth, 

Kerstin Dalipov und Margit 

Drechsel.

Die Silberne Ehrennadel (25 Jah-

re) ging an Stella Günter, Dennis 

Menger, Franziska Lang, Carina 

Mitgliederehrung von links:  Maike Müller, Petra Oelschlegel, Silke Oel-

schlegel, Sonja Hornfeck, Margit Drechsel und Bernhard Ruf.

100 Jahre TSV Dürrenwaid

Ein Verein für die ganze Familie

Wich, Katharina Wirth, Ute 

Horn, Stefanie Horn, Theresa 

Horn, Harald Oelschlegel, Betti-

na Wirth, Stefan Wirth, Max Oel-

schlegel, Kirsten Geisser, Andrew 

Horn und Jacqueline Menger

Im Namen des BFV zeichnete Ste-

fan Wühr mit der goldenen Ver-

dienstnadel folgende Personen 

aus: Sonja Hornfeck, Frank 

Menger, Matthias Krumpholz, 

Rainer Wich, Roland Weber und 

Ralf Hagen. Die silberne Vereins-

nadel wurde Sandra Narr und 

Anke Merbach ausgehändigt

Gerhard Rödel nahm Ehrungen 

im Namen des Bayerischen Lan-

dessportverbandes (BLSV) vor. 

Bronzene Ehrennadel: Uwe 

Menger, Maike Müller und Alex 

Marquardt. Silberne Ehrennadel: 

Alexander Franz. Silber mit Gold: 

Bernd Zahn und Hans-Peter 

Wich. Gold: Rainer Oelschlegel. 

Gold mit Kranz: Helmut Wich. 

Gold mit Brilliant: Bernhard Ruf

Im Rahmen des Jubiläums fand 

zum Auftakt auch ein Fußball-

spiel der Alt-Herren-Teams des 

TSV Dürrenwaid und des TSV 

Carlsgrün statt. Die zahlreichen 

Zuschauer sahen eine abwechs-

lungsreiche Begegnung, die mit 

einem leistungsgerechten 

3:3-Unentschieden endete. Bei 

einem Kindernachmittag stand 

unter anderem ein Bobbycar-

Rennen auf dem Programm. 

Stimmungsvoll ging es bei der 

Kinderdisco mit Tom Sauer zu. 

Eine Rocknacht mit der Band 

„Die Rockzipfl“ rundete das 100-

jährige Gründungsfest des TSV 

Dürrenwaid ab.  hf

TSV-Mitgliederehrung  von links: Maike Müller, Ute Horn, Stefan Wirth, 

Max Oelschlegel, Jacqueline Menger und Bernhard Ruf.

40 Wir im Frankenwald



Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Open-Air-Liederabend – Texte und Musik mit Fabian Riemen 
Natur – Landschaft – Romantik - von japanischer Philosophie über 
Goethe in die Jetztzeit
Freitag 24.06.2022 – Beginn 20.00 Uhr – Freigelände 
Bürgerscheune Geroldsgrün, Keyßerstr. 46
Veranstalter: Ökologische Bildungsstätte Oberfranken - Mitwitz
Eintritt: 15.-€, Info: facebook/frankenwaldwiese
Organisation: Agentur und Naturschutzbüro Blachnik
Decke, Sitzkissen oder Campingstuhl mitbringenMaximal 50 Per-
sonen - Anmeldung erforderlich
Anmeldung: info@agentur-blachnik.de

Erlebniswelt Frankenwaldwiese: 
 Kultur-Highlight

Der VfR Steinbach lädt herzlich zur Sonnwendfeier 
am Samstag, den 25.06. am Sportheim ein.
Die musikalische Ausgestaltung übernimmt der 
Posaunenchor Steinbach und Pfarrer Hohenberger
wird eine kurze Andacht halten. Gleichzeitig feiern 
wir an diesem Tag auch das 50-jährige Bestehen 
des Sportheims.  
Der Beginn ist ab 19.00 Uhr. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. 

Sonnwendfeier beim VfR Steinbach

17.-19.06. 19.00 Freiwillige Feuerwehr Steinbach Gartenfest Feuerwehrgerätehaus

18.06.  TSV Dürrenwaid Hahnenkammlauf Sportplatz Silberstein

23.06. 19.00
Gesangverein 1859 Geroldsgrün / 
Gesangverein 1885 Dürrenwaid

Gemeinsame  Singstunde Gasthaus Dürrenwaidertal

24.06. 18.00  Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Sonnwendfeier  Festplatz Geroldsgrün

25.06. 19.00 VfR Steinbach 
Sonnwendfeier mit 50-jährigem 

Sportheim-Bestehen
Sportheim des VfR Steinbach

Pfarrsekretär Bernhard Kuhn 

gestaltete im Seniorenheim 

„Frankenhöhe“ in Langenbach 

eine Wort-Gottes-Feier zum 

Abschluss des Marienmonats 

Mai. Schwester Kerstin über-

nahm den Lektorendienst.

„Maria ist nicht nur katholisch, 

sie ist auch evangelisch“, so heißt 

es im Evangelischen Erwachse-

nen- Katechismus .Warum sollte 

man da nicht mal über die Mutter 

Gottes in einem Gottesdienst 

sprechen, an dem auch unsere 

evangelischen Glaubensge-

schwister teilnehmen, überlegte 

sich Bernhard Kuhn und verwies 

dabei auf Martin Luther, der ja 

großer Marienverehrer war. Der 

Glaube, dass Maria zeit ihres 

Lebens Jungfrau war und blieb, 

ist ein Gedanke, den Luther nie 

aufgab. Als Thema behandelte 

Bernhard Kuhn die Heimsuchung 

Mariens bei ihrer Verwandten 

Elisabeth. „Der menschgeworde-

ne Gottessohn ist der König und 

Mittelpunkt aller Herzen“, sagte 

Kuhn. Oder wir können es auch so 

ausdrücken: Erst in Gott findet 

der Mensch heim. Und er findet 

nur heim, wenn Gott ihn heim-

sucht. Gott hat Maria in der Bot-

schaft des Engels heimgesucht, 

sagte der Wortgottesdienstleiter, 

und Maria hat in gläubiger 

Annahme dieser Botschaft heim-

gefunden. Wer heimgefunden 

Wort-Gottes-Feier in Langenbach

Abschluss des Marienmonats Mai

Nächsten und in uns hervorzu-

bringen, um so die Frohbotschaft 

spürbar, fühlbar messbar zu 

machen. Organist Christian 

Bauer begleitete die Wort-Gottes-

Feier mit ansprechenden Weisen 

am Klavier, und brachte neben 

den einfühlsamen Marienliedern 

wie „Maria, Maienkönigin“ oder 

„Wunderschön prächtige“ auch 

die von den Senioren gerne 

gesungenen Herrenlieder wie 

„Lobe den Herren“ und „Großer 

Gott, wir loben dich“ zu Gehör. 

Bernhard Kuhn beendete den 

Gottesdienst mit den beliebten 

Grüssauer Marienrufen „Mutter 

Gottes, wir rufen zu dir.“

hat, ist aber berufen auch andere 

heimzusuchen, und so macht sich 

Maria eilig auf dem Weg ihre Ver-

wandte Elisabeth zu besuchen. 

Maria findet ihren Glauben und 

bestätigt ihn bei der Heimsu-

chung Elisabeths. „Wir alle sind 

auserwählt andere zu Gott heim-

zuholen, ein jeder von uns liebe 

Seniorinnen und Senioren!“ fuhr 

der Redner fort. Wie das geht? 

Wir müssen lernen uns selbst 

immer mehr auf die Frohbot-

schaft auszurichten, uns selbst 

und unsere Nächsten mit den 

Augen Gottes zu sehen und durch 

unsere Worte und durch unser 

Verhalten das Gute in unserem 

Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim „Frankenhöhe“ in Langenbach. Bild-
mitte hinten stehend: Bernhard Kuhn (links) und Schwester Kerstin.

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Die Gemeinde Geroldsgrün sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter für den 

gemeindlichen Bauhof  (m/w/d)

Die ausführliche Stellenbeschreibung inden Sie unter: www.geroldsgruen.de
  

   Ihre Bewerbung richten Sie bite schritlich bis zum 26.06.2022 an die
 Gemeinde Geroldsgrün, z. Hd. Herrn Hohberger, Keyßerstr. 25, 

95179 Geroldsgrün oder per Mail an: daniel.hohberger@geroldsgruen.de.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Rückblick auf das Bergfest der Bergfreunde Hirschberglein

Hier ging die Post so richtig ab! 

„Der Berg ruft“, bekam man am 
Pfingstwochenende öfter zu 
hören und im kleinen Gerolds-
grüner Ortsteil Hirschberglein 
ging die Post so richtig ab. Nach 
zwei Jahren Zwangspause haben 
die Bergfreunde Hirschberglein 
wieder zum Bergfest eingeladen - 
und Massen kamen. Der Berg 
bebte, dass kann mit Fug und 
Recht behauptet werden und die 
Veranstalter freut’s. „Wir haben 
des Öfteren gesagt bekommen, 
heuer ist es ein Bergfest wie frü-
her“, erzählt der Vorsitzende 
Ralph Browa, sichtlich erleich-
tert, dass zum einen das Fest so 
gut besucht war und zudem alles 
hervorragend geklappt hat. 
„Beim DJ-Abend mit Lesh und 
Flueck & Flack konnten mehr 
Besucher als zur Premiere 2019 
zählen, aber leider spielte das 
Wetter nicht so mit, der Regen 
setzte einfach zu früh ein“, bilan-
zierte der Bergfreunde-Vorsit-
zende Browa. Am Samstagabend 
hielt’s dann aber keinen mehr zu 
Hause, die Partypowerkultband 
„Radspitz“ stürmte die Bühne 
und dafür stürmte jedwede 
Altersklasse den Berg nach oben, 
auch eine Gruppe „Junggesellin-
nenabschied“. Oben angekom-
men, durchschnaufen bei der Zeit 
in der Schlange der Wartenden, 
um durch Einlasskontrolle und 
Kasse zu kommen. Kein Problem, 
man scherzte und unterhielt sich 
rundum. Bereits vor dem offiziel-
len Start der Kultband um 21 Uhr 
war das Festzelt rappelvoll und 
mit den ersten Tönen „Der Islän-
der ruft“ gab’s kein Halten mehr, 
rauf auf die Bierbänke, mitsin-
gen, mitklatschen und ausgelas-
sen feiern. Unter den hunderten 
von Gästen auch die Damen-
mannschaft und ihre Fans vom 
ATS Selbitz. Sie alle ließen es 

richtig krachen und feierten die 
Meisterschaft gebührend. Die 
Damen haben 4:0 ihr Heimspiel 
gegen SV Seybotenreuth gewon-
nen und sind von der Kreisklasse 
in die Kreisliga aufgestiegen, ein 
toller Erfolg in der noch jungen 
Geschichte von zwei Jahren. 
Eigens dafür unterbrach der 
Frontmann Klaus Pfreunder die 
Playliste, gratulierte zum gran-
diosen Erfolg. Auch Sonntag-
nachmittag war das Festzelt voll. 
Der fränkische Nachmittag mit 
den „Ständerlamusikanten“ 
unter der Leitung von Micheal 
Wunder, allen als Gustl bekannt, 
kam bestens an. Auf dem Fest-
platz gab’s für die kleinen Festbe-
sucher ein Mini-Kettenkarussell 
und wer sich kreativ betätigen 
wollte, war beim Körbchen flech-
ten an der richtigen Adresse. 
Damit es den Berg hinauf nicht so 
beschwerlich war, fuhr der 
Gemeindebus als Shuttleservice 
vom Parkplatz zum Festgelände 
und zurück. Am Sonntagabend 
dann spielte die Partyband „Blu-
esNid“ mit Hannes Lenz, Felix 
Wirth, Marcus Korn und Lukas 
Peetz, beschloss das dreitägige 
Bergfest. Vorsitzender Ralph Bro-
wa dankt den Busunternehmen 
Spörl Reisen, Geroldsgrün, der 
mit Anmeldung Gruppen abholte 
und wieder in den Heimatort 
fuhr, da der Nightliner nicht im 
Einsatz sein konnte. „Das Ange-
bot fand Anklang“, freut sich der 
Vorsitzende und auch, dass es 
keinerlei Vorkommnisse gab, ein 
friedliches dreitägiges Fest für 
klein und groß gefeiert werden 
konnte. Sein Dank galt der Hel-
ferschar „in den grünen T-Shirts“, 
die drei Tage durcharbeiteten, 
zuvor den Zeltaufbau stemmten 
und nach dem Fest wieder den 
Abbau tätigen.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die Nachbarschaftshilfe Gerolds-

grün hatte im Sportheim in 

Geroldsreuth zu einer Informa-

tionsveranstaltung eingeladen. 

Oberkommissarin Anja Füß-

mann von der Kripo-Beratungs-

stelle Hof führte durch den 

Abend.

Betrüger suchen sich gerne Per-

sonengruppen aus, die vermeint-

lich auf ihre Tricks leichter 

hereinfallen – wie zum Beispiel 

ältere Menschen. Dabei spekulie-

ren sie darauf, dass ihre Opfer 

nicht gut informiert sind. Auch 

für Angehörige, Freunde, 

Bekannte ist dies ein wichtiges 

Thema.

Es wurden viele Gefahrenquellen 

aufgezählt und über Lösungs-

möglichkeiten informiert und 

ausgetauscht.

Vom Enkeltrick, Gefahren an der 

Haustür, „Karten-Tricks“ etc. 

wurden die Zuhörer mit 

anschaulichen Bildern und Infor-

mationen, auch gutem Material 

Informationsveranstaltung der Nachbarschaftshilfe Geroldsgrün

Im Alter sicher leben

informativen Abend. Es wird 

sicherlich noch einen weiteren 

Abend in dieser Art geben. 

Ein großes Dankeschön für die 

Nutzung des Sportheimes und 

die tatkräftige Unterstützung der 

Bürger für Bürger bei der Organi-

sation. 

zum Mitnehmen aufgeklärt und 

versorgt. Broschüren und Flyer 

zu diesem Thema werden auch 

bald im Büro der Nachbar-

schaftshilfe ausgelegt.

Die Nachbarschaftshilfe Gerolds-

grün  bedankte sich bei  Anja Füß-

mann für den kurzweiligen, 

Freitag, 17. Juni
18.00 Uhr: Übung der Jugendfeuerwehren 
mit der Bereitschafts-Jugend des BRK
19.00 Uhr: Festbetrieb mit BluesNid

Samstag, 18. Juni
15.30 Uhr: Einsatz-Übung mit den
Nachbarwehren
19.00 Uhr: Festbetrieb mit Michael Rehme 

Sonntag, 19. Juni
10.00 Uhr: Frühschoppen mit Weißwürsten 
und Weißbier vom Fass
14.00 Uhr: Festbetrieb mit Kaffee und Kuchen
Hüpfburg, Rundfahrten und  Kinderprogramm

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt!
An allen Tagen ist der Eintritt frei

Sommerfest bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Steinbach

Leserfotos aus Geroldsgrün
Pusteblumen-Wiese bei Erbsbühl, fotografiert
 von Jürgen Hornfeck.   

Wohlfühlplatz mit Sitzgruppe
 vor dem Haus  von Thomas Wich.   

Eine Blauflügel-Prachtlibelle war zu Besuch bei Eva Maria Horn. 

Die Schützengesellschaft Geroldsgrün 1863 e.V. hält ihre Jahres-
hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2021

am Samstag, 18. Juni, um 17.00 Uhr, 

im Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“ in Geroldsgrün ab.
Die Tagesordnung umfasst die üblichen Punkte. Allerdings finden 
Neuwahlen statt.  Bitte den ungewöhnlichen Versammlungszeit-
punkt beachten. Die Vorstandschaft bittet um zahlreiche Teilnah-
me.

 Konrad Lang, 
1. Vorsitzender

Hauptversammlung 
der Geroldsgrüner Schützen

Der Jünglingsverein Langenbach führt am Freitag, 24. Juni , ab 
19.30 Uhr am Dorfplatz in Langenbach sein Johannisfeuer durch. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Johannisfeuer beim 
Jünglingsverein Langenbach
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch 08.00-12.30 Uhr

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0
Notruf  112
HVO-Notruf 112

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 
Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 

Fax: 09293/94322; E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de; 

Redaktion allgemeiner Teil: 
Nicole Roesmer , E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH, 

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth

Anzeigen: Agentur Pilz, 

Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags

 Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier; 

Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, 95032 

Hof

Gesamtauflage: 16 000;

Titelfoto: Waldarbeitsmeisterschaften in Schwarzenbach a.Wald

Die Gemeindeverwaltung bleibt am 

am Freitag, 17.06.2022
ganztags für den Publikumsverkehr geschlossen. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und um Verständnis.

Berg, 31.05.2022

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin 

Am Wiesenfest-Samstag, 2. Juli 2022, findet unser Wiesenfest-Konzert im Berger 

Winkel mit Aischzeit statt. Wir erwarten – bei hoffentlich bestem Wetter – viele Gäste 

auf dem Wiesenfestplatz und bitten um die Unterstützung durch freiwillige Helfer! Flei-

ßige Hände werden gebraucht für den Aufbau der Bierzeltgarnituren am Samstagmor-

gen ab 7 Uhr, ebenso wie für die Reinigung der Garnituren. 

Wir bitten alle, die den Aufbau für unser Wiesenfest-Konzert unterstützen möchten, 

sich bis 15.06.2022 in der Hauptverwaltung im Rathaus zu melden.

 

Außerdem benötigen wir für diesen Abend noch einen Bollerwagen zum Ausleihen. 

Auch hier bitten wir um Rückmeldung in unserer Hauptverwaltung, wenn ein solcher 

Bollerwagen zur Verfügung gestellt werden kann. 

Herzlichen Dank für alle Unterstützung und Ihren Beitrag

 für einen gelungenen Konzertabend!

Helfer für Wiesenfest-Konzert gesucht!

Wir bitten die Vereine bei der Planung ihrer Sommerfeste usw. auch an die Beantragung 

der vorübergehenden Gestattung (gaststättenrechtliche Genehmigung) zu denken. 

Dies kann über die Internetseite der Gemeinde Berg erfolgen: https://www.berg-

ofr.de/antragsformular

Dringend erforderlich ist auch das Ausfüllen der Checkliste für den Jugendschutz, die 

ebenfalls online verfügbar ist:

 https://www.berg-ofr.de/checkliste-fuer-den-jugendschutz-1

Beide Formulare sollten 14 Tage vor der Veranstaltung bei der zuständigen Hauptver-

waltung im Rathaus eingehen. 

Vielen Dank für die  Bemühungen!

Anmeldung von Festen und Veranstaltungen

In den letzten Jahren war der Wiesenfestbier-Verkauf so erfolgreich, dass die einge-

braute Menge leider nicht für alle Abnehmer gereicht hat bzw. beim Konzertabend im 

letzten Jahr keine einzige Flasche Wiesenfestbier mehr zur Verfügung stand. Das hat 

zum Teil für große Enttäuschung gesorgt und soll heuer auf jeden Fall vermieden wer-

den! Beim Sommerkonzert mit Aischzeit am Samstag, 2. Juli, gibt es das leckere Mei-

nel-Wiesenfestbier, das die Brauerei wieder extra für die Veranstaltung in der Gemein-

de Berg eingebraut hat, in sehr ausreichender Menge, sodass alle Gäste an dem Abend 

den exklusiven Gerstensaft genießen können.

 Die restlichen Kästen stehen am nächsten Tag zum Verkauf. Am Sonntag, 3. Juli, von 10 
bis 12 Uhr kann das Wiesenfestbier auf dem 
Festplatz im Schlegelweg in Berg erworben 
werden. Vorbestellungen können leider nicht 
entgegengenommen werden. Das Bier kann 

nur verkauft werden, solange der Vorrat 

reicht. Wir freuen uns auf den Genuss des 

beliebten Wiesenfestbieres am Samstag-

abend und auf viele Wiesenfestbier-Fans 

beim Verkauf am Sonntag, 3. Juli!

Wiesenfestbier-Verkauf am 3. Juli 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

Herrn Manfred Resch (Berg)

zum 75. Geburtstag am 24.06.2022

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Spiele der SG Höllental-Saaletal
Herren 

Samstag 18.06. 14.00 Uhr in Naila

FSV Naila - SG Höllental-Saaletal 1

Sonntag 19.06. 14.30 Uhr in Naila

Spiel zur 100 Jahrfeier - SG Höllental-Saaletal 1/2

AH-Mannschaft

Jeden Montag ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Jeden Montag ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Fußball! auch bei uns ...... Frauensache 

Wir suchen noch Spielerinnen, die Lust haben, bei uns 

Fußball zu Spielen. Frauen und Mädchen die Spaß am 

Fußballspielen haben und nach einer Niederlage nicht 

gleich den Kopf in den Sand stecken. Anfänger sind bei 

uns herzlich willkommen. 

Anmeldung bei Trainer Marco Hager, Mobil.: 0170 3073319

FC Saaletal Berg

Die Jagdgenossenschaft Berg lädt alle Mitglieder sehr herzlich ein 

zur turnusmäßigen Jagdversammlung am Sonntag, 19. Juni 2022, 

um 10.30 Uhr ins Wanderheim nach Rothleiten ein. Die Tagesord-

nung wird mittels Aushang bekannt gemacht und umfasst die übli-

chen Punkte. Im Anschluss an die Jagdversammlung findet das 

Jagdessen statt. Auch dazu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 

Jagdversammlung der 
Jagdgenossenschaft Berg

Die VdK Ortsgruppe Berg lädt zum Sommerfest am Samstag, 18. 

Juni, ab 14.00 Uhr ins Kleintierzüchterheim, Rothleitner Weg ein. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt (Kaffee, Kuchen Torte, 

Leckeres vom Grill und Backfisch). 

Sommerfest beim VdK Berg

Die Trink- und Nutzwassergenossenschaft Tiefengrün lädt herz-

lich ein zu ihrer ordentlichen Jahreshauptversammlung am Freitag, 

1. Juli 2022, um 19.30 Uhr im Gasthaus Zur Hulda in Tiefengrün. 

Auf der Tagesordnung stehen unter anderem der Bericht des Vor-

sitzenden und der Kassiererin. Es wird um zahlreiche Teilnahme 

gebeten. 

Jahreshauptversammlung der 
Wassergenossenschaft Tiefengrün 

Bürgermeisterin Patricia Rubner 

hat den approbierten Arzt Branis-

law Kuzmanowsyk in der Arzt-

praxis LichtenBergDoc am Stand-

ort Berg willkommen geheißen. 

Der Mediziner kommt ursprüng-

lich aus Serbien und hat bereits 

mit neuen Jahren die deutsche 

Sprache erlernt. Dr. Kuzmanow-

sky arbeitete bisher an Kliniken in 

Baden-Württemberg und Ober-

bayern als Notarzt, Akut- und 

Intensivmediziner, in der Pallia-

tivmedizin und Kinderheilkunde. 

In der Praxis Dr. Häußinger 

absolviert er jetzt eine zweijähri-

ge Weiterbildung zum Facharzt 

für Allgemeinmedizin, um dann 

selbstständig als Hausarzt prakti-

zieren zu können. Seine Ehefrau 

Isabella ist ausgebildete Kranken-

schwester und verstärkt ebenfalls 

das Team von LichtenBergDoc. 

Das Ehepaar wohnt in Hof und ist 

begeistert von der Region und 

den Menschen. Bürgermeisterin 

Patricia Rubner freut sich ebenso 

wie Dr. Häußinger über die Stär-

kung der örtlichen Hausarztpra-

xis und damit der medizinischen 

Versorgung der Region durch 

einen weiteren gut ausgebildeten 

Arzt. 

Branislaw Kuzmanowsyk verstärkt 
die Arztpraxis LichtenBergDoc

Das Bild zeigt von rechts: Isabella Kuzmanowsky-Klayner, Branislaw Kuz-

manowsky, Dr. Franziska Häußinger und Bürgermeisterin Patricia Rubner

ne Blasen heraus. Im Anschluss 

gab es noch ein Picknick im Wald 

mit selbst gemachten Sitzmög-

lichkeiten. Auf dem Rückweg zur 

Kita konnten die Kinder sogar 

noch einen Harvester in Aktion 

erleben! Den Kindern und auch 

den Erwachsenen hat der Vormit-

tag im Wald sehr gut gefallen und 

sie bedankten sich bei Daniel 

Feulner und seinem Team für den 

wunderschönen Vormittag. 

Daniel Feulner. Es wurde viel über 

den Baum gelernt , zum Beispiel  

wie entsteht ein Baum, was hat 

der Baum alles, wie wächst er, 

was macht ihn kaputt (Käfer), wie 

alt wird er und wie nimmt er Was-

ser zum Wachsen auf? Auch gab 

es ein Experiment: mit einer klei-

nen Baumscheibe und Seifenwas-

ser pusteten die Kinder auf der 

einen Seite durch das Holz und 

auf der anderen Seite kamen klei-

Am Dienstag, 31. Mai, ging es 

früh am Morgen bei Sonnen-

schein, aber kühlen Temperatu-

ren für die Kinder der Jakobuskita 

(ab 4 Jahre ) in den heimischen 

Wald.  Treffpunkt war der Park-

platz bei den Windrädern zwi-

schen Berg und Rothleiten.  Die 

Kinder teilten sich in drei Grup-

pen auf, da auch drei Förster zur 

Verfügung standen. Organisiert 

wurde das Ganze von Förster 

Waldtag in der Jakobuskita

Die Freiw. Feuerwehr und die R.K.B. „Solidarität“ Eisenbühl laden 

am kommenden Wochenende 25./26.06. zu ihrer traditionellen 

Sonnwendfeier ans Gerätehaus in der Ortsmitte ein. Beginn ist am 

Samstag um 15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen sowie Bratwürsten, 

Steaks und Bier vom Fass. Parallel dazu findet auch ein Tag der 

offenen Tür bei der Freiwilligen Feuerwehr statt. Die Kameraden 

stellen die tägliche Arbeit bei der Feuerwehr vor, es wird ein kunter-

buntes Kinderprogramm geben und außerdem besteht die Möglich-

keit ein Löschfahrzeug HLF 20 zu besichtigen. Jeder, der sich über 

den Feuerwehrdienst informieren möchte, ist ganz herzlich eingela-

den. Am Sonntag schließt ab 10.00 Uhr ein Weißwurst-Frühschop-

pen die Veranstaltung ab. Die Feuerwehr und die Soli würden sich 

über zahlreiche Besucher sehr freuen.

Sonnwendfeier und Tag 
der offenen Tür in Eisenbühl
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

17.06. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur Hulda Tiefengrün

18.06. - 
19.06.

  FFW Bruck Kärwa Dorfplatz Bruck

18.06. 14.00 Uhr VDK Ortsverband Berg Sommerfest Kleintierzüchterheim Berg, Rothleitener Weg

18.06. 17.00 Uhr Fanto Stammtisch Grillabend  

19.06.  Dorfgemeinschaft Bruck/Bug Kirchweih  

19.06. ab 10.30 Uhr Jagdgenossenschaft Berg Jagdversammlung Wanderheim Rothleiten

21.06. 17.30 - 19.30 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

21.06. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung  

24.06. 18.00 Uhr BRK Bereitschaft Berg Jugendunterricht BergDoc

25.06. 15.00 Uhr
R.K.B. Solidarität Eisenbühl 
und FFW Eisenbühl

Sonnwendfeier und Tag der offenen Tür Feuerwehrhaus Eisenbühl

25.06.  Die Bug’er Bierwanderung  

25.06. - 
26.06.

FFW Rudolphstein Feuerwehrfest FFW Haus Rudolphstein

26.06. 09.00 Uhr   Frankenwaldverein Berg  Wanderung Felsen Quelltour Weißenstadt Wanderparkplatz Berg

26.06. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg 
Festgottesdienst Diamentene, Eiserne und 

Gnadenkonfirmation
St.Jakobuskirche Berg

26.06. 10.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Sonnwendfeier gemeinsam mit FFW Feuerwehrhaus Eisenbühl

28.06. 17.30 - 19.30 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

28.06. 19.30 Uhr  CSU Berger Winkel Jahreshauptversammlung DGH Bug

30.06. 18.00 Uhr Feuerwehr Berg Jugendabend Feuerwehrhaus Berg

01.07. 18.00 Uhr SV Berg Volkslauf im Berger Winkel Mehrzweckhaus Berg

Veranstaltungen in Berg

Nachdem die Von-Reuß-Straße in Schnarchenreuth eine neue 
Asphaltdecke erhalten hat, kann der Schulbus ab Montag, 20. Juni 
2022, wieder von Gottsmannsgrün nach Schnarchenreuth fahren. 
Die Haltestelle für Gottsmannsgrün an der Staatsstraße entfällt, 
Einstieg ist am Bushäuschen in der Rossbergstraße.
Die Von-Reuß-Straße ist nur für die Schulbusse freigegeben. Die 

Vollsperrung gilt für den allgemeinen Verkehr weiterhin, da die 

Randbereiche noch nicht fertiggestellt sind. 

RBO Linie 6364 Joditz - Lamitz - Gottsmannsgrün - Berg – Naila

 ab 20. Juni 2022

Joditz  06:55
Lamitz  06:57
Gottsmannsgrün (Bushaltesstelle Rossbergstraße) 07:00
Schnarchenreuth 07:03
Tiefengrün 07:05
Sachsenvorwerk, Abzw 07:07
Rudolphstein  07:09
Blumenaumühle, Abzw. 07:13
Eisenbühl 07:14
Hadermannsgrün keine Anfahrt möglich 
Berg, ehem. INA keine Anfahrt möglich

Berg, Hirschberger Str. 07:23
Rothleiten 07:28
Froschgrün 07:33
Naila, Bahnhof 07:35
Naila, Grundschule 07:45
Naila, Schulzentrum 07:50
Naila, Schule Martinsberg 08:00

Der Einstieg für Hadermannsgrün erfolgt 

weiterhin über die Staatsstraße mit der anderen Linie.

Busfahrplan ab 20. Juni 2022
 (Montag nach den Pfingstferien)

Im ganzen Berger Winkel sind 

mittlerweile Haltestellen-Schil-

der für den „Hofer LandBus“ 

angebracht. Insgesamt 48 solche 

Schilder hat der gemeindliche 

Bauhof nach Vorgaben des Land-

ratsamtes Hof aufgehängt. Jetzt 

tauchen viele Fragen aus der 

Bevölkerung auf, die wir gerne – 

soweit möglich – beantworten 

wollen: Der Hofer LandBus ist das 

neue Verkehrssystem im Land-

kreis Hof. „Mit dem Hofer Land-

Bus zeigt der Landkreis Hof 

erneut seinen Mut zur Innovation 

und bietet ein Angebot für alle 

Generationen. Der Hofer Land-

Bus bringt Sie von A nach B“, so ist 

es auf der Internetseite des Land-

kreises zu lesen. Neu ist: Es gibt 

keinen Fahrplan: Sie fragen eine 

Fahrt an und die App teilt Ihnen 

mit, wann das Fahrzeug an die 

gewünschte Haltestelle kommt.

Dabei soll der Hofer LandBus 

nicht nur ein Mobilitätsangebot 

sein, vielmehr wird das Ziel ver-

folgt, Fahrtwünsche mit ähnli-

chen Zielen und zu ähnlichen Zei-

ten zu kombinieren, um so dop-

pelte Fahrten zu vermeiden. Ein 

Algorithmus hilft dabei, die Fahr-

ten möglichst effizient zu berech-

nen.

Damit wird sich der Hofer Land-

Bus auf vielfache Art verdient 

machen:

•Bereitstellung von Mobilität für 

Jung und Alt

•Entlastung der Umwelt

•Reduzierung des Verkehrsauf-

kommens

•Günstiger als ein eigenes Auto 

vorzuhalten

Dies ist das erklärte Ziel, das mit 

der Einführung des Hofer Land-

Busses verfolgt werden soll. In 

der Vergangenheit wurde das 

System mit 280 Haltestellen im 

Gebiet von Döhlau, Gattendorf, 

Rehau und Regnitzlosau getestet. 

In einem zweiten Schritt soll der 

Hofer LandBus jetzt auch im 

Frankenwald fahren. Deshalb 

sind bereits die Haltestellen-

Schilder im Gemeindegebiet 

angebracht, wobei der Landkreis 

Hof bis jetzt noch keinen Startter-

min nennen konnte. Ganz kon-

kret soll es künftig möglich sein, 

den Hofer LandBus zu einer 

bestimmten Zeit an die Haltestel-

le in Untertiefengrün zu bestel-

len, um pünktlich zum Beispiel zu 

einem Arzttermin in Berg sein zu 

können. Weite Wege zu den Hal-

testellen entfallen ebenso wie 

lange Wartezeiten. Und im besten 

Fall steigen in Tiefengrün und 

Schnarchenreuth weitere Fahr-

gäste zu, die ebenfalls Termine in 

Berg haben. 

Sobald das Landratsamt Hof den 

Starttermin der Hofer LandBus-

ses für den Frankenwald bekannt 

gibt, folgen weitere Informatio-

nen. Allgemeine Infos gibt es in 

der Zwischenzeit auf dieser Inter-

netseite: https://hofer-

landbus.de/

Der Hofer LandBus
 kommt nach Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Schnarchenreuth: 
Die Von-Reuß-Straße in Schnar-
chenreuth hat in der letzten 
Woche eine neue Asphaltdecke 
erhalten. In den nächsten 
Wochen stellt die Baufirma die 
Randbereiche und Bankette her. 
Aus diesem Grund bleibt die Voll-
sperrung aktuell noch aufrecht-
erhalten. 
Als nächster Bauabschnitt wird 
in Schnarchenreuth die Von-
Beulwitz-Straße grundhaft neu 
gebaut. Der Klärschlamm im 
mittlerweile außer Betrieb 
genommenen Klärteich in 
Schnarchenreuth wird noch im 
Juni entsorgt und der ehemalige 
Klärteich zu einem Regenrück-
haltebecken umgebaut. 
Gottsmannsgrün: 
In Gottsmannsgrün ist der Stra-
ßenbau „An der Schmiede“ mit 
der Asphaltdecke in der letzten 
Woche bis auf die Randbereiche 
abgeschlossen. Diese werden 
ebenfalls in den nächsten 
Wochen hergestellt. Die Bushal-
testelle wird erneuert, ein neues 
Bushäuschen aufgestellt. 
Die neue Wasserleitung Am Erlig, 
im Schafwiesenweg, Hopfen-
weg, und Eiskeller ist ebenfalls in 
der letzten Woche in Betrieb 
genommen worden. In der Von-
Koch-Straße wurde in den bisher 
noch offenen Stellen Asphalt ein-
gebaut. Bayernwerk hat festge-
stellt, dass die Straßenbeleuch-
tungskabel zum Teil nicht mehr 
funktionsfähig sind. Nachdem 
die komplette Straßenbeleuch-
tung in Gottsmannsgrün (wie 
auch in den anderen Ortsteilen 

mit Tiefbaumaßnahmen) auf 
LED umgestellt wird und neue 
Masten erhält, wird auch das 
Straßenbeleuchtungskabel 
erneuert. Als nächstes beginnt 
der Straßenbau „außerhalb der 
Dorferneuerung“ einschließlich 
Verlegung des Glasfaserleerroh-
res. 
Aktuell wird das neue Pumpwerk 
ausgerüstet und soll im August 
seinen Betrieb aufnehmen. 
Hadermannsgrün: 
Die Firma VSTR ist mit dem Stra-
ßenbau „innerhalb der Dorf-
erneuerung“ in der Von-der-
Grün-Straße, am Alten Dorfplatz 
und in der Ortsmitte beschäftigt. 
Die Asphaltierung soll in der KW 
28 erfolgen. Nähere Informatio-
nen für die Anwohner folgen. 
Im Baufeld der Firma Scharnagl 
Richtung Berg erfolgen aktuell 
Vorbereitungen für die Kabelver-
legungsarbeiten, die sich noch 
bis Juli hinziehen werden. Ver-
legt werden müssen verschiede-
ne (Überland-) Stromleitungen, 
samt Herstellung neuer Hausan-
schlüsse, Straßenbeleuchtungs-
kabel und ein 20-KV-Kabel. Es 
wurden bereits 300 Meter Tele-
komleitung verlegt, weitere 400 
Meter folgen. Verzögerungen 
wurden durch die Firma Thüga 
Smart-Service verursacht, die 
versäumt hat, die Glasfaserverle-
gung für die betroffenen Anwe-
sen rechtzeitig zu beauftragen. 
Dies ist mittlerweile erfolgt. 
Außerdem hat die Firma FEG 
zwischenzeitlich die Stromver-
teilung in der Ortsmitte erneu-
ert, so dass die Tiefbauarbeiten 

durch die Firma Scharnagl ab 20. 
Juni wieder aufgenommen wer-
den können. 
Die sehr umfangreichen Kabel-
verlegungsarbeiten sind nötig, 
da die Leitungen in der Vergan-
genheit in Mindertiefen verlegt 
wurden und eine Deckung von 
nur 30 bis 40 cm aufweisen. Für 
einen grundhaft neuen Straßen-
bau ist aber eine Deckung von 70 
cm erforderlich. Leider wurde 
bei früheren Kabelverlegungen 
nicht bedacht, dass die Straße in 
Hadermannsgrün irgendwann 
einmal neu gebaut werden muss. 
Im Zuge des Straßenbaus wird in 
ganz Hadermannsgrün die Stra-
ßenbeleuchtung erneuert und 
auf LED umgestellt. 
Die Asphaltierung der komplet-
ten Straßenzüge in Hader-
mannsgrün ist noch in diesem 
Jahr von den Baufirmen zugesi-
chert. 
Bruck: 
In Bruck müssen die Randberei-
che der Straßen samt Pflasterflä-
chen noch hergestellt werden. 
Dabei handelt es sich auch wei-
terhin um die Dorferneuerungs-
maßnahme, für die Auftraggeber 
das Amt für ländliche Entwick-
lung ist. Laut Aussage des ALE 
soll noch in diesem Jahr der Stra-
ßenbau in der Bachstraße samt 
Sanierung der Brücke fertigge-
stellt werden. Den Auftrag dafür 
vergibt ebenfalls das Amt für 
ländliche Entwicklung. Der Stra-
ßenbau in der Schönitzstraße ist 
aktuell noch nicht absehbar, da 
für den Neubau der Brücke dort 
ein umfangreiches Genehmi-

Aktueller Stand Baumaßnahmen im Gemeindegebiet

gungsverfahren nötig ist, das 
laut Aussage des ALE noch einige 
Zeit in Anspruch nehmen wird. 
Die Planung für den Teichum-
griff samt Spielplatz, Fußweg 
und weiterer gestalterischer 
Maßnahmen liegt ebenfalls beim 
Amt für ländliche Entwicklung 

und soll zusammen mit der 
Brucker Dorfgemeinschaft in 
einer Bürgerversammlung abge-
stimmt werden. Geplant ist die 
Umsetzung dieser Maßnahmen 
im nächsten Jahr, wobei auch 
diese Entscheidung beim ALE 
liegt. 

Das Bild zeigt den Straßenbau „An der Schmiede“ in Gottsmannsgrün.

Leserfotos aus Berg

Blühender Salbei 

von Rita Leupold 

Sommerzeit von Inge Schaller

Einladung
zur Jahreshauptversammlung der Trink-  

und Nutzwassergenossenschaft Tiefengrün

am Freitag, 1. Juli 2022, 19.30 Uhr,

im Gasthaus „Zur Hulda“, Tiefengrün.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2.  Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 

vom 17. September 2021

3. Jahresbericht des ersten Verbandsvorstehers

4. Kassenbericht

5. Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers

6. Beschlussfassung über die Höhe der Grundgebühr

und der Verbrauchsgebühren

7. Festsetzung des Haushaltsplans für das Jahr 2022

8. Grußworte

9. Sonstiges

Hans Zeeh, 1. Verbandsvorsteher
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 

wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Eheju-

biläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung 

der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte sen-

den Sie diesen unterschrieben zurück.

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 

Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 

bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:  Kristan von Waldenfels, Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  Theodor-Schmidt-Str. 17, 

95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur Pilz, Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags,  Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Hof Gesamtauflage: 16 000; 

Titelfoto: 2. Waldarbeitsmeisterschaft in Schwarzenbach a.Wald

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Bei einem Besuch der Rathäuser achten Sie bitte auf die Abstands- und Hygieneregeln 

gemäß der geltenden infektionsschutzrechtlichen Vorgaben.

Da es sich bewährt hat, bitten wir Sie, für Ihre Angelegenheiten auch zukünftig einen 

Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter zu vereinbaren.

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag- und Mittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr

geschlossen. Terminvereinbarungen sind möglich.

Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:                             08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 

oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal

Wertstoffinseln – Stellplätze für Glas- und Leicht-
stoffcontainer und Altkleidersammelcontainer des AZV

Standorte Lichtenberg: Ferienpark

Poststraße

 Erlenweg

Festplatz / Schulstraße

 Eichensteiner Straße

Friedhofsweg

Lindenstraße

Kemlas – Bushaltestelle

Reitzenstein – Behelfsheim

Standorte Issigau:

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 22.06.2022, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 21.06.2022 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 21.06.2022 Leerung der  Restmülltonne

Dienstag, 28.06.2022 Leerung der  Bio- & Papiertonne

Leerungen in Issigau

Samstag, 18.06.2022 Leerung der Biotonne

Freitag, 24.06.2022 Leerung der  Restmülltonne
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert

Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33

Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, Tel. 09288 / 63 33

Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr,  17.00 – 19.00 Uhr 
Di.              08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi.:                08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                                                       16.00 – 18.30 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93 39 99 3    
Vorübergehend geschlossen!

Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993

Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di.,                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Mi.           08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Am Montag, den 20. Juni 2022 findet um 18:00 Uhr  im Sitzungssaal des Rathauses, 
Marktplatz 16 in Lichtenberg eine öffentliche Stadtratssitzung statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Sitzungsteil:

TOP 1 Campingplatz Lichtenberg
               –  Jahresbericht von Herrn Löffler

TOP 2 Bauanträge, Bauvoranfragen
               –  Vorsorglich

TOP 3 Naherholungsgebiet „Frankenwaldsee“
               –  Benutzungsbedingungen (Hausordnung)

TOP 4 Satzung über Ehrungen und Auszeichnungen der Stadt Lichtenberg
         –  Verabschiedung der Satzung
            –  Ausfertigung des „Goldenen Einhorns“

TOP 5 Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 6 Anfragen des Stadtrates

Stadt Lichtenberg, 13.06.2022

Kristan von Waldenfels
Erster Bürgermeister

Sitzung des Stadtrates Lichtenberg BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 61 

Hallo und Grüß Gott,  

parallel zum Integrierten Stadtent-
wicklungskonzept (ISEK), von dem ich 
Ihnen ja schon mehrfach berichtet 
habe, wird auch ein sogenanntes KDK 
entwickelt. Ein Kommunales Denk-
malkonzept. Es beschäftigt sich vor 
allem mit unserer Altstadt.  

Im Rahmen des KDK wird eine Bestandsaufnahme der gesam-
ten Altstadt erarbeitet. Unter anderem werden dabei folgende 
Fragen eine Rolle spielen: 
• Wie kann unsere Altstadt sinnvoll weiterentwickelt werden? 
• Wie können zum Beispiel auf den Dächern Photo-Voltaik-

Anlagen angebracht werden, ohne das Gesamtbild zu stö-
ren?  

• Was ist die Geschichte einzelner, herausragender Gebäu-
de? Mit anderen Worten: Wofür wurden sie früher genutzt?  

• Was ist die Geschichte unserer Stadtgärten? Sie haben ja, 
in ihrer heutigen Form, absoluten Seltenheitswert. In die-
sem Zusammenhang werden die Gärten übrigens kartogra-
fiert werden.  

Das KDK wird vom Landesamt für Denkmalpflege maßgeblich 
finanziert. Das Landesamt fördert zudem auch Besitzer und 
Besitzerinnen, die ihr Haus in der Altstadt sanieren möchten. 
Es übernimmt hierfür 80% der Planungskosten. Und die sind 
bei Altbauten ja oft erheblich. Bitte wenden Sie sich an mich, 
wenn Sie Interesse an einer solchen Förderung haben.  

Und jetzt noch einzelne Meldungen:  
• Im Kappelweg ist die Asphalt-Tragschicht aufgebracht. Jetzt 

folgen noch Restarbeiten und die E-Ladesäule. 
• Am Badesee wurde das Wasser-Spielgerät aufgestellt. Ge-

genwärtig erfolgen die letzten Arbeiten an der Beleuchtung. 
Die Überdachung mit Spinden am Sanitärmodul ist fertig-
gestellt. 

• Die Außenanlage des Kindergartens wird nach Bewässe-
rung durch den Bauhof in einigen Wochen fertig sein. 

• Die Vollsperrung der Nailaer Straße steht unmittelbar be-
vor. Laut Staatlichem Bauamt liegen die Arbeiten im Zeit-
plan. 

• Die Freikarten für die Eröffnung der Seebühne sind fast alle 
weg. Noch haben Sie die Gelegenheit, sich eine im Rathaus 
abzuholen! 

Ihr und Euer Bürgermeister 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de
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Aus Lichtenberg

Der Bienenzüchterverein Selbitz und Umgebung, der wie der Name schon verrät, zählt Mitglieder im 

gesamten alten Landkreis Naila und darüber hinaus. Vorsitzender Roland Böhm konnte bei der Jahres-

hauptversammlung einige treue Mitglieder ehren. Hans Denzler aus Lichtenberg ist zum Ehrenvorsit-

zenden des Bienenzüchtervereins ernannt worden. Die Ehrennadel in Bronze vom Landesverband Bay-

erischer Imker e.V. für 15 Jahre Mitgliedschaft erhielten Viktor Bär, Ute Gebelein, Michael Holzmann 

und Kurt Stich sowie die Ehrennadel in Gold für 40 Jahre Mitgliedschaft Karlheinz Gebelein und Marco 

Einsiedel. Unser Bild zeigt (von links) Kurt Stich, Viktor Bär, Ehrenvorsitzender Hans Denzler, Michael 

Holzmann und Vorsitzenden Roland Böhm, der seit 2019 das Amt inne hat.

Ehrungen beim Imkerverein: 
Hans Denzler ist neuer Ehrenvorsitzender

Der TSV Lichtenberg weist darauf hin, dass bis auf weiteres der 

Fußballplatz am Galgenberg wegen dringend notwendiger Sanie-

rungsarbeiten gesperrt ist und nicht betreten werden darf !

Die Vorstandschaft

TSV-Sportplatz gesperrt

Nach dem ersten „Wunschkonzert“ im Haus Marteau geht  das 

Open-Space Team jetzt in die zweite Runde. Alle von 12 bis 27 sind 

wieder herzlich eingeladen - egal, ob ihr bei der ersten Runde mit 

dabei wart oder nicht. Das Treffen findet  am Dienstag, 21. Juni, um 

18.00 Uhr im Gemeindehaus statt. Toll wäre, wenn ihr irgendwas 

zum Essen mitbringt. Denn: Nach der Arbeit kommt das Vergnügen!

Zweites Open Space-Treffen 

Aus Issigau

Zwölf Kriegsflüchtlinge aus der 
Ukraine haben im Issigauer Orts-
teil Reitzenstein eine vorüberge-
hende Heimat gefunden. Die acht 
Erwachsenen und vier Kinder, ein 
Baby von sechs Monaten, zwei 
Grundschulkinder und eines auf 
dem Gymnasium, sind nach ihrer 
Flucht auf unbestimmte Zeit im 
Ferienhaus der Familie von Reit-
zenstein untergekommen. Der 
Krieg in ihrer Heimat Ukraine und 
hier aus dem Donbass wie auch 
aus Kiew ließ die Familien flüch-
ten, einige von ihnen glücklicher 
Weise mit dem Auto. Nach einer 
Eingewöhnungszeit hatte die 
Familie von Reitzenstein nun zu 
einem Begrüßungsabend mit 
Nachbarn, Helfenden, Gemein-
deräten und Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt eingeladen. Im Gar-
ten war Raum und Zeit ins 
Gespräch zu kommen, das mit 
Google-Übersetzer hervorragend 
funktionierte, so auch die Anspra-
chen. Rupprecht von Reitzenstein 
erinnerte an Fluchterfahrungen 

Willkommesabend für die ukrainischen Gäste

von Reitzensteinern, aber auch 
der eigenen Familie und wusste 
um die noch heute präsenten 
Fluchterinnerungen mit nur 
Handgepäck, Hunger und Frieren 
im Winter. „In der jetzigen Zeit 
spüren wir, dass der Kern unseres 
Lebens Familie, Freunde und hel-
fende Nachbarn sind, die in der 
schwierigen Zeit unterstützen 
und helfen“, bilanzierte Rup-
precht von Reitzenstein. Spontan 
sagt ein ukrainisches Mädchen 

perfekt auf Deutsch „Danke für 
Alles“. Applaus und Rührung. Es 
ist zu erfahren, dass Katerina von 
Reitzenstein und die frühere stell-
vertretende Schulleiterin der Bad 
Stebener Grundschule Christa 
Gebelein vier Mal in der Woche 
Deutschunterricht anbieten, der 
auch von den ukrainischen 
Flüchtlingen besucht wird, die im 
Nailaer Ortsteil Hölle ein vorüber-
gehendes Zuhause gefunden 
haben. Rupprecht von Reitzens-

tein betont, dass der Zusammen-
halt wichtig sei und das Erlernen 
der deutschen Sprache. Bürger-
meister Dieter Gemeinhardt 
dankte für die großzügige Unter-
stützung der Familie von Reit-
zenstein für die Geflüchteten und 
auch für die großzügige Spende, 
die den Begrüßungsabend mit 
Verköstigung ermöglichte. „Ich 
hoffe, dass die Kinder schnell 
Anschluss finden“, so Bürger-
meister Gemeinhardt, der sich 

über das gute Einleben der 
Flüchtlinge im erst neu sanierten 
Ferienhaus der von Reitzenstein 
freut. Gemeinhardt dankte 
zudem allen Unterstützern sowie 
Organisatoren des Abends und 
auch für das Angebot des 
Deutschunterrichts, der eine 
schnelle Teilnahme am gesell-
schaftlichen Leben ermöglichen 
kann. „Ich wünsche ein weiterhin 
gutes Miteinander und vor allem 
Frieden für und in der Ukraine.
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Aus Issigau

Issigau feiert 150 Jahre Feuerwehr und 50 Jahre Jugendgruppe 

Drei Tage feiern bei Musik und Fahrzeugschau

Im Rahmen des dreitägigen 

Festwochenende anlässlich der Jubiläen 

150 Jahre Feuerwehr und 50 Jahre Jugendgruppe 

Issigau war Samstagnachmittag zu einer Fahrzeug-

schau mit Schnitzeljagd geladen. Klein und groß machten 

sich mit dem Fragebogen auf dem Weg, um 19 Antworten zu 

finden. Mag schwer ausgeschaut haben, aber die Brandschützer 

an ihren Fahrzeugstationen gaben gerne Tipps. So herrschte 

bereits ab dem frühen Nachmittag ein emsiges Gewusel rund um 

den Festplatz, der natürlich auch zum Schlemmen verschiedenster 

kulinarischer Schmankerl einlud. Samstagabend wurde das 

Feuerwehrgerätehaus einschließlich Vorplatz zur Feiermeile mit 

Patrick Cox, Tochter Jenny und Florian Reuther, die im Trio 

den vielen Gästen von klein bis groß einheizten, beste 

Stimmung garantiert. Unter den Gästen waren auch 

Feuerwehrler der befreundeten Wehr aus 

Baden bei Wien.

Gemeinde Issigau

3 Zimmer, Küche, Bad

DG rechts, 62,70 qm,

ZH, Garage,

frei ab 01.09.2022,

Bewerbungen bitte schriftlich an:

Gemeinde Issigau  

Dorfplatz 2, 95188 Issigau

Tel. 09293-301  

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
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17.06. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Klavierkonzert mit Prof. Arbo Valdma

Konzertsaal Haus Marteau, Eintritt: 10 Euro 
(FFP2 Maskenpflicht), Kartenreservierung: 
0921 604-1608  oder info@haus-marteau.de

17.06. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Haus Marteau auf Reisen mit 

Michael Pavlos-Semsis

Christuskirche Oberkotzau, Friedhofstraße 4, 
Karten unter 09286/8398, 8 Euro sowie an der 
Abendkasse in der Christuskirche: 10 Euro

17. – 
19.06.

19.00 Uhr  Freiwillige Feuerwehr Steinbach Gartenfest Feuerwehrgerätehaus

18.06.  TSV Dürrenwaid Hahnenkammlauf Sportplatz Silberstein

19.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

21.06. 18.00  Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend – Gäste herzlich willkommen Gaststätte Froschgrün

21.06.
18.00-19.30 
Uhr

Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald
Spiel und Spaß auf dem Pausenhof für alle 

drei Stufen
Bitte wenn möglich in Sportkleidung kommen.

21.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: „Wie zähme 

ich meinen inneren Schweinehund?“ Ref.: 

Elke Sachs, Naila 

Vortragssaal im Kurhaus  Bad Steben

22.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Una Noche Argentina“ Konzert mit Malena 

Grandoni  Ensemble 
Großer Kurhaussaal Bad Steben

23.06. 18.30 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Führungen durch die Künstlervilla und den 

Konzertsaal

Kostenlos; die Online-Registrierung ist obliga-
torisch; Anmeldung: www.bezirk-oberfranken.
de/fuehrungen-haus-marteau

24.06. 18.00 Uhr Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Sonnwendfeier Festplatz Geroldsgrün

24.06. 19.00 Uhr  113. Fränkisches Wertshaus-Singa Sportheim Lerchenhügel , Einlass ab 17.30 Uhr

24.06. 19.00 Uhr
Haus Marteau auf Reisen im
 Dampflokmuseum Neuenmarkt

Konzert im Rahmen des Meisterkurses für 

Violine von Prof. Daniel Gaede

Karten: 09227 5700; Vorverkauf  10 Euro, ermä-
ßigt 8 Euro; an der Abendkasse 12 Euro und 8 
Euro (für Schüler/Studenten und Schwerbehin-
derte nach Vorlage eines Ausweises).

24.06. 19.00 Uhr
Geflügelzuchtverein Schwarzenbach 
a.Wald und Umgebung

Monatsversammlung; um Anwesenheit der 

Aussteller wird gebeten
Gaststätte Waldlust

25.06. 19.00 Uhr VfR Steinbach
Sonnwendfeier mit 50-jährigem Sportheim-

Bestehen
Sportheim des VfR Steinbach

26.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

26.06. 17.00 Uhr Villa Novalis, Hirschberg
1. Sommerserenade: Zum 250. Geburtsjahr 

von Novalis

Reservierungen bei post@villa-novalis.de 
oder 036644-390190 oder 017643201332

26.06. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Violinkonzert mit  Prof. Daniel Gaede

Konzertsaal Haus Marteau, Eintritt: 10 Euro 
(FFP2 Maskenpflicht), Kartenreservierung: 
0921 604-1608  oder info@haus-marteau.de

28.06. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag Gaststätte Froschgrün

30.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Politisches Kabarett mit Musik mit Heinz Kle-

ver: „Wird’s wieder so wie’s niemals war?“ 

Großer Kurhaussaal Bad StebenMonatsabend 
– Gäste herzlich willkommen

03.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

06.07. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé, Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31, Anmeldung: 0151 / 
578 30 427

06.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Konzert mit den Original Wolga-Kosaken Großer Kurhaussaal Bad Steben

07.07. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Die sanfte Heilweise der Bachblüten“ 
mit Heike Lorenz Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

10.07.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter Froschgrüner Park

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. + Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Parkplatz Imbiss Hönl

Veranstaltungen in der Region
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Die nächsten Festivitäten im 
Rahmen von „700 Jahre Kirche 
Issigau“ stehen an, dieses Mal für 
Kinder und Jugendliche im Alter 
von fünf bis elf Jahre. Am Sams-
tag, den 25. Juni steht eine 
„Kinderkirchenführung“ auf 
dem Festprogramm und tags 
darauf wird zum Familiengottes-
dienst eingeladen und in dessen 
Rahmen werden die Kinder 
nochmals zurückblicken auf ihre 
Entdeckungstour im Gotteshaus 
mit dem Namen „Simon-Judas-
Kirche“. Start der Führung, die in 
Zusammenarbeit von Kindergot-
tesdienst- und Kids-Treff-Team 
stattfindet, ist um 14 Uhr im 
Gemeindehausgarten, bei widri-
gen Wetter im Gemeindehaus. 
Die Führung verspricht span-
nend zu werden, von Kirchen-
mäusen und Kirchenschatz ist 
die Rede, davon, dass wirklich 
keine der vielen Türen verschlos-
sen bleibt. „Die Kinder dürfen 
überall hineinlugen“, versichert 
Sandra Jaksch, die mit Melissa 
Schmidt eine „Probeführung“ 
zur Zeitplanung unternimmt. 
Begonnen werden soll nach 
Begrüßung, gemeinsamen Lied 
und kurzer Information mit 
einem Rundlauf ums Gottes-
haus, um dieses wirklich einmal 
von allen Seiten betrachten zu 
können. Mit dem Blick aufs Got-
teshaus vom Issig-Brückle aus, 
gibt’s kindgerechte Informatio-
nen zur Geschichte – von der 
Kapelle zur Kirche, zu den 
Namensgebern. Das Gotteshaus 
ist groß, das imposanteste im 
Dorf, ein Kunstwerk zur Ehre 
Gottes. In vier Gruppen, aber in 
drei Einheiten wird die Kirche 
„unter die Lupe genommen“ – 
von der Baronsempore über die 
Sakristei, den Altarraum, die 
Emporen, Orgel, Deckengemäl-
de bis hoch in den Dachboden. Es 
gibt viel und Vieles zu entde-
cken, und darunter auch zahlrei-
che Tiere, in echt wie auch auf 
Bildern. Da sollten die Kinder 
Obacht geben, es könnte schluss-
endlich wichtig sein. Und über 
dem Ganzen Entdecken, Erkun-
den und Kennenlernen steht das 
Lüften des Geheimnisses der 
armen Kirchenmaus. Spannung 
pur. Auch Kreativität wird 

700 Jahre Kirche Issigau: Nächster Termin für Kinder von fünf bis elf Jahren

Gemeinde feiert mit Kinderkirchenführung 

plant, die ohne Eltern stattfin-
det, aber von den Präparanden 
unterstützt wird. Als Helfer aus 
den zwei Teams agieren Annette, 
Mathilde und Gerhard Fischer, 
Melissa Schmidt, Sandra, Corne-
lius und Oliver Jaksch wie auch 
Isabell Kleisinger. Der Kinderkir-
chenführung schließt sich am 
Sonntag der Familiengottes-
dienst an und bildet zugleich den 
Neustart für den Kindergottes-
dienst, der nach langer corona-
bedingter Pause wieder am 3., 
17. und 31. Juli stattfinden soll. 
„Immer zeitgleich mit dem 

liengottesdienst am Sonntag 
mitgebracht oder später abgege-
ben werden.“ Übrigens können 
an dem Malwettbewerb nicht 
nur Kinder teilnehmen. „Dieser 
ist für alle gedacht von drei bis 
99 Jahre und der Fantasie wird 
viel Freiraum gegeben“, versi-
chert Sandra Jaksch und auch, 
dass es beim Rundgang Fotos zu 
entdecken geben wird, die zei-
gen, was es nicht mehr zu sehen 
gibt wie etwa den Inhalt der Zeit-
kapsel oder die Kirchenglocken. 
Zwei Stunden sind für die 
Kinderkirchenführung einge-

gefragt sein. Blätter mit aufge-
zeichneten „Bilderrahmen“ kön-
nen, sollten bemalt werden. „Bis-
her hat der Malwettbewerb zum 
Thema ̀ Meine Kirche in Issigau` 
leider nur eine überschaubare 
Anzahl an Bildern eingebracht 
und deshalb hoffen wir für unse-
re geplante Ausstellung, dass in 
gemeinsamer Runde viele Kunst-
werke entstehen, vor allem 
durch die aktuellen Eindrücke“, 
erläutert Sandra Jaksch, die eine 
Fertigstellung vor Ort nicht als 
zwingend nennt. „Die Bilder 
können dann gerne in den Fami-

Sonntagsgottesdienst, Beginn 
um 9 Uhr im Gemeindehaus.“ In 
den Sommerferien findet dann 
zwar kein Kindergottesdienst 
statt, aber wieder mit Schulbe-
ginn im September, ganz wie in 
Zeiten vor der Corona-Pande-
mie. Doch zurück zur Kinderkir-
chenführung: es gibt viel zu 
erfahren und noch mehr zu ent-
decken bei der Führung durchs 
Gotteshaus, Daten und Fakten, 
Geschichten heruntergebrochen 
für Kinder. „Und wir freuen uns 
auch über ganz viele Fragen sei-
tens der Kinder, denen Raum 
und Zeit zum Entdecken gege-
ben wird.“ Für den Familiengot-
tesdienst am Sonntag, den 26. 
Juni mit Beginn um 10 Uhr freut 
sich dann das Team rund um die 
Kinderkirchenführung über vie-
le Teilnehmer, um im lockeren 
Gespräch zu erzählen und zu 
erinnern, was es alles zu entde-
cken gab in der Issigauer Simon-
Judas-Kirche, die heuer 700 Jah-
re feiert, erstmals erwähnt in 
einer Urkunde aus dem Jahr 
1322 – eine Kapelle am Ort der 
jetzigen Kirche. 

Kinderkirchenführung am 

Samstag, den 25. Juni mit Start 

um 14 Uhr im Gemeindehaus-

garten mit geplanter Dauer von 

zwei Stunden, Familiengottes-

dienst am Sonntag, den 26. 

Juni, Beginn um 10 Uhr in der 

Simon-Judas-Kirche zum The-

ma „Kindersegnung“. 

Info: 
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
 So., 19.06., 09.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Pfarrer i.R. 
Dieter Hühnlein; Di., 21.06., 19.30 Uhr: Kirchenvorstandssit-
zung,  Mi., 22.06. 16.30 Uhr Präparandenunterricht, 20 Uhr: 
Blaues Kreuz Ortsgruppe Berg im DGH Bug; Do., 23.06., 20 
Uhr: Erntebittgottesdienst bei der Fam. Ernst in Berg

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.19.06., 12. Sonntag im Jahreskreis
Marien 8.30 Uhr: Eucharistiefeier, 18.30 Uhr: Eucharistiefei-
er 
Konrad10.30 Uhr: Eucharistiefeier
K.reuth 9  Uhr: Wort-Gottes-Feier 

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
  So, 19.6.9.30 Uhr: Gottesdienst in der Jakobuskirche
Mo, 20.6.20 Uhr:  treffen sich die Montagsfrauen am 
Gemeindehaus zur „Midsommer-Wanderung“
(bei schlechtem Wetter Alternativprogramm im Gemeinde-
haus)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 19.6.Der Gottesdienst in der Christuskirche muss leider 
wegen der Straßenbauarbeiten wieder entfallen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 19.6., 8.45 Uhr:  Gottesdienst in der Johanneskirche

Die Steinbacher Johanneskirche ist  wieder täglich von 8 bis 
19 Uhr  zum persönlichen Gebet geöffnet.

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Dienstag bis Freitag 
von 9 – 12 Uhr /Freitagnachmittag 16 – 18 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So.19.06.,  9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach 
 Sa., 18.06.  9.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Predigt

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
  Sa., 18.06., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht mit Abend-
mahl, Wehrkirche, So., 19.06., 8.30 Uhr: Beichte der Jubel-
konfirmanden, 9.30 Uhr: Festgottesdienst zur Jubelkonfir-
mation, 16 Uhr: Orgelmusik zur Kaffeezeit mit einer Tasse 
Kaffee im Anschluss, Lutherkirche, Orgel: KMD Stefan 
Romankiewicz, Eintritt frei!; Do., 23.6., 19.30Frauentreff-
punkt „Dankstelle“, Martin-Luther-Haus; Fr., 24.06., 19.30 
Uhr: Komplet, Wehrkirche
    
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 17.06., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.19.06., 9   Uhr:  Wort-Gottes-Feier 
Do.23.06., 19 Uhr:  Rosenkranz, 
Fr.24.06., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
 So., 19.06., 9.45 Uhr: Jubelkonfirmation
Mi., 22.06., 19.30 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemein-
schaft in der alten Blusenfabrik

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 17.06., 19.30 Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus
Sa., 18.06., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift
Seniorenstift Martinsberg
So., 19.06. 1. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr : Gottesdienst (auch Livestream), Stadtkirche Naila
Di., 21.06., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 22.06., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 23.06., 15  Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 24.06., 18 Uhr : Gebet um Frieden, Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
   So., 19.06. 1. Sonntag nach Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst : 
mit Pfarrer Kaiser, Christuskirche
Mi., 22.06., 19.45 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus
Fr., 24.06., 19.00 Uhr : Johannisfeuer an der Kirche, 
Christuskirche

Die Christuskirche ist täglich von 9 bis 18 Uhr für Besucher 
geöffnet!
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 19.06. 1. Sonntag nach Trinitatis, 9 Uhr : Gottesdienst in 
Culmitz
    
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
  Fr, 17.6., 21.30 Uhr:  Andacht am Sorgenkreuz, Beginn in der 
Kirche
So, 19.6. 9.30 Uhr: Jubelkonfirmation in der Simon und Judas 
Kirche; Mi, 22.6.15 Uhr:  Plaudercafè im Gemeindehaus
15 Uhr:  Krabbelgruppe; Fr. 25.6.19 Uhr:  Jugendkreis

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros in Marlesreuth:
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr - Tel. 09282/1250

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,19.06.,10 Uhr: Gottesdienst zum 1. Sonntag nach Trinitatis, 
gleichzeitig Kindergottesdienst in dem Gemeinderäumen im 
Ehemaligen Schulhaus.
Di.,21.06.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
  Sa.18.06., 12 Uhr:  Taufe; 15 Uhr: Taufe 
So.19.06., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz , 10.30 Uhr: Hl. 
Messe, Mi.22.06., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 
9 Uhr:  Hl. Messe;  Do.23.06., 18 Uhr:  Hochamt zum Hochfest der 
Geburt Johannes des Täufers; Fr.24.06., 11.30 Uhr: Taufe Jannik 
Maximilian Denkowski, 17 Uhr:  Anbetung zum Heiligsten Herzen 
Jesu, 18 Uhr:  Hochamt zum Hochfest des Heiligsten Herzen Jesu 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Fr. 17.6.19 Uhr: Teenkreis
So. 19.6.18  Uhr: Gottesdienst (ohne) Kinderprogramm
Mo. 20.6.19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di. 21.6., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe
Do. 23.6. 19 Uhr: Bibelgespräch
Fr. 24.6.19  Uhr: Teenkreis
Sa. 25.6., 9  Uhr: Entdecker-Kids

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 26. 06., 10.00 Uhr Kaffee & Gottesdienst in Selbitz, 
Feldstr. 2, unter den bekannten Coronabedingungen.

Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste in 
Deutschland zu sehen und zu hören. (https://www.emk.de/kir-
che/gemeindeleben-in-corona-zeiten/) Radio m: ww.radio-m.de

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
 Am Sonntag, den 19.06.2022 treffen sich alle gemeinsam um 
09.30 Uhr im Königreichssal in Naila. Wir hören dann den Vortrag 
„Vertrauen wir voller Zuversicht auf Jehova?“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedan-
ken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
So.,19.06.,9 Uhr: Gottesdienst 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,19.06.,9 Uhr: Gottesdienst zum 1. Sonntag nach Trinita-
tis, 19.30 Uhr: Hauskreis (Infos im Pfarramt Tel. 
09289/244).
Mo.,20.06.,20 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Mi.,22.06.,20 Uhr: Frauentreff (Infos im Pfarramt Tel. 
09289/244).

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,19.6.,10 Uhr: Gottesdienst 
Do.,23.6.,18.30 Uhr: Jugendgruppe im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 19.06.,  9 Uhr:  Hl. Messe 
Di., 21.06., 18 Uhr: Hl. Messe

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
So. 19.06., 10 Uhr: Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo. 20.06., 17 Uhr Kinderstunde
Di. 21.06., 17 Uhr Mädchenjungschar
Fr. 24.06., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teenie-
kreis Free-X
Sa. 25.06. 18.30 Uhr Man(n) trifft sich - Gesprächsabend für 
Männer mit Barbecue - Anmeldung und Infos bei Günther 
Krapp 09289/96237

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 19.06., 9.30 Uhr Gottesdienst 
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 Sonntag, 26. 06., Kaffee & Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2 
unter den bekannten Coronabedingungen.
 Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste 
in Deutschland zu sehen und zu hören. (https://
www.emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-zeiten/)
Radio m: www.radio-m.de

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthalle am 
Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg

Fr., 17.06., 15 Uhr:  Seniorenkreis im Gemeindehaus mit 
Schwester Evelyn aus der Christusbruderschaft
So., 19.06., 9.30 Uhr:  Gottesdienst mit Pfarrer Hansen 

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
 So., 19. 06., Simon-Judas-Kirche, 9.00 Uhr:  Gottesdienst mit 
Pfarrer Dr. Sigurd Kaiser. ... fotografiert von WIR-Leserin Anke Peetz

Die Stadtkirche Naila ... 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Benjamin e.V., YouTube: Benjamin e.V.

Internet: benjamin-ev.eu
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Frankenwald – Alljährlich zu 

Pfingsten begeben sich die 

Nordhalbener Wallfahrer auf 

den Weg zum Gnadenort 

Marienweiher. 

Die über 70 Wallfahrerinnen 

und Wallfahrer haben den 80 

Kilometer  langen Fußmarsch 

bei schönem Wetter zurückge-

legt. Jonas Ruf hatte die ehren-

volle Aufgabe des Bildträgers 

inne. Jeder Teilnehmer dieser 

Traditionswallfahrt nimmt ger-

ne diese große Strecke auf sich 

um betend und singend durch 

die Natur zu schreiten um all 

seine Sorgen, Nöte und Anlie-

gen, aber auch seine Freude und 

seinen Dank der Fürsprache der 

Mutter Gottes anzuvertrauen. 

Der Weg führt über Schwarzens-

tein, wo sie gemeinsam mit der 

Pfarrgemeinde das Pfingstamt 

feiern, nach Marienweiher. Am 

nächsten Tag machen die Wall-

fahrer traditionsgemäß ihre 

letzte Etappe in der St. Marien-

kirche zu Schwarzenbach 

a.Wald. Pfarrsekretär Bernhard 

Kuhn hat die Pilgergruppe am 

Postplatz abgeholt und sie zur 

Marienkirche begleitet, wo er 

mit ihnen eine festliche Andacht 

hielt. Den Lektorendienst über-

nahm der junge Wallfahrer And-

reas Hable. Bernhard Kuhn freu-

te sich sehr, dass nach zwei Jah-

ren Pandemie die Wallfahrt wie-

der stattfindet. „Ihr habt mir in 

den letzten beiden Jahren sehr 

gefehlt“, sagte Kuhn, Er erinnert 

sich gerne, dass er sie schon seit 

1964 ein Stück ihres Weges 

begleitet , was ihn stets mit gro-

ßer Freude und Dankbarkeit 

erfüllt! Damals war Bernhard 

Kuhn noch ein junger Minist-

rant. Ebenso lange ist auch der 

ehemalige langjährige Wall-

fahrtsführer Bernd Wunder aus 

Kulmbach mit seiner Wallfahrt 

verbunden. 

In seiner Ansprache ermutigte 

Bernhard Kuhn den jungen 

Wallfahrtsführer Daniel Köstner 

und alle jungen Teilnehmer den 

Wallfahrtsgedanken hoch zu 

halten und an die junge Genera-

tion als Vorbilder gelebten Glau-

bens weiterzugeben. „Der Sinn 

dieser Wallfahrt muss sein vom 

seinem Glauben immer wieder 

dankbar Zeugnis zu geben, den 

Herrn und seine Mutter zu loben 

und zu preisen, die uns an ihre 

mütterliche und väterliche 

Hand nehmen, uns im Leben 

begleiten, führen und leiten.“ 

„Wir brauchen nicht ängstlich, 

sparsam und karg zu sein, wenn 

wir Maria ehren“ fügte Kuhn 

hinzu und zitierte dabei den 

großen Theologen Karl Rahner: 

„Gott hat seinen Willen, der 

Welt den Erlöser zu senden und 

alle Menschen zum Heil zu füh-

ren, für immer mit ihrem Glau-

ben, mit ihrem Jawort verbun-

den.“

Pfingstwallfahrt nach 
Marienweiher

Natürlich, gesund laufen
Aufbaukurs 2022:

Dieser Kurs richtet sich an Läufer die Lauferfahrung
 mitbringen oder schon einen Laufkurs absolviert haben. 
Inhalte sind:

•Vermittlung einer physiologischen und ökonomischen 
   Laufbewegung
• Neue Übungen für die Rumpfkraft,
• Vertiefung von Lauf- ABC,- und Koordinationsübungen
• Variabel trainieren mit Intervallen, Fahrtenspiel, Steigerungen
• Fußmuskeltraining
• Erweitertes Dehnprogramm, dynamisches Dehnen
• Einweisung Faszienrolle
• Spaß
Kursbeginn: Donnerstag den 30. Juni, 18:30 Uhr 
Kurstermine: 30.06. / 07.07. / 14.07. / 21.07. / 28.07. / 01.08./ 
11.08./ 18.08.2022 immer 18:30- 20:00 Uhr
Kursort: Naila , Frankenwaldstadion
Kursdauer: 8 x 90 min. Kosten: 95 .- €
Bezuschussung: Eine Bezuschussung ist durch Krankenkassen 
möglich.
Bitte erkundigen Sie sich vor Kursbeginn bei Ihrer Krankenkasse 
(Kurs ID: 20210119-1280225)

Anmeldung:Unverbindliche Vormerkungen sind ab sofort über den 
nachstehenden
Ansprechpartner möglich.
Hannes Laubmann, 

Linden 4, 95119 Naila, Tel: 09282/ 9639393 Fax: 09282 9843379 
www. heilpraktiker-laubmann.de

Präventives Ausdauertraining

Haus Marteau: Junge Künstler 
brillieren an der Violine

Dozent zu Gast. Er ist Professor 

an der Hochschule für Musik in 

Nürnberg. Von 1994 bis 2000 war 

er Konzertmeister der Wiener 

Philharmoniker.

Info: 

Eintrittskarten gibt es zum Preis 

von 10 Euro. Konzertbesucherin-

nen und -besucher müssen Kar-

ten vorab telefonisch reservieren 

(0921/604 1608, Mo–Do 7–15 

Uhr, Fr 7–12 Uhr). 

Lichtenberg –  Freunde der klas-

sischen Violinmusik dürfen sich 

auf einen hochwertigen Konzert-

abend in Haus Marteau freuen. 

Der Meisterkurs für Violine von 

Prof. Daniel Gaede lädt am Sonn-

tag, 26. Juni zum Abschluss des 

fünftägigen Kurses in die Interna-

tionale Musikbegegnungsstätte 

nach Lichtenberg ein. Beginn ist 

um 18 Uhr.

Vom 22. Juni an ist in der Künst-

lervilla Prof. Daniel Gaede als 

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)
info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

– immer Qualität

„Haben Sie

Probleme mit Ihren

Elektrogeräten?     

TV-Geräte – Wasch-

maschinen – Kühlschränke . . .

Alles ist bei unseren

Werkstattpro� s

in den besten Händen.“    

Der Urlaub ist 

vorbei,

ab Montag, 7.9. 

starten

wir mit voller Kraft

für Sie durch.

Der Urlaub ist  

vorbei, ab Montag, 

23.08. starten

wir mit voller Kraft

für Sie durch.

Der Urlaub ist  

vorbei, ab Montag, 

20. Juni sind wir 

wieder für Sie da.

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 18.06. und 02.07

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 21.06. und 05.07.

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

1 Paar Bratwürste nur € 2,50
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Selbitz –  Das „4in1-Wochenen-
de“ vom ATS Selbitz wird im Juni 
dieses Jahres ein ganz besonde-
res Sommerfest und der Verein 
lädt zu einer oberfränkischen 
Premiere ein: Comedian Toni 
Lauerer, vielen vor allem durch 
seine Präsenz bei Radio Bayern 1 
bekannt, gibt sich mit seinem 
neuen Programm „Lauter Dep-
pen“ im Vereinsheim die Ehre. Ab 
20 Uhr ist er am 24. Juni  live zu 
erleben und verspricht als Ober-
pfälzer gerade auch den Ober-
franken einen unvergesslich lus-
tigen Abend.
Toni Lauerer: „Umso mehr ich 
mich mit dem Thema Deppen 
beschäftige, umso mehr wurde 
mir bewusst, dass ich wahr-
scheinlich auch einer bin!“
Wer Lust auf einen witzigen und 
exklusiven Abend mit vielen 
Überraschungen und peinlichen 
Fettnäpfchen hat, sollte sich eines 
der nur 120 Tickets sichern, denn 
die Nachfrage ist groß.
ATS Vorstand Philip Hohberger: 
„Wenige Tage nach unserer 

INFO: 

Karten gibt es  direkt beim Verein 
für 20 Euro im Vorverkauf. 

Weitere Infos und alle Details 
unter facebook.com/atsselbitz

Buchung haben sich bereits Fans 
aus Bayreuth angemeldet. Schön, 
dass wir als Fußballverein so ein 
Highlight in Selbitz anbieten kön-
nen!“

Toni Lauerer ist am 24. Juni beim ATS Selbitz. Foto: Arno Freudenstein

Comedian Toni Lauerer live beim ATS Selbitz

Lauter Deppen in Selbitz

 ANZEIGE

Berg – Am Samstag, 2. Juli, findet 
in diesem Jahr auf dem Berger 
Wiesenfestplatz ein Open Air mit 
der bekannten Party-Band Aisch-
zeit statt. Für gute Stimmung ist 
also auf jeden Fall gesorgt. Und 
auch die Familien und Kinder 
kommen auf ihre Kosten. Auf 
dem Wiesenfestplatz gibt es Völ-
kel`s Vergnügungspark mit Kin-
derkarussell und Spickerbude. 
Außerdem natürlich eine große 
Auswahl an Süßigkeiten wie 
gebrannte Mandeln, Crêpes und 
Fruchtspieße. Und auch für das 
leibliche Wohl ist bereits in den 
Nachmittagsstunden gesorgt: 
Bratwürste und Steaks vom Grill, 
Burger und Schaschlik sowie 
Pommes gibt es im Angebot. Alle 
Fans des berühmten Berger Wie-
senfestbieres dürfen sich freuen! 
Die Brauerei Meinel hat auch in 
diesem Jahr den süffigen Gers-
tensaft exklusiv für den Berger 
Winkel und seine Gäste einge-
braut und der ist am Samstag-
abend in ausreichender Menge 
verfügbar. Am Sonntag, 3. Juli, 

Am  2.  und 3. Juli  auf dem Wiesenfestplatz in Berg: 

Sommerkonzert im Berger Winkel

 ANZEIGE

viele Gäste aus nah und fern! Ab 
16 Uhr ist der Festplatz mit 
Attraktionen sowie Speisen und 
Getränken geöffnet. Ab 19 Uhr 
spielt Aischzeit und die Bar steht 
mit weiteren leckeren Getränken 
zur Verfügung. Herzliche Einla-
dung! 

werden dann die restlichen Käs-
ten von 10 bis 12 Uhr ebenfalls 
am Wiesenfestplatz verkauft. 
Nachdem Aischzeit in diesem 
Jahr ihr 30.  Jubiläum feiert, wird 
das Open Air in Berg sicherlich 
einer der Höhepunkte und die 
Berger freuen sich am 2. Juli auf 
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